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Der Kaiser in Elsasi -Kothringen .
Bon besonders gut informierter Seite wird uns geschrieben :

Es ist schon kaiserliche Reisegepflogenheit geworden, wenn er von
-er sagenumwobenen Insel Korfu nach Deutschland zurückkehrt , daß
er dann in Karlsruhe zuerst den deutschen Boden betritt und vor hier
'
nach familiärer Aussprache mit den hohen Verwandten nach Straß¬
burg hinüberfährt . So will er es auch in diesem Jahre halten . Die
„wunderschöne Stadt " richtet ihm wie immer glänzenden Empfang ,
wird doch im Mittelpunkt des kaiserlichen Besuches die Enthüllung
-es Reiterstandbildes Wilhelm I . am Kaiserplatz stehen , der auch für
Elsaß -Lothringens Hauptstadt , ja für sie ganz besonders, des Deut¬
schen Reiches blühendste Werdezeit verkörpert. Mit besonderer Be¬
achtung verfolgt aber der Politiker den Aufenthalt des Kaisers in
Elsaß -Lothringen gerade in diesem Jahre .

Ganz Elsaß -Lothringen nicht nur , sondern auch ganz Altdeutfch-
lanb steht unter dem Eindruck der Beratungen einer neuen Ber-
safsungsreform für die Reichslande. Am Anfang der Reformvorlage
findet sich der Satz : „Die Staatsgewalt in Elsaß -Lothringen übt der
Kaiser aus .

" Als Vertreter der Staatsgewalt kommt Kaiser Wilhelm
auch diesmal nach dem Elsaß . Pflegt ihn sonst schon eine glänzende
Euite z >- begleiten, so erscheint diesmal an des Kaisers Seite das
badische Grotzherzogspaar und das herzogliche Paar von Sachsen¬
noburg-Gotha. Aber auch der Reichskanzler v. Bethmann Hollwcg
samt seinen Kanzleichefs und dem Unterstaatssekretär Wahnschaffe
wird sich in der Begleitung des Kaisers befinden. Schon aus diesem
außergewöhnlichen Umstande darf man schließen , daß der Kaiserbesuch
hier nicht rein präsentative Zwecke verfolgt . Man munkelt aber auch
in eingeweihten Kreisen schon seit einiger Zeit , daß es einflußreichen
Leuten in nächster Nähe des Thrones gelungen sei , den Kaiser, der an¬
fänglich seine Zustimmung zum Bethmannschen Berfassungsentwurf
für Elsaß -Lothringen mit einer gewissen Freudigkeit gegeben hatte ,
nachträglich recht bedenklich zu stimmen. Es sind ja seit Veröffent¬
lichung des Regierungsentwurss genug Reden und Aufsätze aus dem
Elsaß und von außerhalb , aus dem Reichstag und aus verschiedenen
anderen Parlamenten bekannt geworden, die nur in geschickter Weise
zur Kenntnis deS Kaisers gebracht zu werden brauchten, um sein Miß¬
trauen wachzurufen. In dieser Situation muß es von den Freunden
des Reformwerkes mit Genugtuung begrüßt werden , daß Kaiser
Wilhelm II . gerade in gegenwärtiger Zeit Gelegenheit nimmt , ngch
einmal mit der Bevölkerung von Elsaß -Lothringen in unmittelbaren
Berkehr zu treten . Samstag und Sonntag wird er in Straßburg
sowohl bei der feierlichen Denkmalsenthüllung , wie bei den vorge¬
sehenen Empfängen zahlreiche führende Männer sprechen und hören
können und Montag wird ihm in Metz die gleiche Gelegenheit geboten
sein. Die ständige Anwesenheit des Reichskanzlers bürgt dafür , daß
die Zeit politisch gut ausgenutzt wird .

Das ist um so notwendiger , als gerade jetzt im Reichstag die
vertraulichen Verhandlungen zwischen Parteien und Reichsregierung
über die weitere Behandlung der Reformvorlage wieder aufgenotnmen
find. Am Dienstag soll die Reichstags -Kommisston zur ersten Sitzung
nach den Osterferien zusammentreten , und die zweite Lesung der arg
verstümmelten Regierungsvorlage beginnen . Da ist es begreiflich,
daß Staatssekretär Delbrück vorher schon mit den einzelnen Wort¬
führern der Parteien Fühlung nimmt , und sie über die Pläne der
Regierung wie der Vertreter anderer Parteien diskret zu unterrichten
versucht . Natürlich liegen noch keine entscheidenden Beschlüsse weder
beiden Fraktionen noch bei den verbündeten Regierungen vor.

Es handelt sich also lediglich um unverbindliche Vorbesprechungen.
Aber sie sind notwendig und wichtig, weil bekanntlich die Mehrheit
schon in der Kommission äußerst knapp sein wird , wenn es überhaupt
gelingt » eine Majorität für die wichtigsten Punkte der Reformvorlage
zu gewinnen .

Am umstrittensten war seither die Wahlkreiseinteilung und das
Pluralwahlrecht . Man wird am nächsten Dienstag zunächst über die
Wahlkreiseinteilung in der Kommission verhandeln , lleber sie kommt
am leichtesten eine Einigung zwischen den Parteien und der Regierung
zustande. Sie wird im großen und ganzen auf Erfüllung der Zen¬
trumswünsche hinauslaufen , die jetzigen alten Wahlkreise bestehen zu
lassen .

Dagegen zeigt sich noch keine Kompromißmöglichkeit bei der Frage
des Pluralwahlrechts . Obwohl die Kommission in erster Lesung das
Pluralwahlsystem mit Zentrumshilse abgelehnt hat , hält doch die
Regierung unter allen Umständen daran fest. Auch die . .euesten Er¬
öffnungen in den vertraulichen Vorbesprechungen bestätigten das .
Nicht einmal der Vorschlag, an Stelle der jetzt verlangten Zwei -
Mehrstimmen an Wähler von 35 und 45 Zähren , nur eine für Männer
von 40 Jahren zu setzen , hat Aussicht auf Annahme . Offenbar kann
die Reichsregierung » obwohl es sich doch um eine verhältnismäßig
geringfügige Angelegenheit handelt , hier keine Konzessionen mehr
machen , weil einige Bundesstaaten ihre Zustimmung zum übrigen
Inhalt von diesem „Hemmnis" abhängig gemacht haben und weil es
nicht ganz leicht sein dürfte , bei der gegenwärtigen Stimmung des
Kaisers weitere Zugeständnisie in liberalem Sinne zu erhalten .

Da die Mehrheitsverhältnisie in der Kommission wie im Plenum
des Reichstags in Bezug auf die elsaß -lothringische Verfassung ohne¬
dies äußerst prekäre sind, so vermag noch niemand zu sagen, wie das
Pluralwahlrecht auf das weitere Geschick der Vorlage wirken wird .
Auf alle Fälle aber ist es gut, daß gerade in dieser kritischen Zeit
der Kaiser Gelegenheit hat , mit einflußreichen Männern der Reichs¬
lande in persönliche Fühlung zu treten .

( Neue Meldung ).
=• Berlin , 6. Mai . (Privattel .) Die Verhandlungen zwischen der

Regierung und den Führern der Parteien in der elsaß- lothringischen
Berfaffungsfrage sind dem Abschlnffe nahe. Es wird erwartet , daß die
Verabschied » » gdeS Gesetzes in eiurr den Wünschen
der Regierung entsprechende « Form erfolgen wird .
Die endgültige Entscheidung wird erst in einigen Tage» fallen .

Wie der „ Berliner Lokal -Anzeiger" hierzu noch hört , ist nach der
ersten -Lesung neben der Frage der Ersten Kammer und des Budget¬
rechtes noch abänderungsbedrüftig die Regelung der Religionsfreiheit
und der Schulfrage. In diesen beiden Punkten verlangen die Frei -
konservativen besondere Kautelen. Uober die Wahlkreiseinteilung
und die Berechtigung zur Ausübung des Wahlrechts scheint sich eine
Verständigung zwischen dem Zentrum und den übrigen Parteien an¬
zubahnen.

Wie eine hiesige Korrespondenz von angeblich authentischer Seite
erfährt , sind gestern in einer besonderen » geheim gehal¬
tenen Beratung zwischen der Regierung und den par¬
lamentarischen Parteiführern die Verhandlungen wegen
der elsaß - lothringische » Berfaffungsfrage endgül¬
tig abgeschlossen worden. Die Berfaffungsvorlage wird die
Stimmen des Zentrums und der Liberalen und damit die Mehrheit
erhalten . Wie die Korrespondenz weiter in der Lage ist mitzuteilen ,
ist hierüber dem Kaiser vom Reichskanzler in Karlsruhe gestern nach¬
mittag schon Bortrag gehalten worden ; den in jener Berliner Be-

Teiephon-Nr. 8L - 27 . Jahrgang .

ratung gefaßten Beschlüffen sei die kaiserliche Genehmigung erteilt
worden.

Nach Informationen von anderer Seite eilen diese Nachrichten
den Tatsachen etwas voraus . In der Tat finden in den letzten Tagen
lebhafte Besprechungen zwischen Staatsminister Dr . Delbrück und den
Führern der maßgebenden Parteien statt. Diese gelten jedoch noch
nicht als so weit vorangeschritten, um eine solch optimistische Beurtei¬
lung der Lage zu rechtfertigen.

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes.)

Li Berlin , 6 . Mai . Das also war der große Tag , an dem
das Riesenwerk der Reichsversicherungsordnung beraten wer¬
den sollte : ein miserabel besetztes Haus , schwach besetzte Tri¬
bünen , keinerlei Zeichen eines besonderen Tages . Wenn es
nicht das „hohe Haus " der gewählten Vertreter des deutschen
Volkes wäre , möchte man sagen, Alltagslangeweile . Aber ,
o Wunder , wie rasch ging es ! Die ersten 6 Paragraphen
des 1700 Paragraphen umfassenden Werkes werden ohne De¬
batte angenommen und der Vizepräsident Spahn erbittet und
erhält die Genehmigung , Paragraphen , zu denen keine Wort¬
meldungen vorliegen , ohne weiteres als angenommen zu er¬
klären . Allzu oft wird ihm dieses Vergnügen nicht passieren .

Zu den §§ 7 und 11 treten gleich zwei Sozialdemokraten
auf und protestieren dagegen , daß der Versicherungsträger -
Vorstand in einigen Fällen auch schriftlich abstimmen kann
und daß dessen Sitzungen nicht öffentlich seien . Trotzdem
nimmt man diese Bestimmungen an . Für den Abgeordneten
Molkenbuhr muß des Gewerkschaftsführers Elm Großvater
und eine Geschichte von ihm herhalten , um zu verlangen ,
nicht nur Deutsche, sondern auch Italiener und andere Aus¬
länder , die in Deutschland arbeiten , sollten wahlberechtigt
sein . Das Haus lehnt jedoch dieses Verlangen ab . Einen
Zentrumsantrag unwesentlicher Natur nimmt man an .

Der Strom der Anträge fließt reichlich . Die Diener ver¬
teilen immer mehr neue Drucksachen . Wohl einige 800 An¬
träge sind im ganzen zu dem Gesetz zu erwarten . Aber sie
sind zum guten Teil recht unwichtig . Zumeist begründet sie
ein sozialdemokratischer Vertreter und das Plenum lehnt ' sie
ohne weitere lange Reden ab . Aber schon bei § 33 kommt
man dazu , eine Verbindung einiger Paragraphen einführen
zu müssen. Es handelte sich um die Frage der Verstcherungs -
ämter , die nach dem Kommissionsbeschluß an die unteren Ver¬
waltungsbehörden angegliedert , nach einem sozialdemokra¬
tischen Wunsch aber als selbständige Behörden errichtet wer¬
den sollen . Die erste namentliche Abstimmung kommt nach
langen Debatten darüber. Mit 224 gegen 65 Stimmen be¬
schließt das Haus , es bei der Kommissionsfassung zu belassen .

Vorher versucht es den langweiligen und viel redenden
Referenten zum 1 . Band , den Konservativen Herrn Dröscher,
an einer seiner langatmigen Schlußreden durch Schlußrufe zu
verhindern . Sie kommen aus Zentrumskreisen, aber das miß -
ang , sodaß die Enttäuschten, zur Abstimmung hereingeström¬

ten Herren sich ungeniert und laut unterhalten mußten , um
die Rede wenigstens unhörbar zu machen .

Weiter geht die Debatte . Man streitet lang über die
Bestellung der Vorsitzenden und der Stellvertreter der Ver -

Das grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weiß !.

(36. Fortsetzung .) NaLdruck » er . ich
Mit dem Geständnis schien sich Meta eine schwere Last

vom Herzen gesprochen zu haben .
. Sie war wie umgewandelt . Mit hellen Augen kehrte sie
in den Salon zurück, in dem Hauptmann Fernkorn und Kom-
mssär Martens schweigend warteten .

Meta eilte auf ihren Verlobten zu , ergriff seine Hände
sah chm tief in die Augen und sagte bloß :

Jetzt ist alles — alles wieder gut .
Die Blicke des Hauptmanns wandelten fragend zum

Polizeirat Wurz hinüber , der sich zustimmend verbeugte und
0'e Worte der Baronin wiederholte .

Ja , jetzt ist alles wieder gut .
. Willst du mir nicht sagen , fragte Fernkorn in etwas
Icharfem Tone , welche Geheimnisse du dem Herrn Polizeirat
anvertraut hast?

Aber natürlich ! Sofort .
Sie legte ihren Arm in den des Hauptmanns und zog

lyn auf den -Diwan neben sich nieder .
Soweit mich die Sache interessiert , erbitte ich mir über

drei Punkte eine Aufklärung : Erstens : wer war der Ermor -
oete und war er mit der Baronin tatsächlich verlobt ; zwei -
» ns, ist Meta an der Tat beteiligt und in welcher Weise ;
orrttenz, was enthielt die Aktentasche?

Die drei Fragen sind -sehr leicht beantwortet , Herr
vauptmann , antwortete Wurz an Stelle der Baronin . Der
^ mordete war der Bruder Ihrer Braut , wodurch der Ver¬
pacht der Täterschaft von selbst wegfällt , und die Aktentasche
Mielt Familiendokumente , welche die Identität des Herrn
Giorgio di Castellmari vollständig beweisen .

In den Augen des Hauptmanns leuchtete es auf . Wie
Frühlingsschein zog es über sein Antlitz .

Wirklich ? ries er erfreut und blickte Meta an , die zu
ihm aufsah und nickte. Also ist alles nicht wahr ? Du hast
mit der ganzen Sache nichts zu tun ? Arme Meta ! Wochen¬
lang haben sie dich gequält . . .

Der Hauptmann beugte sich über die Hand seiner Braut ,
streichelte sie und führte sie an seine Lippen , ^ jt der ersten
Aufwallung kam kein anderes Gefühl zum Durchbruch als
das der Sorge und Zärtlichkeit für die Geliebte .

Ein dankbarer Blick aus den Augen Metas traf den
Polizeirat .

Den Ausdruck der Ueberraschung, der sich im Antlitz des
Kommissärs Doktor Martens widerspiegelte , schien der Poli¬
zeirat vollständig zu übersehen.

Ich freue mich sehr , daß meine Reise ein alle Teile so
befriedigendes Resultat ergeben hat und hoffe , daß die Herr¬
schaften in Wien mich nicht ganz vergessen und mich unter¬
stützen werden , wenn ich Ihrer Hilfe bedarf .

Die Polizeibeamten verabschiedeten sich.
Als der Wagen um die erste Ecke hinter dem Meierhof

verschwand, ließ der Polizeirat halten und winkte dem Agen¬
ten Huber :

Sie bleiben auf alle Fälle hier . Bewachen Sie unauf¬
fällig das Haus und folgen Sie ihr , falls sie einen anderen
Weg als den zum Bahnhof einschlagen sollte .

Als die Pferde wieder anzogen, bemerkte Doktor
Martens :

Ganz glatt scheint also die Sache nicht abgelaufen zu
sein .

Sie ist nicht die Mörderin , antwortete der Polizeirat
trocken .

Bestimmt nicht ?

Bestimmt nicht!
So haben wir drei Wochen lang eine falsche Spur ver ,

folgt ?
Rein . Rur den Mord hat sie nicht begangen . Sonst

ist sie ja stark engagiert bei der Sache.
Sie machte den Eindruck , als wäre es ihr gelungen , auch

den letzten Schein eines Verdachtes von sich abzuwälzen .
In Pontafel wird sich das ändern, antwortete Wurz .

Bis zur Grenze bin ich blos Reisebegleiter . Von dort ab
wird sie sich meine Gesellschaft von Amtswegen gefallen lassen
müssen.

Wollen Sie sie denn rn Pontafel verhaften ?
Das hängt von den Aufschlüssen ab, die sie mir geben

wird . Jedenfalls werde ich sie verhören.
Und wie steht die Sache mit dem Hauptmann ?
Vorläufig müssen wir ihn noch im Auge behalten . Mei¬

nen Gefühlen nach ist er zwar gänzlich unschuldig, aber be¬
vor ich nicht vollständig klar sehe, müssen wir auch ihm ge,
genüber vorsichtig sein.

Eine kleine Weile fuhren die Beamten schweigend weiter .
Plötzlich fragte der Kommissär:

Richtig — die Aktentasche , was enthielt denn die ? Wirk¬
lich nur Familienpapiere ?

Rein . Die gestohlenen militärischen Dokumente !
Doktor Martens entfuhr ein Ausrufe des Staunens .
Das hätte ich nicht erwartet !
Ich auch nicht. Ich glaubte , meinen Augen nicht trauen

zu dürfen , als ich die Papiere sah .
Ja — wie kommen denn die Papiere in den Besitz der

Baronin ? Wie kam der Hauptmann zu ihnen ? lauteten die
nächsten selbstverständlichen Fragen des Kommissärs ,

Das wird sie uns in Pontafel sagen müssen . Was ich
Ihnen mitgeteilt habe, Herr Doktor, war zu Ihrer Orien ,
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Sette 2 Sadifcho Presse .
ficherungsämter und beläßt schließlich alles beim alten . Eine«e«e namentliche Abstimmung kommt Sei der Wahl der Bei¬
sitzer zu den Verstcherungsämtern . Die Kommission will siejvon den Borstandsmitgliedern der im Bezirk der Versiche¬rungsämter vorhandenen Krankenkassen, Knappschafts- und
Ersatzkassen vornehmen lassen , die Sozialdemokraten aber»wünschen besondere Wahl mit gleichem , geheimem, direktem' unb allgemeinem Wahlrecht und Proportionalverfahren durchArbeitgeber und Arbeiter . Durch die sehr langen Reden ließ

| fldj aber die Mehrheit nicht wankend machen . Mit 193 gegen
,92 Stimmen lehnt man es ab.Wieder kommt eine Unmenge Unwichtiges , aus dem nurHervorgehoben zu werden verdient , daß man die Wahl derFrauen zu Beisitzern der Berstcherungsämter gegen die Stim¬men der Fortschrittlichen Volkspartei und der Sozialdemokra¬ten ablehnte . Bei § 90 . macht man für heute Halt . (Es istimmerhin besser gegangen , als man erwartete . Morgen wirdinan schon um 12 Uhr mit erneuten Kräften sortfahren .
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Deutscher Reichstag.
,(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse)*

e= Berlin , 5. Mai . Im weiteren Verlaufe der heutigen Sitzungdes Reichstages wurde in der fortgesetzten zweiten Beratung der
Reichsoersicherungsordnung

8 2g» der die Haftung der Mitglieder der Organe gegenüber den
Pcherungsträgern regelt , ein konservativer Antrag angenommen,wonach bet Beratungen über solche Gegenstände, die das private In¬teresse eines Mitgliedes oder seiner Angehörigen berühren , sich das

Mitglied der Teilnahme an der Beratung enthält und sich auch wäh¬rend der Beratung aus dem Sitzungszimmer entfernen muß.8 21 bis 88 werden unverändert angenommen .Zu § 34 und 36 (Unteisuchungsverwaltungsbehörde . Abteilungfür Arbeiterversicherung , Errichtung und Verwaltung der Versiche¬rungsämter ) werden gemeinsam beraten .
Rach einem sozialdemokratischenAntrag soll 8 34 wie folgt gefaßtwerden : „Für den Bezirk jeder llntersuchungsverwaltungsbehörd «wird ein Versicherungsamt als selbständige Behörde errichtet ."lieber diesen Antrag soll namentlich abgestimmt werden.
Abg. Severing (Soz .) Die Angliederung der Dersicherungs-Snrter an die Untersuchungsverwaltungsbehörde würde die freie Be¬

handlungsmöglichkeit im ganzen hemmen.
Abg. Trimborn (Ztr . ) befürwortet einen Mehrheitsautrag

zu 8 36. (In Bundesstaaten , in denen eine Angliederung der Ver-
pcherungsämter an die Untersuchungsverwaltungsbehörde nicht mög¬
lich oder in denen ein Unterversicherungsamt besteht, können die Ver -
ficherungsämter auch als selbständige Behörden errichtet werden . Das
Naher « bestimmt die untere Verwaltungsbehörde .)

Abg. Molkenbuhr (Soz.) : Wir wollen die Kassen der Ar¬
beiter selbständig machen . Durch die Vorschläge der Mehrheit sollendagegen die Recht« der Arbeiter weiter gekürzt werden.Die Abgg. Enno (Fortschr. Vpt . ) und Kulerski (Pole ) spre¬
chen sich für den sozialdemokratischen Antrag aus .

In namentlicher Abstimmung wird dieser Antrag mit 224 gegen65 Stimmen bei einer Stimmenthaltung abgelehnt und 8 34 in der
Kommissionsfassung angenommen , ebenso 8 35. Zu 8 36 wird der er¬
wähnte Antrag der Mehrheit angenommen.

Die Paragraphen bis 8 48 werden nach den Kommiffionsbe-
fchlüssen erledigt .

8 4L handelt von den Wahlen der Berficherungsvertreter durch die
Vorstandsmitglieder der Krankenkassen und von der Etimmoerteilungder Vorstandsmitglieder .

Abg. Brühne (Soz.) begründet den sozialdemokratischen An¬
trag . daß bei der Wahl der Vertreter der Versicherten das allgemeine,
gleiche , direkte und geheime Wahlrecht einer Verhältniswahl ein¬
geführt werde, und zwar sollen diese Wahlen durch die Arbeitgeber
Und die Versicherten vorgenommen werden .

Nach einem Antrag Schultz (kons.) soll das Wahlrecht der Vor¬
standsmitglieder der Knappschafts-, Semannskassen usw. für die Wahl
.der Versicherungsvertreter abgeändert werden.

Abg. M u g d a » (Fortschr. Vp .) und B e h r e » s (W . Dgg .) spre¬
chen sich für den Antrag Schultz aus .

Abg . Schmidt - Berlin (Soz .) und Abg. Sachse (Soz .) spre¬
chen für den Antrag ihrer Partei .

Abg. Becker (Ztr .) rechtfertigt die Stellung de» Zentrums in
her Frage des Wahlsystems.

Abg. Sachse (Soz.) : Ich bitte , unseren Antrag anzunehmen und
den nichtswürdigen Antrag der Mehrheit abznlehnen .

Auf Anregung sagt Vizepräsident S ch u l tz, er habe den Ausdruck
pNichtswürdig" nicht gehört , sonst hätte er ihn gerügt .

In namentlicher Abstimmung wird der sozialdemokratischer An¬
trag mit 193 gegen 97 Stimmen abgelehnt und der Antrag Schultz an-
genommen.

8 36 bis 84 wird nach den Vorschlägen der Kommission erledigt .
Zu ß 55 wird der Antrag , welcher auch den Frauen das persön¬

liche Wahlrecht zu den Verstcherungsämtern geben will , abgelehnt .
8 96, der die Kosten des Versicherungsamtes , die den Bundes¬

staaten auferlegt werden sollen, regelt , wird erst später zur Debatte
gestellt werden.

Um 6.39 Uhr wird die Weiterberatnng auf morgen 12 Uhrpertagt.

Tages -Aundfchau.
, Deutsches Reich.

t =» Berlin , 5. Mai . (Tel .) Der Unterstaatssekretär im Aus¬wärtigen Amt Wirkt . Geh. Legationsrat Stemrich ist, seinem Ansuchenentsprechend, von seinem bisherigen Amte entbunden und unter Ver¬leihung des Charakters als Wirkt . Geh. Rat mit dem Prädikat Ex¬zellenz einstweilen zur Disposition gestellt worden . Zu seinem Nach¬folger ist der Dirigent der politischen Abteilung des AuswärtigenAmtes , Wirkt . Geh . Legationsrat Zimmermann ernannt worden,während die Funkttonen des Dirigenten der politischen Abteilungdes Auswärtigen Amtes den Vortragenden Rat im AuswärtigenAmt , Geh. Legationsrat von Stumm unter Verleihung des Titelsund Rangs eines außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigtenMinisters übertragen worden find. (Dadurch wird unsere schon voreinem Vierteljahr « gebrachte Prioatmeldung bestätigt . D . R .)
Zv « Geburtstag des deutsche » Kronprinz, ».
X Karlsruhe , 6. Mai . Der deutsche Kronpriuz vollendet heute,am 6. Mai , sein 29. Lebensjahr . Bei diesem Familienfest , das den

Kronprinzen und die Seinen in Potsdam findet , wird auch die Kai¬
serin anwesend sein, die gestern abend 10 .40 Uhr mit der PrinzessinViktoria Luis« nach Potsdam abgereist ist, während der Kaiser fern
von seinem Sohn in Karlsruhe und darauf in Straßburg bei der Ent¬
hüllung des Kaisers Wilhelm I . weilen wird . Der deutsche Kron¬
prinz erfreut sich in weiten Kreisen herzlicher Sympathien , die er zum
großen Teil seinem persönlichen frischen Wesen seiner Vorliebe für
jeden gesunden Sport verdankt . Aber dabei treten seine Pflichten und
seine Ausbildung als zukünftiges Staatsoberhaupt nicht in den Hin¬
tergrund . Noch ist die allerdings in Indien abgebrochene Ostastenreise
des Kronprinzenpaares in aller Erinnerung und wohltuend mußte die
herzliche Aufnahme berühren , die dem deutschen Thronfolger überall
und auf der Rückreise besonders in den Hauptstädten der verbündeten
Staaten Italien und Oesterreich zu teil wurde . In Verfolgung seiner
militärischen Laufbahn wird der Kronprinz im Herbst das Kommando
über das Leibhusaren -Regiment übernehmen und aus diesem Anlaß
von Potsdam nach Langfuhr bei Danzig überstedeln . Zu seinem heu¬
tigen Geburtstage werden ihm aus dem ganzen Vaterlande die herz¬
lichsten Glückwünsche sicher sein.

— Berlin , 6. Mai . (Tel .) Daß der deutsche Kronprinz heute sein26. Lebensjahr vollendet , gibt den Blättern Anlaß , der allgemeinen Be¬liebtheit zu gedenken , deren sich der Kaisersohn und seine Gemahlinerfreuen. Es ist Tausenden , schreibt die „Boss . Ztg ." , die sich vonjedem Byzantismus freifllhlen » eine besondere Freude , dieses jugend¬frische Paar zu sehen. Hoffentlich wird die Trennung von Berlin
durch die Uebersiedlung nach Danzig nicht von allzukanger Dauer
sein.

"

Zur offiziösen Umgestaltung von Monarchenreden .
= Karlsruhe , 6 . Mai . Die von uns gestern nach der „Köln .Ztg .
"

besprochene „Berichtigung " der Trinksprüche, die in Rom am26. April zwischen dem König von Italien und dem König von Schwe¬den gewechselt wurden , sucht das Wolffjche Telegraphen -bureau zu erklären . Ls schreibt :
„Angesichts der Erörterungen die sich an unsere Wiedergabe deram 26. April in Rom gewechselten Trinksprüche geknüpft haben,stellen wir fest, daß uns die Trinksprüche von der Agenzia Stesani

nicht im Wortlaut , sondern im Auszug übermittelt worden sind . Die¬
ser in französischer Sprache abgefaßte Auszug gab das italienische
„principi libereli " des Originals vielleicht infolge eines Telegra¬phierfehlers mit „„piincipes libertös “ wieder , was wörtlich mit
„Grundsätze und Freiheiten " übersetzt worden ist . Auch im übrigenist der Auszug ungekürzt und unverändert an die deutsche Presse wei¬
tergegeben worden, abgesehen von der einen Stelle : „Cinquantenaire
proclamation Rome capitale “, die leider ungenau übersetzt worden
rst. Das Motiv dieser ungenauen llebersetzung waren chronologischeBedenken des Redakteurs , der der irrtümlichen Meinung war , Rom
sei erst im Jahre 1870 als Hauptstadt des Königreichs Italien prokla¬miert worden , während die Proklamation tatsächlich schon in der Rede
Cavours vom 17. März 1861 erfolgt ist. Der im italienischen Origi¬nal folgende Satz „voto arcfente etc .“ ist uns nicht übermittelt wor¬
den,"

Aus der Schiffahrtsabgabenkommiffion .
Berlin , 5. Mai . (Tel .) Die Kommission des Reichstags fürdas Schiffahrtsabgabengesetz trat heute nachmittag zusammen, um die

Abstimmung über 8 8 (Befahrungsabgaben ) und die 21 zu diesem
Paragraphen gestellten Anträge vorzunehmen.

Das Resultat der verwickelten Abstiinmung war eine Neugestal¬
tung des 8 8, in der es heißt : „In den Verbänden werden Befah¬
rungsabgaben für Güter nach einheitlichen Tarifen in fünf Klassenmit tonnenkilometrischen Einheitssätzen erhoben» die nach Stromab¬
schnitten unter Berücksichtigung der verschiedenen Leistungsfähigkeit
dieser Abschnitte für den Verkehr abgestuft werden und für die ein¬
zelnen Klassen höchstens 6,62, 6,64, 0,06, 0,08 und 0,1 Pfennig betragen
sollen . Zu Aenderungen des Tarifs , durch di« diese Einheitssätze
überschritten werden , sind die übereinstimmenden Beschlüsse der Äer-
waltungsausschüsse und Strombeiräte erforderlich, die mit einer
Mehrheit von je zwei Drittel der Stimmen gefaßt sind . Eine Er -

tierung und dienstlich gesagt. Bitte , davon zu niemand , auch
IM keinem Ihrer Kollegen einen Gebrauch zu machen .' Gewiß , Herr Polizeirat .

Der Wagen hielt vor dem Stationsgebäude . Die Be¬
amten begaben sich in das gegenüberliegende Gasthaus , um
die Abfahrt des Zuges abzuwarten .Die Vorsicht des Polizeirates erwies sich als überflüssig.Zwanzig Minuten vor Abgang des Zuges erschien die Baro¬
nin aus dem Bahnhof am Arm des Hauptmanns .

Fernkorn war sichtlich heiterer geworden. Der Baronin
mutzte es gelungen fein, feine letzten Bedenken zu zerstreuen.

Bis Pontafel wurde der erledigten Angelegenheit nicht'
mehr gedacht . Der Hauptmann und feine Braut faßen naheaneinander gerückt. Sie waren derart miteinander beschäf-
tigt , daß es ihnen gar nicht zum Bewußtsein kam, wie scharfder Polizeirat sie noch immer beobachtete. Die Baronin war
Feinkorn gegenüber von freier , einfacher Natürlichkeit und
fast kindlicher Zärtlichkeit . Sie ist entschieden eine der be¬
zauberndsten Frauen , dachten die beiden Polizeibeamten und
traten auf den Gang hinaus , das Paar nicht weiter zu
Kören.

Zn Pontafel wollte die Baronin im Eoup6 bleiben .
, Wurz bat sie, ihm ins Jnfpektionszimmer zu folgen, da
[tt noch einiges mit ihr zu besprechen habe .

Etwas befremdet willigte die Baronin ein . Der Haupt¬
mann wollte sich anfchlietzen, aber Wurz bestand darauf , die
Baronin allein zu sprechen.

Als der Polizeirat der Baronin im Jnfpektionszimmer
gegenüberstand . nahm er eine ernste Miene an .

Meine Amtspflicht gebietet mir , ehe wir Weiterreisen,
po« Ihnen noch einige Aufklärungen zu fordern .Bitte , bitte ! Fragen Sie nur .

Zch muß Sie vorerst aufmerksam machen , daß Sie sich
«uü& oö««*ai<Äi{Aom hoWctb. boiit SiiA tut Witmlüeri »

eines Hochverrats geworden find, ohne die Anzeige zu er¬
statten , eines Verbrechens schuldig gemacht haben . Wir be¬
finden uns jetzt auf österreichischem Boden . Zch müßte , so
leid es mir täte , Sie verhaften , wenn Ihre Antworten Sie
nicht vollständig entlasten könnten.

Die Baronin zuckte zwar zusammen, als sie das Wort
„verhaften " hörte , verlor aber ihre Fassung nicht. Stolz hob
sie den kleinen Kopf noch höher.

Ich bin mir keiner Schuld bewußt , antwortete sie ein¬
fach.

Schön . Dann erlauben Sie die Frage : Woher haben
Sie also die militärischen Dokumente, die Sie mir übergeben
haben ?

Zch habe sie gekauft. Um eine hohe Summe gekauft.
Rur zu dem Zwecke, um sie dem Eigentümer zurückzustellen .

Sie haben also gewußt, wer diese Papiere besitzt. Sie
haben den Dieb gekannt?

Die Baronin zögerte mit der Antwort ,
Ich habe in Venedig durch einen Zufall erfahren , in

wessen Händen die Dokumente sich befinden . Daraufhin eine
Anzeige zu erstatten , hätte das Gegenteil von dem bewirkt,was zu erreichen in meiner Absicht lag . Ich wollte ja , wie
ich schon gesagt habe, die Angelegenheit möglichst unauffälligordnen . So bot ich dem betreffenden Manne dreitzigtausend
Kronen an . Aus eigener Tasche natürlich . Er willigte ein
und sandte mir die Papiere . Das ist alles .

Der Polizeirat sah die Baronin mit durchdringendenBlicken an .
Die Fixierung war der Baronin offenbar unbehaglich:denn sie fragte :
Sind Sie nun zuftieden ?
Der Polizeirat zuckte die Achsel.
Sehen Sie , Baronin , es gibt noch eine andere Lesart

kür die. Salbe . Valleo Sie . aeu -rt nuf.- 5£&* Bruder wird er-.

Höhung der Einheitssätze auf das Doppelte oder Mehrfache kann —»durch Reichsgefetz erfolgen. Der Personenverkehr Und die FlStz2dürfen mit Befahrungsabgaben nicht belastet werden . Auf demund dem auf gleiche Tiefe kanalisierten Main sind Schiffe bis .300 Tonnen , auf dem Neckar bis zu 200 Tonnen , auf der Wese« J !CI6e (Hauptströme) bis zu 150 Tonnen von Abgaben frei ."
England .

Berleihuug des Frauenstimmrecht »?
— London, 6. Mai, . (Tel .) Im Unterhaus wurde ei« Aust»eingebracht, das Hans wolle in die zweite Lesung der Bill , betreffsdie Ausdehnung des Wahlrechts auf alle Frauen , die einen felbstz ,dige» Haushalt führen , eintreten . Die Bill würde etwa einer ggjIlonen Frauen das Wahlrecht geben. Die zweite Lesung wurde W255 gegen 88 Stimmen beschlossen. Doch glaubt man allgemein , ^der Entwurf keine Aussicht hat , Gesetzeskraft zu erlangen .

Amerika.
D . Washington» 5. Mai . (Priv .) Gestern erklärte der Abgŝnete Focht aus Pennshlvanien im Kongreß, daß der weitaus grH,Teil der kanadischen Bevölkerung die Annexion durch die VereinsStaaten wünsche , und daß die Verwirklichung dieser Wunscheseine Frage der Zeit sei. Er erzählte , er sei kürzlich in Toronto g,wesen und habe dort mit Geschäftsleuten gesprochen , die , alle ^Wunsch ausgesprochen hätten , daß eine möglichst enge Vereinigung ^den Vereinigten Staaten herbeigeführt werden möge. Er sehe ttfc|ein, warum man nicht offen sagen solle , was man denke . Die Anneri»werde ohne Krieg kommen als ein friedliches Abkommen.

Amtliche Nachrichten .
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Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter21 . April gnädigst bewogen gefunden, dem Ober -Briefträger DaiFieß in Königsbach die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterricht »unterm 18 . März 1611 Eerichtsassessor Dr . Gustav Mayer aus gibürg als Rechtsanwalt beim Landgericht Freiburg mit dem Wohin Freiburg zugelassen worden.
Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseise!bahnen vom 17. Februar 1911 wurden versetzt di« BetriebsasststeAdolf Karl -Huber in Konstanz nach Basel , Friedrich Weber in

lingen nach Konstanz und Anton Keßler in Pforzheim nach Ettlingn .1

schossen. Er hat sich zu politischen Zwecken im Dienste seinerVaterlandes in Wien versteckt aufgehalten . Bei ihm findet̂
sich die Aufzeichnung: „Morgen acht Ahr ftüh Fernkorn an
rufen ". And nun reist derselbe Hauptmann , der Ihr SBräutiJgam und zugleich Eeneralstabschef jenes . Generals ift. dem d"
Papiere entwendet wurden , mit den gestohlenen Dokumenten !
nach Italien , also in das Land , welches einzig und allein
ein Interesse an den Dokumenten haben kann . Zch verhin¬
dere die Uebergabe der Papiere und erhalte das Geständnis, >
daß Sie sie um dreißigtaufend Kronen gekauft haben . Ä «, I
die Schwester des Spions , die Braut des Eeneralstabschefrund Ueberbringers . Wenn Sie mir also de» Täter nW
nennen wollen, das heißt den Beweis schuldig bleiben , dÄ
Ihr Bräutigam an der Affäre nicht beteiligt ist, so bleim
mir nur der Weg offen, mich an Hauptmann Fernkorn selb!«
zu wenden und, wenn auch er mir nicht die gewünschten
Aufklärungen gibt , seiner Vorgesetzten Behörde die Anzeige |
zu erstatten . _ (Fortsetzung folgt) .
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Kubische Chronik.
Pforzheim , 5. Mai . Bei der Bäckerswitwe Stall st!

Liebenzell wurde vorgestern ein Einbruchsdiebstahl verUjund dabei der Betrag von 200 Mark entwendet . Die Polizei,!behörde ließ sofort den Pforzheimer Polizeihund Hassan ko«,)men, der, an Ort und Stelle geführt , alsbald eine Spur aufnahm und feine Begleiter in ein Haus der Baumstrafführte , wo er einen dort wohnenden jungen Mann [teffiaDer Verdächtige wurde verhaftet .
e . Brette », 5. Mai . Dem hiesigen Gastwirte Gustav Leoichch !

wurde dieser Tage von einem anscheinend lokalkundigen Dieb« eit]
größerer Geldbetrag , ca. I960 Mark » aus der Wohnung gestohlen.
Dieb ist noch nicht ermittelt .

Hockenheim (A . Schwetzingen) , 8. Mai . Gestern Ni
mittag wurde der 12 Jahre alte Sohn eines Kunststeinfabri- jkanten von dem Hunde seines Vaters angefallen und duck
Bißwunden erheblich verletzt. Man brachte den Knaben i»Automobil nach Heidelberg in das akademische Krankenhaur,!

() Baden -Baden » 8. Mai . In seiner Wohnung hat sichder Graveur Berger vergiftet . Das Motiv der Tat ist un*|bekannt.
% Emmendingen , 5 . Mai . Aus Teningen wird auch ein Beitrrz

zur Fleischnot gemeldet. Nachdem dort kein Absatz von fetten Schwei-!nen mehr bemerkbar ist , werden Hausschlachtungen oorgenommen unbdas Pfund wird zu 65 Pfg . abgegeben.
s. Obereggenen (A. Müllheim ) , 5 . Mai . Heute morgen fand mmden 43jährigen Landwirt Matthäus Koch in seiner Scheuer erhiiuAvor . Koch war verheiratet und Vater von drei Kindern . Er wurd»

gestern vom Schöffengericht Müllheim wegen Beleidigung zu ein«
Geldstrafe verurteilt ; vermutlich war dies bei der Tat mitbestimmeill,st .- Lörrach, 5 . Mai . In seiner gestrigen Sitzung hat der Bürge» !
ausschnß, um die Trinkwasserversorgung der Stadt und die Vorort ;
Stetten den gesteigerten Bedürfnissen anzupassen, die Erweiterung
des Wasserwerks mit einem Kostenaufwand von 47 090 Mark ht=\
schlossen. Die Aufnahme einer städtischen Anleihe im Beträge vor
VA Millionen Mark , wurde ebenfalls gutgeheißen . Schließlich faiüeine Vorlage Annahme , welche den Verkauf des bisherigen Rathaus»
an die Sparkasse für 85 009 Mark vorsteht . Zum künftigen Rathiws
ist das alte Amtsgebäude am Marktplatz bestimmt, es soll zu diese«
Zwecke umgebaut werden .

-t . Jstein (A . Lörrach) , 5. Mai . Nachdem der bisherige Bürger¬
meister Weber die auf ihn gefallene Wiederwahl abgelehnt hatte,
fand gestern ein zweiter Wahlgang statt , der resultatlos verlief . Des¬
halb ist für den 12. Mai eine dritte Wahl angesetzt.

st . lleberlingen , 5 . Mai . Gestern abend kippte auf der Fahrt M
Wallhausen nach lleberlingen ein Ruderboot mit zwei Insasse» u»
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Gerichtszertrrng .
= Lübeck, 5. Mai . (Tel .) Das Schwurgericht verük« !

teilte nach viertägiger Sitzung neun Angeklagte wegen
friedensbruch zu Gefängnisstrafen von 1 bis 8 Zähren . 23«
Angeklagten , meist aus Essen -Ruhr gekommen , waren wcih»
rend des Streiks der Lübecker Maschinenbaugefellfchaft a»
Arbeitswillige tätig . Sie begaben sich eines Abends bewafft
net ans Land , an die Wasserseike des von Streikposten uM
gebenen Fabrikgeländes . Sie machten gemeinsam eine
reise in die Stadt und gerieten mit Unbeteiligten in Strem
der allgemein in eine Schlägerei ausartete . Das Erricht wl>k
der Meinung , daß die Bewaffnung nicht erforderlich 0** ]
wesen sei.

= Rostock, 5 . Mai . (Tel .) In dem Prozeß gegen dt» ,
trüberen Besitzer des mecklenburojfLen Seebades Äeilia^
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7Insasse , der 38jährige Gipser Jakob Michael aus Wilhelms -

Stanf , während der andere , der Motorbootsbesitzer Joseph Diech
!*

MtKa # gegen Yzl Uhr gerettet werden konnte . Der Unfall wird'"
- Unvorsichtigkeit des Gipsers zurückgeführt. — Gestern abend wurde

^
“
jr ein Trchnikerverband gegründet .

Aa»Ptversammlu«g des Bad . Schwarzwaldvereins .”
Undingen a. K., 5 . Mai . Der Badische Schwarzwaldverein

La^ ioerein , Sitz Freiburg ) hält am 21 . Mai vormittags 11Vi Uhr
- « atbausfaal zu Endingen seine ordentliche Hauptversammlung ab.
j
*

Samstag de» 20. Mai findet abends im Gasthof „Zum Pfauen "
- « earübungsbankett mit Familienangehörigen statt . Im Laufe

^ Sonntag Vormittag wird die Stadt besichtigt . Dann folgt um
JJf , Uhr die Hauptversammlung mit folgender Tagesordnung : Jah -
Ü-Uericht für 1810 , Rechnungsprüfung für 1810 , Voranschlag für 1911 ,
Wahlen , Festsetzung des Ortes für die Hauptversammlung 1912,
LlMiedenes . Daran schließt sich um 2 Uhr das Festessen im Pfauen .

sind kleinere Spaziergänge und gesellige Unterhaltungen vor -
Am Montag den 22 . Mai soll ein Ausflug über den Kaifer -

nach Breisach unternommen werden , der in einem gemeinsamen
Mittagsmahl seinen Abschluß findet ,

Verband badischer Fenerbestaituugsvereine .
a , Baden-Baden , 5. Mai . Die von dem hiesigen Verein für

r »o« bestattn« g, als dem ältesten Verein im Großherzogtum Baden
/« aründet 1889) , ausgehende Anregung zur Gründung eines Landes -

ist auf fruchtbaren Boden gefallen , denn sämtliche bis jetzt
«inaekommenenErklärungen find in zuftimmendem Sinne ausgefallen ,
am Grotzherzogtum bestehen elf Feuerbestattungsvereine mit etwa
V)00 Mitgliedern in den Städten Baden , Bruchsal , Durlach , Frei¬
em Hechelberg, Karlsruhe , Konstanz , Lahr , Lörrach, Mannheim und
Bsmzheim. Der Vorstand des hiesigen Vereins hat nun beschlossen,
di« konstituierende Versammlung in die zweite Hälfte des Monats

hierher einzuberufen . Die Tätigkeit des Landesverbands soll
Mptsächlich darin bestehen, aufklärend zu wirken , den Gedanken an
^ Feuerbestattung in weitere Kreise zu tragen durch Vorträge und
Veranstaltungen und die Anhänger der Feuerbestattung in Vereinen
mü» Ortsgruppen zu sammeln .

_
Aus dem gewerblichen Leben,

ft Pforzheim , 5. Mai . Die Detailkaufleute der Eisenwaren -,
Haus- und Küchengeräte -, Glas - und Porzellan -Branche hier haben
den Beschluß gefaßt , an den Sonn - und gesetzlichen Feiertagen in den
M« l- ten Mai bis einschließlich September die Geschäfte geschloffen
-u halten.

- Neustadt , 5 . Mai . (Tel .) Gestern tagte hier eine Bersamm -
bwg der vier pfillzische« Fachvereine des Weinhandels . Die Ver
fammlung galt der Abwehr der drohenden Ueberflntung des deut
scheu Weinmarktes mit höchst zweifelhaften ausländische « , insbeson¬
dere griechischen Produkten . U . a. wurde beschlossen, eine Eingabe an
die Mündige Stelle zu richten, worin verlangt wird , erstens für die
Malz eine Zentralstelle mit dem Sitze in Speyer für die chemische Un¬
tersuchung der einzuführenden Weine zu schaffen, zweitens eine Sach -
«erständigenlowmission durch die Regierung auf Vorschlag der Han¬
delskammer Ludwigshafen aus den vier pfälzische« Fachvereinen zu
wählen , die in zweifelhaften Fällen als Zungeusachnerftändige der
Zentralstelle assistiere« unter Hinzuziehung des Wernkontrolleurs der
Mz .

Aus der Keßdenz.
Kadlsru he , 6 .

' Mai .
* Aus dem Hofbericht. Der Grotzherzog hörte gestern vormittag

die Vorträge des Geheimen Legationsvats Dr . Seyb und des Finanz -
ministers Rheiuboldt . Nach 12 Uhr nahm derselbe die Meldung des
Obersten von Kehler , beauftragt mit der Führung dqc 57 . Jnfavterie -
brigade , bisher Kommandeur des Jnfanterieregrmenits Prinz Louis
Ferdinand von Preußen (2 . Magdeburgifchen ) Rr . 27 entgegen . Nach¬
mittags empfing Seine Königliche Hoheit den Reichskanzler Dr . von
Bethmann-Hollweg .

§ Scharfschießiibuugeu . Die Feldartillerie -Regimenter „Großher -
30g

“ (l . Bad .) Nr . 14 und Nr . 50 werden am Donnerstag , den
11. Mai nnd Freitag , den 12. Mai d. Js ., ein Schießen mit scharfer
Munition in dem Gelände zwischen dem Rheine einerseits und den
Ortschaften Eggenstein , Teutsch- und Welschneureut , sowie Knielrngen
andererseits, abhalten . Das gefährdete Gelände ist durch Sicherheits -
Posten in der Zeit von 10 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags ab-
zesperrt, ebenso die Chaussee Knieliugen -Welfchneureut .

8 Burgerausschutzvorlagen . Der Stadtrat beantragt , der Bürger -
ausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß der sogenannte
kleine Saal der Festhalle instandgesetzt, mit Dampfheizung und elek¬
trischer Beleuchtung versehen und mit einem beweglichen Podium mit
Bühneneinrichtung ausgestattet werde , sowie daß die dadurch ent¬
stehenden Kosten im veranschlagten samtbetrag von 49 080 M. aus
Wirtschaftsmitteln der Jahre 1911 und 1812 bestritten werden . —
Weiter wird vorbehaltlich mündlicher Begründung beantragt , es
wolle der Bürgerausfchuß feine Zustimmung dazu geben , daß mit Re -
gierungsaffeffor Dr . Arthur Zierau hier ein Dienstoertrag abge¬
schlossen werde . — Ferner wolle der Bürgerausfchuß vorbehaltlich
mündlicher Begründung seine Zustimmung dazu erteilen , daß der
Ltadtrat ermächtigt wird , Gelände im Gebiet des Rheinhifens fürgewerbliche Zwecke unter den üblichen Bedingungen zum Mindestpreis

dämm , John -Marlitt , der wegen Betrugs und Vergehens
Segen die Konkursordnung zu S Monaten 3 Tage « Gefängnis
verurteilt worden ist, wird seitens der Verteidigung Revision
eingelegt .

Theater, Kunst «nd Wissenschaft.
7= Chicago , 5. Mai . (Tel .) Die hiesige Universität

kündigt die Einleitung von Verhandlungen mit mehreren
wissenschaftlichen Instituten zu Berlin an zum Zwecke der
Herbeiführung engster geistiger Behiehungev durch Austauschvon Professoren. ,

*

Vermischtes. '
. fcj Berlin . 5. Mai . (Tel .) Am 13. April wurde der Post -
^ chfner Conrad in die Charitee eingeliefert , da er an Ee -
^ ^

rre erkrankt war . Z» der . letzten Nacht jst Conrad ge-

. *== Wie « , 5 . Mai . (Tel .) Im vierten Wiener Eemeinde -* Nrk Buchschnitt die Fra « eines Arbeiters ihren beiden 13-
^ o 6jährigen Töchtern den Hals und verletzte sich selbst

Die Kinder sind tot .
, j. f = Prag , 5 . Mai . (Tel .) Der Schneidergehilfe Kehl aus« rlin , welcher gestern im Hotel mit seinem Freunde Kopceky

^ rnachtete, zeigte einen geladenen Revolver . Als ein Schutz
j
* IP*9 und Kopceki traf , meinte er, er habe den Freund er-

von 10 -4t ohne besondere BLrgerausschußznstimmung aus der Hand
zu veräußern , sofern nicht im einzelnen Fall der geschäftsleitende Vor¬
stand, dem die Verträge vor ihrem endgültigen Abschluß aus Wunsch
vorzulegen sind, die Einholung der besonderen Genehmigung verlangt .

8 Das amtliche Lesebuch. Zu der aus der „Str . Pst . " stammenden
Nachricht bezüglich der Einführung des neuen Lesebuchs für Volks¬
schulen bemerkt die „Labrer Ztg .

" auf Grund zuverlässiger Erkundi¬
gungen , daß über den Zeitpunkt der Herausgabe des neuen Lesebuchsund über die Einführung bis jetzt nichts festes bestimmt ist .A Technische Hochschule. Unter Führung von Professor Tr . Haus -
rath macht die Forstabtcilung am heurigen Samstag eine Exkursionnach Langenberg zur Besichtigung der systematischen Vctäiiipfungs -arbeiten der Maikäfer .

_L Liederhalle Karlsruhe . Der am letzten Dienstag , den 2 . Maiim Eintrachtssaale veranstaltete Familrcnabend war dank des aufge -
tellten Programms äußerst zahlreich besucht und nahm einen hochbe-
frredigenden Verlauf . Die Veranstaltung trat aus dem Rahmen der
sonst üblichen Vereinsdarbictungen insofern heraus , als zwei illustreGäste und Künstler , die Herren Fritz Römhildt (Romeo ) und Hof¬
schauspieler Felix Kranes die Anwesenden aufs beste unterhielten und
durch ihre deklamatorische und musikalische Kleinkunst in Scherz und
Ernst hoch entzückten. Unser liebenswürdiger Lokalpoet Romeo istunerschöpflich in der Erfindung neuer , komischer Szenen , die er in be¬kannter Meisterhaftigkeit in das Gewand des heimischen Dialekts zukleiden versteht . Aber auch ernste Töne entquollen seiner Leier , mitdenen er das Herz des Zuhörers zu berühren vermag . Der reicheBeifall hat ihm den Beweis erbracht, wie nachhaltig die Wirkungenseiner Dicht - und Vortragskunst gewesen sind . Ueber Herrn Hof¬
schauspieler Krones brauchen wir nur zu erwähnen , daß er mit seinen
heiteren und ernsten Liedern , die er mit sehr sympathischer Stimme
zu bieten und mit der Laute in künstlerischer Weise zu begleiten ver¬
steht, seinen alten Künstlerruf aufs neue bekräftigte . Ein Tänzchenbeschloß die gelungene Veranstaltung .

A Kolosseum . Der fünfte Tag der internationalen Ringkampf -
Konkurrenz hatte folgendes Ergebnis : Bilkan (England ) war Siegerin 4 Minuten 43 Sekunden gegen Koch (Straßburg ) . Der 2 . KampfOrlando (Serbien ) gegen Christensen (Schweden ) blieb nach 2 Gängenvon je 10 Minuten unentschieden . Beim 3 . Kampf standen sich der
Russe Paradanoff und Debie im Entscheidungskamps gegenüber . Beim
gestrigen Kampf rang Paradanoff in seiner unfairen Weise weiter ,sodaß er verschiedentlich gewarnt werden mußte . Nach 25 Minuten
aufregenden Kampfes siegte dann Paradanoff durch Kopfgriff aus demStand in einwandfreier Weise . Für heute Samstag , 6 . Mai , sind bestimmt
zu ringen : Jackson (Amerikas Ringerriese ) gegen Bilkan (England ) ,Norvath (Mähren ) gegen Paradanoff (Rußland ) und der Entschei¬
dungskampf Raul de Nancy (Frankreich) gegen Debie (Westfalen ) .
Morgen Sonntag , den 7. Mai zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhrund abends 8 Uhr, in beiden Vorstellungen finden Ringkämpfe statt .

IA Eepäckdiebstähle. In der letzten Zeit sind in den Gepäckwagen
pfälzischer durchgehender Personenzüge wiederholt Diebstähle vor¬
gekommen , deren Spuren meist auf Neustadt a . d. H. zurückführten .So wurde erst vorige Woche aus dem Gepäckwagen eines direkten Per¬
sonenzugs Neustadt -Karlsruhe ein Gepäckstück, Kleiderstoffe von be¬
deutendem Werte enthaltend , gestohlen . Bei dem Zugspersonal vor¬
genommene Haussuchungen hatten keinen Erfolg . Nunmehr ist es ge¬
lungen , den Dieb in der Person eines in Neustadt a . d. H . stationier¬ten Wagenwärters zu entdecken.

Pfarrer u« d Sonntagsruhe .
— Karlsruhe , 6. Mai . In der Protestversammlung der Hand¬

lungsgehilfen zm Erlangung der vömgen Sonntagsruhe war u . a.
auch Herr Stadtpfarrer Hesielbacher zu Gunsten der Forderungen der
Angestellten aufgetreten . Sein Vorgehen ist vielfach angefochten wor¬den und auch in der Presse glossiert . Dazu schreibt nun Pfarrer Hes¬
selbacher selbst folgende Zeilen an den „Bad . Ldboten " :

„Die „Badische Landesztg .
" findet , daß ich die Frage der Sonn -

tagsruhe von höhere« kulturelle « und sittlichen Gesichtspunkten aus
ungefaßt habe , aber gerade deswegen ( ! ) in dieser Versammlung nichthätte rede« dürfen . Als ob es nicht die heilige Pflicht gerade des
Pfarrers wäre , bei den Verhandlungen über- eine solche Kulturfrageerste« Ranges aus dem Staub der Angenblicksleidenfchaft zu der Höheedler Menschlichkeit und damit echter Frömmigkeit zu führen ! Noch
bedenklicher ist aber die Bemerkung der „Landeszeitung "

, daß ichbesser getan hätte , als „Seelenhirte "
„Worte der Bersöhnung und des

.Friedens " zu reden. Das ist ja der verhängnisvolle Fehler , den mander Kirche und ihren Vertretern so oft schon zum Vorwurf gemachthat , daß sie den Mut nicht gehabt hätten , im Dienst der Wahrheit und
Gerechtigkeit sich entschlossen auf eine Seite zu stellen , sondern Frie¬densworte zu reden , die nicht anderes als — lächerlich fein konnten .Wer de» Fortschritt «rill, muh de» Kampf wollen . Und der wahreFriede entsteht nicht aus der Berkleksterung der Gegensätze , sondernaus dem männlichen Eintreten für das , was einer « ach seinem Ge¬
wissen für recht imb gerecht erkennt. Aber es ist allemal sehr bequem ,den Pfarrer , dessen Ansichten einem nicht gefallen , als „Prediger des
Friedens " kalt zu stellen. Der rechte „Seelenhirte " hat einzustehenfür das , was «ach feiner innerste» Ueberzengung Gottes Wille ist, obdas de» Leuten angenehm ist oder nicht. Und der Pfarrer , der nichtmit ganzer Seel « dabei ist, wenn es gilt , feine « Volke den Sonntag
zu erobern » ist nicht wert , feine » Talar zu trage «, geschweige denn im

hd Salzburg , 5 . Mai . (Tel .) Der Infanterist Karl
SeULger verletzte seine Geliebte , die Kellnerin Hinterberger ,in einem hiesigen Gasthaus durch mehrere Revolverschüsse
schwer und brachte sich dann ebenfalls schwere Schutzverletznn-
gen bei . Die Tat geschah auf Verlangen des Mädchens . Die
Hinterberger verübte bereits im vorigen Jahre zwei Selbst -
mordversvche, weil .ihr damaliger Liebhaber sich erschossen hat .

■■ und gab vier Schüsse gegen***• Kopceky wurde leicht verletzt.
sich ab ; er war sofort

^ Agram, 6 . Mai . (Tel .) Aus Schmerz über den Tod seines
eines Gymnasiallehrers , hat sich ein 19jähriger Gymnasiast

Als dessen Schwester die Leiche erblickte, wurde sie von der*tW*ifIung übermannt und stürzte sich aus der im 3. Stock ge -
f r ®***R Wohnung auf di« Strahe » wo sie mit zerschmetterten Glied -' T^ ktMKregen blieb .

'

Unglücksfälle.
i= 3 Düsseldorf-Rath , 5 . Mai . (Tel .) Heute nachmittag

entgleiste der von Rati »ge» -Ost kommende Eilzug 78 bei der
Einfahrt in den Bahnhof Rath mit sämtliche» Achsen. Der
Lokomotivführer wurde getötet , der Heizer und ein Reisender
schwer und sechs Personen leicht verletzt. Das Hanptgleis ist
gesperrt. Der Betrieb wird auf den Nebengleisen aufrecht
erhalten . Die Ursache der Entgleisung ist noch unbekannt .

= Brüssel , 6 . Mai . (Tel .) Auf dem Lockerillwerk ist ein Eifen -
gerüst im Gewicht von 30 000 Kilogramm zufammengebrochen . Fünf
Kohle « suchende Frauen wurden getötet , drei verletzt .

— Taschkent, 6. Mai . (Tel .) Durch einen Hagelsturm wurden
große Baumwollpflanznnge « zerstört. Es ist eine Reusaat notwendig .

Rewyork , 5. Mai . (Tel .) In einer kleinen Fabrik
in Broadway brach Feuer aus . 5VV Arbeiterinnen stürztendie engen Treppen des vier Stockwerk hohen Gebäudes hinab .Etwa 5V erlitten dabei teilweise schwere Verletz « n »
gen . Soweit bisher feftsteht, sind Todesfälle nicht vorgekom¬
men . Nur die rasche Löschung des Brandes verhinderte die
Wiederholung/iner ähnlichen Katastrophe , wie sie sich kürz¬
lich auf dem Washingtonplatz zugetragen hat . Die Mädchen
lagen haufenweise über einander und die Polizei und die
Feuerwehr mutzte energisch zugreifen , um die Menschenknäuel
zu entwirren . Manchen Mädchen waren die Kleider völlig
vom Leibe gerissen .

Namen dessen zu reden , der gesagt hat : ^Der Sabbat ist » « des
'

Mensche» willen da ! "
/ . 1

Bevorstehende Veranstaltungen . ' f ,
$ Jungliberaler Verein . Heute Samstag , den 6. Mai , abends s

9 Uhr , findet im „ Krokodil" ein Familienabend statt, in dem Herr !
Professor Vollmer einen Experimentalvortrag über Telegraphie ein - slchließlich der drahtlosen Telegraphie halten wird . ;J_ Das 29. Jahrcsscst der eu. Stadtmission findet morgen . Sonn - :tag , den 7 . ds . statt . Es beginnt mit dem öffentlichen Festgottesdienst *
Nachmittags >-

' 3 Uhr in der Stadtkirche, wobei Herr Pfarrer Kühle- :wein die Begrüßung übernominen hat . Den Jahresbericht wird Herr
Pfarrer Bender vortragen ; die Fcstpredigt hält Herr Pfarrer Schrenk ^
von Straßburg , ein Sohn des bekannten Evangelisten. Außerdem hatder Verein für evang . Kirchenmusik feine Mitwirkung zugesagt. Anden Festgottesdicrrst schließt sich Abends 6 Uhr eine Nachfeier im ev.Veremshaus , Adlerftraßc 23, an , wofür Karten ä 50 Pfg . (für Tee ^
ui :d einfaches Abendbrot) ausgcgeben werden. Auch diese Nachfeier -
ivied durch mannigfache Änfprachen und Musikvorträge belebt sein.

g Arbriterbildungsverein . Am Montag , den 8. Mai , abends
SVs Ahr , wird Herr Rechtcanwalt Paul Thorbecke im Haufe des Ver¬eins , Wilhelmstraße 14, seine interessanten Ausführungen fortsetzeuüber „Die Jurisprudenz des täglichen Lebens ". — Am morgigenSonntag findet bxi gutem Wetter ein Ausflug nach Maulbronn statt ,mit Führung durch das Kloster durch Herrn Professor Restle . Ab¬
fahrt nach Breiten 9 Uhr 48 Min . Gäste sind zu beiden Veranstaltun¬
gen willkommen .

Stadtgarten . Das morgige Konzert der Grenadier -Kapelle ,unter persönlicher Leitung des Musikdirektors Boettge » verspricht etwas
ganz besonderes . Außer beliebten Opernsätzen aus Tannhäuser , Carmenund Cavalleria rusticana kommen diejenigen Stücke zur Aufführung ,welche bei der fürstlichen Familientafel im Großh. Palais am vergan¬
genen Donnerstag gespielt wurden und besonderen Beifall und An¬
erkennung des Kaisers fanden . Näheres im Inserat .

Das Kaiserpaar in Karlsruhe .
IV .

= Karlsruhe , 6 . Mai . Das deutsche Karserpaar benutzte
seinen kurzen hiesigen Aufenthalt zu zahlreichen Besuchen . Elt
besichtigte die Kaiserin gestern vormittag die Erotzh , Ma¬
jolikamanufaktur , während Prinzessin Viktoria Luise dem
Kunstgewerbemuseum einen Besuch abstattete . Um 8 Ahr
nahmen die Majestäten mit den anderen Fürstlichkeiten beitTee bei der Königin von Schweden . Die Kaiserin empfingmit der Eroßherzogin Luise nachmittags die Luisenschnle . die
Haushaltungsschule und das Viktoria -Pensionat im Re -
ftdenzschlotz . Am Vormittag hatte die Prinzessin Viktoria
Luise in Begleitung ihrer Hofdame auch den Stadtgarten be¬
sucht und namentlich eingehend die Pflanzenhäuser besichtigt

In Begleitung des Erotzherzogspaares und der Grotzher -
zogin - Witwe Luise besuchte das Kaiserpaar nachmittags gegenhalb 3 Uhr das Vildhaueratelier des Herrn Professors Morstin der Bismarckstratze . Die höchsten Herrschaften besichtigtenhier mit großem Interesse das Modell zu dem lebensvollenDenkmal Grotzherzog Friedrich I, welches der Künstler fürden Kurort Badenweiler geschaffen hat und die ausgezeichne¬ten Porträtbüsten , welche Prof . Moest von Grotzherzog Frie¬drich II . und der Eroßherzogin Hilda verfertigte . Im Laufedes Nachmittags empfing der Kaiser im Erotzh . Schloß u . ^
Herrn Geh . Hofrat Professor Dr . v . Oechelhäuser , der amabend zuvor im Hoftheater im Zwischenakt der „Fidelio ".
Aufführung vom Kaiser auch in dessen Loge besohlen worden
war .

Um 7 Uhr gestern abend begaben sich die Fürstlichkeiten
zur

Vorstellung im Erotzh . Hoftheater »
wo gestern anläßlich der Anwesenheit des Kaiserpaares Karl
Schönherrs packendes Volksdrama „Glaube und Heimat " in
Szene ging , das bÄanntlich der Kaiser und die Kaiserinkurz vor ihrer Fahrt nach Korfu im Kieler Stadttheater zumersten Male sahen . Auch diesmal folgten die Majestäten —
die gestern mit dem Grotzherzog in der ersten kleinen Für¬stenloge saßen , während die Eroßherzogin mit der Königinvon Schweden und der Tochter des Kaiserpaares , PrinzessinLuise Viktoria , in der zweiten Loge Platz nahmen — mit
gespannter Aufmerksamkeit und sichtlich voll lebhaften In¬
teresses den Vorgängen auf der Bühne . Das vom Intendan¬ten Geh . Hofrat Dr . Bassermann persönlich einstudierte Werk
erfreut sich gerade in Karlsruhe einer ganz besonders guten
Aufführung , zumal , da die meisten der Hauptdarsteller dem
Dialekt des Stückes landsmannschaftlich als Oesterreicher und
Bayern nahe stehen .

So wußte Herr Herz als Christof Rott auch gesterndurch seine warmblütige , lebensvolle Art nicht weniger hin -
zureitzen , wie Frl . Frauendorfer als sein getreues

Uon dsr xuftschiffahrt .
— Berlin , 5 . Mai . Die Ausschreibung für die erste deutsche Flug -

woche des Jahres 1911 wird nunmehr von der Flug - und SportplatzBerlin -Johannistal , E . m . b . H . herausgegeben . Diese nationale
Flugwoche , die insgesamt mit 3« 89« Mark an Preisen , darunter ein
Preis des preußischen Kriegsministeriums von 18 000 Mark dotiert ist,findet vom 4 . bis 11 . Juni statt .

c= Dresden , 5 . Mai . Für die vom 21 . bis 29 . Mai stattfindendegrotze Sachsenwoche , den Rundslug durch das Königreich Sachsen , wur¬den folgende Nennungen abgegeben : Otto Lindpaintner (ein Sommer -
Eindecker , ein Sommer -Zweidecker, ein Doppeldecker Farman ) , GustavOtto -München , Dr . Lassauer, Josef Auer , die beiden Letzteren als
Piloten Ottos (Mei Zweidecker, ein Eindecker ) , Bruno Büchner -
Mülhausen (zwei Doppeldecker) , Felix Laitsch und König (für die
Luftverkehrsgesellschaft , Albatroß - Doppeldecker) , Hans Grade - Magds -
burg (Krade - Apparate ) , Reinhold Jahnow (Harlan - Apparate ) , Lt .v . Moßler (Firma Blattmann , ein Wright - ApMrat ) , Eugen Wienc -
ziers (zwei noch unbestimmte Apparate ) , Erich Schmid (Flugplatz
Dotzheim , ein Doppeldecker) , Dr . Wittenstein -München (Farman - Zwei -
decker) , K . Kiepert (Ad . Astra-Eesellschaft Berlin , zwei Wright -
Apparate ) , K . Oelerich (unbestimmte Apparate ) , H . Müller - Lindenthalbei Leipzig (unbestimmte Apparate ) , A . Hoffmann (Flugplatz Johan -^
nisthal , Farman - ApMrate ) .

— Metz , 6 . Mai . (Tel . ) Zum ersten Male seit langer Zeit erschieß
gestern wieder ein Parseval - Luftschisf über der Stadt . Man ist in - der
Stadt sehr gespannt darauf , ob aus Anlaß der Anwesenheit des K-iaisers
eine Lustflottenparade stattfinden wird .

M Brüssel , 5 . Mai . Der junge Aviatiker Henry , flie Cha -
cheux ist, als er gestern auf dem Aerodrom von Kiewit un¬
weit von Brüssel auf einem Eindecker einen Probeflug
machte , infolge eines falschen Manövers aus eineeft .Höhe vs «
50 Meter abgestürzt . Der Aviatiker wurde t g - t stich v » r - ;letzt unter den Trümmern hervorgezogen. Dg -:s linke Bei «

'
war vollständig vom Körper getrennt » das Mafenbein zer¬
schlagen. Der Zustand des Unglücklichen ist vsidllständig ^hoff -
nungslos . Der Apparat ging mit Ausnatzn .1» heMMotors !
vollständig in Trümmer , - _ '
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Weib, Frau Ermarth als glaubensstarke Sandpergerin,Herr Mark als alter Rott, Herr Hertel als Rott Peter,Herr Eemmecke als Sandperger, Herr Bau mb ach als
vortrefflicher kaiserlicher Reiter . Und neben den ernsten Sze¬
nen kamen auch diejenigen des heiteren oder bitteren Hu¬
mors zur vollen Geltung, in denen der fröhliche Spatz des
Herrn K r o n e s , der famose Englbauer des Herrn D a p p e r,der Gerichtsschreiber des Herrn Köstlin , das Vagantenpaarvon Herrn K a m p e r s und Frl . Holm rc. im Vordergrund
standen. Das Drama verfehlte darum auch diesmal seine'
Wirkung nicht. Vor allem nach dem zweiten und besonders
stark nach dem Schlußakt rief immer wieder der Beifall , an
dem sich das Kaiserpaar und die übrigen fürstlichen Besucher
lebhaft beteiligten , die Darsteller hervor .

Der Kaiser hatte schon tags zuvor nach der »Fidelis "-
Aufführung dem Intendanten Geh . Hoftat Dr. Baffer -
m a n n seine große Anerkennung zu den Leistungen der Oper ,sowohl hinsichtlich der Solisten , wie des Chors und nament¬
lich auch des Orchesters ausgesprochen . Die Wiedergabe der
Leonoren -Ouvertüre Nr. 3 vor der letzten Verwandlung habe
iihn umso mehr gefteut, als er sie schon längere Zeit nicht
gehört habe.

Auch gestern nach der Aufführung von Schönherrs
„Glaube und Heimat" gab der Kaiser dem Intendanten
gegenüber rückhaltlos seiner herzlichen Genugtuung und Be¬
friedigung über daq Gesehene Ausdruck. Der Kaiser be¬
tonte, wie ihn „Glaube und Heimat" schon in Kiel gefesselt
und wie sehr ihn und die Kaiserin auch die heutige Auffüh¬
rung wieder ergriffen habe . Die Karlsruher Bühne sei da¬
durch, daß sie über eine große Anzahl Darsteller verfüge, die
den österreichischen Dialekt so gut beherrschten, für dieses
Drama besonders günstig gestellt .

Der Kaiser kam dann auf seine Kieler Unterredung mit
dem Dichter Schönherr selbst zurück, bei welcher Gelegenheit
dieser ihm mitgeteilt habe, wie er durch das Lesen alter
Schriften zu dem packenden Stoff gelangt sei . Der Kaiser hob
hierbei rühmend hervor , mit welchem Takt Schönherr die
historische« Ereignisse dichterisch gestaltet habe , ohne dabei
auch nur im geringsten tendenziös zu verfahren. Seine
Bauerngestalten seien echt und mitten aus dem Bolks ge¬
griffen, in ihrem Ernst , wie in ihrem Humor , voll wirklichen
Lebens. Diesen Humor schätze er nicht minder bei dem
Dichter , der auch in der Einfügung des Vagantenpaares einen
berechtigten Gegensatz zu den ernsten Ereignissen geschaffen
habe . (In der Aufführung im Berliner Lessingtheater hat
Brahm, wie bekannt , das Vagantenpaar unbegreiflicherweise
gestrichen. D. R .)

Der Kaiser ging dann noch weiter auf seine Kieler Un¬
terhaltung mit dem Dichter Schönherr ein, dessen Mittei¬
lungen über die ganze Entstehungsgeschichte des Stückes ihn
ebenso interessiert hätten, wie die Erzählung von seiner , des
Dichters eigener Herkunft aus dem Zillertal . (1837 noch
mutzten vierhundert evangelische Zillertaler auswandern, da
sie sich der kaiserlichen Verfügung, andernfalls ihren Glauben
wechseln zu müssen, nicht beugen mochten. D . R .) Der
Kaiser betonte , wie er den Dichter aufgefordert habe , noch
mehr solcher kraftvollen Dramen aus dem Volksleben zu
schreiben und sprach sich dann nochmals voll Dank , gleich der
Kaiserin, über die schöne Karlsruher Aufführung aus . Er
ersuchte hierbei den Intendanten , den einzelnen Darstellern
seine herzliche Anerkennung über ihre künstlerischen Leistun¬
gen auszusprechen.

Nach der Beendigung des Theaters kehrten die hohen
Herrschaften in das Eroßh . Schloß zurück, wo Abendtafel statt¬
fand .
. Die Abreise der Kaiserin und Prinzessin

Viktoria Luise
nach Wildpark erfolgte sodann im Anschluß an diese Abend¬
tafel . Das Eroßherzogspaar begleitete die Kaiserin und
Prinzessin zum Bahnhof, auf der Fahrt dorthin von der Be¬
völkerung lebhaft begrüßt . Besonders zahlreich hatte sich das
Publikum vor dem Bahnhof eingefunden. Auf dem Bahnhof
waren ferner zur Verabschiedung anwesend der preußische Ge¬
sandte Exz. von Eisendecher, der kommandierende General des
14 . Armeekorps Exz. von Hoiningen gen . Huene und das
engere Gefolge des Eroßherzogspaares. Die hohen Herr¬
schaften trafen um 10 Uhr 20 Min . am Bahnhof ein und
hielten sich bis zur Abfahrt im Fürstensalon auf. Kurz vor
Abfahrt des Zuges begaben sich die Kaiserin, Prinzessin Vik¬
toria Luise und das Eroßherzogspaar auf den Bahnsteig.
Nach überaus herzlicher Verabschiedung von den Eroßherzogl .
Herrschaften bestiegen die Ktiserin und Prinzessin Viktoria
den bereitstehenden Sonderzug, der pünktlich 10 Uhr 40 Min .

_ ffttPtfqjg Press » «
_die Bahnhofshalle verließ. Im Gefolge der Kaiserin befan¬den sich : Hofdame Gräfin zu Rantzau und Kammerherr von

Winterfeld. Die Prinzessin Viktoria Luise war begleitet von
der Hofdame Gräfin von Kanitz. Die Kaiserin fuhr schon
gestern abend zurück, weil sie heute in Potsdam beim Ge¬
burtstage des Kronprinzen persönlich anwesend sein wollte.
Die Abfahrt des Kaisers und des Grotzher -

zogspaares nach Straß bürg .
zur Enthüllungsfeier des Denkmals Kaiser Wilhelm I . er¬
folgte heute vormittag 10 Uhr . Auf der Fahrt vom Schloß
nach dem Bahnhofe wurden die Fürstlichkeiten ehrerbietig
von dem Publikum begrüßt . Mit dem kaiserlichen Sonder¬
zug begab sich auch der Reichskanzler nach Straßburg.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

hd Berlin, 5 . Mai . Der italienische Botschafter hak heute dem
Oberbürgermeister Kirschner eine goldene Medaille überreicht , die der
König von Italien der Stadt Berlin in Anerkennung der von ihr fürdie Opfer der Erdbeben-Katastrophe in Sizilien und Calabrien am
28. Dezember 1908 geleistete Unterstützung verliehen hat .

] ! [ München, 6. Mai . (Privattel .) Der nationalliberale Land¬
tagsabgeordnete und Vizepräsident der zweiten bayerischen Kammer,
Professor Dr . Hammerschmidt-Neustadt a . H. erklärte in einer Ver¬
sammlung , er werde, falls der Kultusminister durch den Diensteid der
angestellten Lehrer diese an der Teilnahme von Vereinen in ihrer
bükgerlichen Freiheit beschränken wolle , im Landtag mit aller Ent¬
schiedenheit gegen einen solchen Eingriff in die bürgerliche Freiheitder bayerischen Lehrerschaft Protest erheben.

ä Cetinje , 6. Mai . Die Türken versuchten eine Stellungder Aufständischen bei Dedschlisch zu stürmen , wurdenaber zuruckgeschlagen . Sie verloren 300 Tote , Ver¬
wundete und Gefangene . Die Aufständischen hatten« Tote und 3 Verwundete .

Die Ereignisse in Marokko." Madrid , 5. Mai . Ministerpräsident Canalejas gab der Hoff¬
nung Ausdruck, daß die zwischen Frankreich und Spanien schwebenden
Verhandlungen zur Beseitigung von Mißverständnissen in der Marokko¬
frage zu einer freundschaftlichenLösung führen werden . Die Regierung
beschloß, den in der Umgegend von Ceuta austretenden Plünderungs -
zügen von Eingeborenen durch Entsendung von Polizeitruppen ein
Ende zu machen .

— Madrid , 6. Mai . Das offiziöse Blatt „Diario Universal "
schreibt : Die Ausrechterhaltung des Einvernehmens mit Frankreich ist
für Spanien die unveränderliche Grundlage ihrer Marokkopolitik . Wir
haben das Vertrauen , daß sich die Mißverständnisse auf freundschaft¬
lichem Wege beilegen lassen . Die Regierung ist wert davon entfernt ,über die Entente mit Frankreich hinwegzugehen.

Die Vorgänge in Rußland .
bä Petersburg , 5. Mai . Der Militär -Ingenieur Oberst Gowwe

ist im Aufträge des Senators Neidhardt dem Gericht überliefert und
aller Aemter entsetzt worden. Gowwe ist der Erbauer der Nowoft
Orgicwoki- Briicke im Gouvernement Warschau, die 3 Millionen
kostete. Der betrügerische Oberst ließ sich von den Lieferanten Korr-
missionsgebühren zahlen . Die Untersuchung hat festgestellt , daß Gowwe
eine regelrechte Tore für Schmiergelder aufgestellt hatte .

= Petersburg , 6 . Mai . Das Ministerium der Verkehrswege hatbeim Ministerrat den Vorschlag eingebracht, auf Kosten der Krone eine
südsibirische Hauptbahn mit Anschluß an die sibirische Bahn und die
Taschkentbahn zu bauen . Ferner soll eine Cisenbahnstrecke Rowonikola-
jewsk-Barnaul -Biisk gebaut werden .

Aus dem äußersten Oste».
-̂ - . Peking , 5 . Mai . ( Reut .) Im Hinblick auf die Bewegung, die sich

für Einberufung einer außerordentl . Session der Nationalversammlung
-geltend macht , hauptsächlich weil die intern . Anleihe der National¬
versammlung nicht vorgelegt worden ist , ist ein Edikt erlassen worden ,in dem erklärt wird , daß die internationale und die japanische An¬
leihe notwendig seien , um die industriellen Unternehmungen zu för¬dern. Das Edikt empfiehlt den in Frage kommenden Verwaltungs¬
behörden, über ihre Ausgaben periodisch Bericht zu erstatten und sie
lediglich für den angegebenen Zweck zu verwenden . Den an dem Zu¬
standekommen der internationalen Anleihe beteiligten Bankiers istder Doppelte Drachenorden verliehen worden .

Die mexikanische Frage .
= Washington , 6 . Mai . (Assaiated Preß .) Zn dem Berichte des

Botschafters Wilson an das Staatsdepartement heißt es, die größte
Beunruhigung herrsche unter den Amerikanern in der Stadt Mexiko,da man beim Scheitern der Friedensunterhandlungen einen Angriff
befürchte.

= Washington , 5 . Mai . Nach einer Meldung des Botschafters
Wilson , sind die Zustände in Mexiko unerträglich . Da befürchtet wird ,
daß eine Krisis in Mexiko bevorstehe, werden wahrscheinlich unverzüg-

Wanderfahrten auf dem Rade.
-ft Karlsruhe » 5 . Mai . Gerade der Frühling ist die geeignetste

Jahreszeit , das seit längerem etwas in Verruf gekommenen Fahrrad
wieder zu Ehren kommen zu lassen. Dem gewaltigen Aufblühen des
Radfahrsports um die Wende des vergangenen Jahrhunderts herum
ist eine ebenso heftige Reaktion gefolgt. Die rührt wohl in erster
Linie daher , daß wir heute im Zeichen der sich ständig steigernden
Schnelligkeit stehen , und ein verhältnismäßig langsames Fort¬
bewegungsmittel , wie das Fahrrad , nunmehr über die Achsel an¬
gesehen wird . Dem Fahrrade ist das flinke Automobil gefolgt , und
dessen Schnelligkeit wird beinahe noch von derjenigen des Aeroplans
jwieder übertroffen . Unsere Zeit hat eben den Schnelligkeitswahn ,and zum ruhigen Genießen des Lebens scheint oder glaubt Niemand
mehr Zeit und Muße zu haben . Man durcheilt das Leben in Schnell¬
zugstempo , um nur ja nicht zu spät ans Ziel zu gelangen . Da mag
das Rvd ein wenig dazu beitragen , zu einem ruhigen Jnsichaufneh-
men der Lebensfreuden zu führen , als es jetzt Mode ist ; denn nur der
genießt wirklich, der nicht von Genuß zu Genuß stürzt. Wer zum Bei¬
spiel reist heute noch in Ruhe und Gemächlichkeit ? Man braucht dabei

!gar nicht einmal an jene Zeit zu denken, in der man eine Reise von
!Berlin nach Potsdam für eine Tat hielt , eine Reise, die, im gemüt¬
lichen Reisewagen ausgeführt , eine» vollen Tag in Anspruch nahm.
Bor solchen Fahrten machte man sein Testament , nahm Abschied von
lallen Lieben und versah sich mit Waffen — denn wer weiß — Räu -
berrvimantik war damals noch nicht ausgestorben .

Wir lachen heute darüber ; denn heute fahren wir in einem Tage1000 H^ « eter weit ; wir setzen uns in Berlin in den bequemen
DurchDsMezug , und erwachen 24 Stunden später in einem fernen ,fremden wo die Sonne heiß auf uns herniederbrennt , wenn es
daheim noch4 schneit und stürmt , kurz es gibt heute für uns keine Ent¬
fernungen ms ..hr . Aber — man genoß damals das Reisen ganz an¬
ders ; man hielZj die Augen auf ; denn man hatte Zeit , und der Blitz-
zug trug die Manschen nicht rastlos an den schönsten Schönheiten der
Erde vorübex.^ ÄO

Wer sich WMGahrrades bedienen will , der kann sich auch heute
noch mit geriNgeHl Nühe in die Reise-Romantik jener alten , guten~ .

ersetzen^ -wird dabei aber Lualrick.die Vorteile des rwan -

zigsten Jahrhunderts mitgenießen , Vorteile insofern , als er abends
sicher sein kann, in einem sauberen Hotel oder Easthof zu abend zu
essen und die müden Glieder in einem reinen , weichen Bette zu
strecken, nachdem man vielleicht ein warmes Bad genommen und sich
dadurch köstlich erfrischt hat . Das alles sind Dinge des Komforts , die
es vor 100 Jahren nur ganz vereinzelt in Easthöfen gab . Vor allem
aber kann uns das Fahrrad wieder dazu führen , in Ruhe durch die
Welt zu streifen und ihre Schönheiten richtig in uns aufzunehmen.
Aber man muß früh aufstehen ; wenn die Sonne ihre ersten Strahlen
aussendet , muß der Radler schon unterwegs sein ; denn am frühen
Morgen fährt es sich am besten . Wer die Welt am Morgen nicht
kennt, der weiß nicht, wie sie aussieht . Die ganze Natur erwacht ; hin¬
ter Busch und Strauch wird es lebendig ; Fink und Amsel erwachen
und schmettern ihr erstes Morgenlied in die Lüfte , und ein köstlich
frischer Duft , ein gesunder, kräftiger Erdgeruch, zieht über Feld und
Rain . Während in den größeren Städten um diese Zeit noch alles
ruht , oder höchstens einige Fleißige ihren Arbeitsstätten zustreben,
begeben sich auf dem Lande die Dörfler schon in ihr Tagewerk . Man
sieht , daß es auch Menschen gibt , die anders leben, als wir in der
Großstadt, in dem verräucherten Gewirr von Steinen und Mauern .
Wie herrlich mundet nach mehrstündiger Fahrt in der wärmenden
Morgensonne das Frühstück . An irgend einem idyllischen Plätzchen
wird Rast gemacht, und der Rucksack muß nun all die schönen Dinge
hergeben , die er bis dahin geborgen hat . Fink und Star sorgen für
das Konzert , das heute ja nicht fehlen darf , wo getäfelt wird . Wenn
dann die ersten Sommeriage kommen, und die Sonne beginnt heißer
zu brennen , dann kann man , wenn unterwegs ein kühler See zum
Bade ladet , diesem Rufe folgen, und nichts ist schöner , als nach einer
gemütlichen Fahrt die Glieder in den plätschernden Wellen zu dehnen
und den Körper zu erfrischen. Aber fein langsam muß die Fahrt ge¬
wesen sein, nicht überhastet ; glauben doch viele , leider allzuviele Rad¬
fahrer heute immer noch, der eigentliche Wert des Fahrrades liege in
seiner Schnelligkeit. Wer wandern will zu Rade , wandern im wirk¬
lichen, vollen Sinne des Wortes , muß sich zuerst von dieser irrtüm¬
lichen Auffassung freimachen. Dann wird er uneingeschränkten Genuß
von seinen Fahrten haben uijd mit ausrufen : „Die Welt wirdschö -
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iich Kriegsschiffe nach Acapuleo entsandt werden , wo die Sicherheit;Amerikaner besonders bedroht erscheint.— Washington, 6. Mai . Wie aus Douglas gemeldet wird, >findet sich Mazatlan noch in den Händen der Buudestr ,pen . Zwei mexikanische Kanonenboote richteten j» jger der Aufständischen große Verheerungen an. ,
ferner gemeldet wird, haben die Aufständische « Torreo » ,El Paso eingenommen .

Auszug uns den Standesbücher « Karlsruhe .Geburten :
28 . April : Karl Otto , V . Karl Wießner , Eisendreher . — 29 . AprAlbert , V . Franz Nemec, Weißgerber . — 1. Mai : Adolf Heinrich,Georg Kögel, städtischer Arbeiter ; Luise Charlotte Antonie , V . E,Kroenlein , Kaufmann . — 2. Mai : Ollo Wilhelm , V . Otto Köll«

Versich .-Beamter ,
Todesfälle :

3. Mai : Karl Hohmeister, Privatier , Witwer , alt 77 JahgKaroline Jllig , Telegraphengehilfin a . D ., ledig, alt 61 Jahre .
Mai : Hermann , alt 6 Jahre , Vater Adolf Kühn, Schlosser.

Wasserstand des Rheins .
Asnstanz. Hafenpegel, 5. Mai 3.24 w (4. Mai 3.26 w).
Schufterinkel , 6. Mai Morgens 6 Uhr 1 . 81 m (5. Mai 1,80 w),Kehl, 6. Mai Morgens 6 Uhr 2,61 m (5. Mai 2 62 m).
Mara «, 6. Mai Morgens 6 Uhr 4,04 m (5. Mai 4,08 w).
Mannheim , 6. Mai Morgens 6 Uhr 3,37 w (5. Mai 3,45 m).

Pergnügungs - und Nererns-Anzeiger«
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen^

Samstag , den 6. Mai :
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Fußballverein . 3% Uhr Training für Junioren .
Fußballklub Frankonia . 8% Uhr Monatsversammlung im Klub!
Gesangverein Konkordia. 8% Uhr Konzert in der Eintracht .
Junglib . Berein . 8% Uhr Familienabend im Krokodil.
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Kack.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
1. K. Berein für Kanarienzncht . 8)4 Uhr Monatsverslg . i Cafe Na
Leibgrenadierverein . 8)4 U. Monatsversammlung im goldenen Adh
Liederhalle . 8 Uhr Konzert im großen Festhallesaal .
Männerturnverei « . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstraßs 14,1
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch in Moninger .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheiich
Trainverein . 8 )4 Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg ".
Ver. der Württemberger . 8)4 U . Versammlg . im König o . Württemf
Ver . ehem . 111er. 8)4 Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Berein ehem . Leibdragoner . 8)4 U. Monatsverslg . Gambrinushait

" j . PetryW— Goldene Ketten
'

Hoflieferant Jeder Art
Juwelen , Gold- und

Silberwaren Goldene Armbänder
m Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 . das neueste in reicher Auswahl. B

Der Kern zu Gesundheit und Kraft mutz schon im zartesten Km
desalter im Menschen gepflanzt werden, deshalb ernähre man sch»
die Kleinsten mit Nestle's Kindermehl . Einfach mit Wasser gekoch,
ergibt es eine vollständige Nahrung für Säuglinge . Eine halbe Dch
kostet in jeder Apotheke oder Drogerie usw . 75 Pfg . und eine gan?
1 .40 Mk. Eratisprobe und illustrierte Broschüre durch Nestle-GeseL
schaft, Berlin W 57, Bülowstraße 56 H . 21-

ßegen die üblen Folgen
Sitzender Lebensweise

nehmen Sie zeitweise morgens ein Öles veil

lapdi Jänos
(Snxlebner ’s natürl . Bitterwasser ) . 3615»

[lins, falias S'
tronfi , Kllrlsruhk. Eiiilil

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand«:
schuhen , Strümpfen , Krawatten . Fächern, Sportjacken , Mützen rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372.
Sinsen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Zahn - Creme

Mundwasser

BruchsalGafthof u. Weinrest zum Rappen
Inhaber : W . Spitz , Weinhandlung ) 3.J
- gegenüber dem Rathaus . -

« liger Miürs-ömzillm«
Srotze Auswahl badischer Weine. — Vorzügliche Küd£
Säofcingen. ßad-Hotel MM LSweD.

Mineral - und Soolbad .
Altrenom .
Vestibüle,

jctu§, 1911 umgebaut u . mit modernem Comfort ausgestattet.
Zentralheizung , elektr. Licht . Autogarage . s<a6a E . Hei *

Bad Schachen per Dampfschiff 10
von Lindau.

Mod. Familienhot « ,
Saison von Anfang M"

bis Oktober .
Cesehützte Lage , grosser Park , Seepromenaden . Eisen - und schwefelhalMO
Quellen. Seebäder . Pension samt Zimmer für Vorsaison von .£ 4 .80 bis üW1
160 Zimmer . Eieg. Gesellschaftsräume . Konzerte . Lift . Zentralheiz . vtes*--
suchter Frühjahrsaufenthalt . Prospekte kostenlos . Robert Schielin , BesiŜ -

raraMPiMm *wwsg!
Fruit am MrM

1920 m üb. Meer via Luzern -Sarn »*
Wunderschönealpine Sommer
preis 6- 8 Fr . 2946a

Ischen. Gut eingericht. Hotels . Pensim̂
_ rosp. durch Familie Egger , Besitz^

Der heutigen Stadt -Auslage unseres Blattes liegt ein Prosp̂
der Firma H. Schlinck & Cie„ A.-G., Hamburg -Mannheim bei, ^titelt „Urteile von Behörden und Krankenanstalten über Pali "^
Pahnona " bei. Wir , empfehlen die Beilage der besonderen BeachA

r
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Frühjahr- u . Sommer- Saison 1911.
Durch vorteilhafte Einkäufe in Herrenanzugstoffen
und geringen Spesen bin ich in der Lage
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Herren - ilnzüge nach Mass
unter Garantie bester üerarbeitung und tadellosen Sitzes

zu folgenden Preisen anzubieten :

Herren -Anzug aus prima reinwollenem Kammgarn oder Cheviot
Herren ** Anzu § ^ beste Strapazier-Qualitäten ^ ^ ff

Herren -AnZUg: feinste deutsche und prima englische Fabrikate . . .

. Feibelmann
Kaiserstrasse 175 , eine Treppe hoch
im Konfektions - Hause von Hirt & Sick Nachf .

Trotz der billigen Preise werden die Anzüge nur von erfahren , tüchtig. Schneidern angefertigt .

===== Keine Konfektionsarbeit « , 7194

Mk. 45 . —

Mk.

Mk. 65 .

3615g

öesatz»
i&antK
seit «•

wert .

Hochzeits - u. Verlobungs-Geschenke
in Tafelbestecke , Kaffee- und Teelöffel , Schöpflöffel, Salat
bestecke, Fischbestecke re., Estlöffel 6 St . in Etui von Mk. 8 an,
Kaffeelöffel 6 Sl . in Etui von Mk. 4 an, Schöpflöffel von 5 Mk. an,
7188 gute Silberauflage . Empfiehlt

Christ. Fränkle, 8olö [dmiieii, NLÄ-LÄ
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Chemische Reinigungsanstalt

Michael Weiss
Färberei - - •

Gegr. 1867 .
Dekatur -Anstalt J

Telefon 404.
Tadellose Arbeit.

4633 ♦

Billige Preise. £

Gute , solide

Lern- Pianinos
4906*

zu Mk . 450 . — netto , empfiehlt

Pianolager J . Kunz , Karlfriedrlchstraste 21.

Terfen
in affen Größen und modernen Tarßen . .

71. Ziegkr,
Hitterßraße 2, Tariser TCteiberßicßerei

am Zirßef. und Zeidjenatetier .

Patentanwalt
5f - S. Hauser , Strassbu -g i. E.
g » henIohestr .gg,I „ TeL 1787

Au [gepatzt !
„ . i.E höchsten Preise für Möbel ,beider . Betten u . Weißzeug zahlt

„ K . Maier ,
Markgrafenstr. 80. B11671

Sie kaufen billig :
Chice Damen -

Kostiime. Paletots . Kostüm-
röcke. Blusen . Unterröcke re.

Keine Ladenspesen ! 6744*
Wilhelmstr . 34 . 8. St . rechts .

I. u . H. Hypoth .- Kapital für hier u .
ausw .wird streng reell verschafft . Off .
u .Nr .B14531 a .d .Exp . d. .Bad .Pr / 3 .3

Tanzlehr -Jnftitut
( Saal im Hause ) »«,*

II . Vollrath
835 Kaiserstratze235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Korsett „Imperial "
D . R . P . Marke W . C.

Unübertroffenes
Korsett der heutigen

Mode !
Sensationelle
Erfindung .Das
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u .
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
Figur . Gerade
Front . Kein Druck
auf den Magen .
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk.
7.50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472*

KoiM « „ Smueml
“

.
Frau O . Rumpf , Teleph . 824,

Kaiserstraße 36 , n . d . Kronen str -
+ « ♦♦♦ » » » ♦ » ♦♦♦♦♦♦ • ♦ » ♦ < 1

Deutschecrstkl . Solidarle -Fahrräder < >
auf Wunsch < *
Teilzahlung! 1 *
Anzahl . : 20,30,
50 Mk. Abzahl .
6—15Mk.mon .

Zubehörteile spottbillig. Preislist grt
J . JEROROSCH ft C * . ,Charlottenbure No.

Seroelalrourft !

Panama - Hut -Wäscherei
von

Franz Sfavjanicek , Strassburg i. Eis.
empfiehlt das Panama - Strohhutwaschen nach seinem neuesten Ver¬

fahren ohne schädliche Substanzen .
Hüte werden unter Garantie fast so schön wie ne«.

Echter Panama waschen mit neuem Leder 1.80
Strohhut waschen ohne Garnitur . . . 1.40

Hutgesckiüste Vorzugspreise. 42M,

Karlsruher Falirradl )aus,iflü.» i
Karlsruhe , Kaiserstr . 5, neben dem grünen Baum.

Hier
‘ kaufen Sie am vorteilhaftesten

Fahrradteile und Zubehör
, in nur prima Qualität und finden grösste

Auswahl u . stets prompte Bedienung .
Reparaturen prompt , billig , gut,
werden auf Wunsch abgeholt .

Fahrräder
tlarhe „Raualier
narbe „Sdiladitz

von Mk . 59 an
„ » « 5

Salami , Schinkenw . , rot , vollfleisch.,
farbehaltend , fest. Garantiert gut .
Pfund 1 .15 Mk . Nachnahme . Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a .27.21

Giildcnzopli , Wurstfabrik,
Garding .

Jeder Käufer
von Grundstück und Geschäft jeder
Art und an jedem Platze «^ a

erhält gratis
die Fachzeitschrift

Vermiet , und Verkaufs - Centrale
Frankfurt a. M „ Hanfahaus .

Buutemiu.
Mitten im Stadtteil Grünwin¬

kel ist in bester Lage ein einge¬
zäuntes Gartenstück von 1405 qm
bei V -tel Anzahl , u . vier Jahres¬
zieler teilungshalber sof. zu verkf .

Offerten unter Rr . 6719 ..... an
die Exped . der «Bad . Presse " erb .

Damenräder v . Mk . 70 an.

Spcpl’IRepcnluriotcliptlc
imb Apparatebau

für Mmeralwassechbriiimten !
Apparate 2315111*

für Hand - und Kraftbetrieb
Abfüllapparate

mit und ohne Saftzuführung .
Ersatzteile usw . stets am Lager .

Karl Kist
Karlsruhe B . . Winterstr . 41 .

Fahrbare I
Brennholz - Säge
ml Spaltmaschine

neuestes Modell
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis .

Einfachste Bedienung.
Grö&te Haltbarkeit .' .

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Dreschmaschinen etc .

I Pflüger A. Steinert , Esslingen am Neckar . |

Weibliche Fürsorge
für isr. Frm« ». Mcheu .

" "
Sprechstunde jeden Mittwoch vo«

3—4 Uhr, Lammstr. lg . I.

Liebhaber eiuer guten

i wache ich auf eine neue j
Sorte ,

so«. Brocken.
aufmerksam .

Dieselbe, eine durchaus !
gesunde, weitzfleischige

' Frucht.kann alsLnüei ^ t
rorziigl . QuaUtftt

[ bestens empfohl. werden .
Ich habe hiervo « 1099 .

! Ztr. eingelegt u. offeriere
solche zum Preise vo «

Mk . per Ztr .

frei Keller .
Bestellungen werden in !

! meinen sämtlich . Filiale « |
I entgegengenomme « .

Achtrer
Zähringerstratze 4g

Telephon 38g .
7164 .4 .2

1 Club -Fauteuil
in Leder , sowie einMoquett -Diwau
besonderer Umstände halber billigst
zu verkaufen. Zu erfragen 6967

Sophien straffe 8 , pari.

Jana
K* * * * * * * * * HVVV ¥ ¥¥¥¥¥¥
+ s* , i^ 5m* V*

co i .CT ff
* ° ii Lebenszeichen u . Adreffenan- *
» gäbe erbeten unter X . M . 19 £
J hauptpostlagernd Darmstadt. J
* * * * * * A * * -* * * * * AA >t * j fc*3* -*
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Wahlkreis Karlsruhe - Bruchsal .
, ^ - .

,Sonntag , den 7. Mai , nachmittags Punkt halb 4 Uhr, VVlEHGv !
im großen Saale des -AriedricksbokeS " (Karl - ??riedrichstr . 28) in Karlsruhe V# /
Sonntag , den 7. Mai , nachmittags pnnkt halb 4 Uhr,
im großen Saale des „KriedrichshofeS" (Karl -Friedrichstr. 28) in Karlsruhe

Oeffcntliche Versammlung
für alle rechtsstehenden Wähler des Wahlkreises Karlsruhe -Bruchsal.

im WWw« Kreisdirektor Frhr. v. Gemmingen aus smih
wird sich seinen Wählern in Karlsruhe vorstellen.

Zu dieser öffentlichen Versammlung ist die Wählerschaft des Wahlkreises Karlsruhe -Bruchsal,
die auf dem Boden einer nationalen und monarchischen Zammelpolitik steht , herzlichst eingeladen. |

Der geschäslsführende Ausschutz 6996 .2.2
für die rechtsstehende, versaffungstreue Kandidatur im Wahlkreise Karlsruhe -Bruchsal.

Gesunde Haut ist eine solche,
welche sieben Millionen leistungs¬
fähige, zur Arbeit wohlerzogene

! 0 r e n besitzt, deren jede einzelne
ein Gas - und Sicherheitsventil
ist . Nie kann der Mensch gesund
bleiben, wenn er , unter Feder¬
betten schlafend 6 1!, Millionen
dieser Ventile außer Dienst stellt.

. . . . Habe im Jahre 1898 be¬
reits einmal zwei Betten bezogen,mit denen ich auch heute noch
zufrieden bin.

Bremen . Carl Ebert , Apotheker.

. . . . Uebrigens spreche ich ugrößte Zufriedenheit über
Paradiesvett aus , mit einem |man fühlt sich recht mollig,beängstigend , noch zu warm
und der Schlaf ist in Jhreq ^

-6 Wahlkreises Kirlsruhe-Brachsal.
UcrlraucnsmäniKr -

Umammlung
. —. - m Karlsruhe -

Sonntag , de« 7. Mai l. I ., nachmittags 3 Uhr,
im Saal der „ Rose " (Kaiserplatz , Amalienstraße 87 ) .

Der Kandidat des lib . Blocks

Herr Stadlrat £ . Haas in Karlsruhe
wird sein Programm entwickeln.

Die Parteifreunde aus Stadt und Land sind zu dieser
Versammlung freundlichst eingeladen.

*

Der Wahlkreis -Obmann :
7197 Rebmann .

mit
Wir laden unsere Mitglieder u . ihre Angehörigen zu

Besuche freundlichst ein. 7190.2 .2 Der Vorstand .

Arbeiter-Bildungs-Verein , E . V.
Montag , den 8. Mai 1911, abends halb 9 Uhr,im Saale «nferes Hauses, Wilhelmstraße 14:

der Hrn. RechtsanwaltPanlThorbecke über :. B0klkag „ZmlspMeuj des W. Lebens".
Der Besuch ist unentgeltlich. — Gäste sind willkommen .

Sonntag , den 7 . Mai » bei gutem Wetter : Ans
und Führung durch das Kloster. Abfahrt nach
7229

MUMntlMein der Altstadt.
(Hof-, Mittel» und Ostpsarrei).

«HoS
"

Ar !edr ?chShöf"
7* 5011,1 ' " bends 8 Uhr , im Saale des

^ anirlieir Abend.
WM" Vortrag "WU des Herrn Hofprediger Fischer :

Sven Hedtu in dem Kirchenstaat des Buddhismus ".
Auserwählte » musikalisches Programm , unter gütiger
Mitwirkung von Frl . Heinrich (Liedervorträge ) und

des Bereius für evang . Kirchenmusik. 7055 .2.2
Zahlreiches Erscheinen erwünscht

Der Borstand.

t !

&ttra fälliges Tlngeöot
ßr erst"fassige

Berrenßfeiber nadj fflass.
Verkauf nur solange Vorrat an Stoffen,
s “Bei Barzar' j 7O°/0 BaOatt. :: 7173.6.1

Warf 'DiiSmisi Wafbstrasse, zmifdjen Xaiserstr.JvUtl JjUUU/iy , u. ßubwigspfatz, im ßaben.

□ ii . z . Tr .
Montag 8. V. 11

ff,» Uhr
Whlbsprchg » — Ref .

Schwarzwaldverein
(Sekt .KarUrnhe )
Sonntag , 7. Mai 19)1

Ausflug :
Forbach — Rau-

münzach—Schwar-
zenbachfall , direkt
oder über Schwar¬

zenbach , Seebachhof , Herrenwieser See
nach Herrenwies (M. 1 Uhr ) — Ober¬
tal. Abfahrt 612 Uhr (P .-Z.) . Anmelden
Herrenwies „Auerhahn“.

Einladung zur Hauptversammlung
des Gesamtvereins im Vereinsblatt ,außerdem bes . Einladung der Sektion
Kaiserstuhl nebst Einzeichnungsüsten
im Auskunftsbureau. Wer auf Nacht¬
quartier in Endingen vom 20.121 . und
21 .122. und auk Teilnahme am Fest¬
essen in Endingen am 21 . 1. Mts. und
am Ausflugsessen in Breisach am 22 .
I. Mts. abhebt , wolle sich bis zum 15.
1. Mts. einzeichnen . Bei späterer-An¬
meldung übernimmt die Sektion ,Ep-
dingen keine Verbindlichkeit für die
Beschaffung von Zimmern zum Ueber-
nachten oder von Tischplätzen .

Barbara .
Karlsruhe.

Auch ohne die beigefügten Re¬
ferenzen , welche Ihre Erzeugnisse
so warm empfehlen, ist eS fürleben, mit den Erfordernissen der
Gesundheitslehre einigermaßenver¬
trauten Menschen klar , daß Sie
mit Ihren Paradiesbetten das
Richtige getroffen haben.

Bergisch- Gladbach.
A . Lottes , Fabrikdirektor .

Sie werden sich Ihres Lands¬
manns in Davos noch, erinnern .
Selbiger schläft jetzt ausgezeichnetin Ihren Betten .

Davos . Platz . M . H, Theffel.

Besten Dank für die prompte Er¬
ledigung der Angelegenheit . Wir
sind mit den Betten und der Ein¬
richtung sehr zufrieden und können
die herrlichen Paradiesbetten nur
jedermann empfehlen.

Saarbrücken . S . Bräu .

Herzlichen Dank für Ihre uns
in jeder Beziehung befriedigenden
Bettsachen, die bei jedem, dem wir
sie zeigten , Erstaunen und Be¬
wunderung erregten . Daß wir
Ihre des Preises und des Preisen »
werte Betten überall warm em¬
pfehlen , brauchen wir Ihnen wohl
nicht besonders zu versichern. So
vrächtig , wie dre beiden Stepp¬decken ausgefallen sind , hätten wir
sie ufls gar nicht vorgestellt. In
drei Monaten werden wir Ihnen
Nachbestellungen machen . Mein
molliges Bett !

Grevelsberg i. W.
Dr. Ostermann .

eine Wonne.
Lichtenstein. E. Baden

Vor Jahren bezog ich von '
einige vollständige Petten .mitE
ich sehr zufrieden bin . Ich u,»ketnem anderen Bett mehr

Cöthen i . Anh. Gustav Gerh
Ich werde demnächst in bet !

sein, Ihnen « in unbedingte » <
lieb zu singen usw. — Uebrj»leuchtet wohl dem Blödesten1
daß es sich hier um eine wir!»Reform handelt , die im Zeit«
der Nervosität doppelt zu schätz,

_ C. A. Pg
Im übrigen bin ich mit

Ihren Lieferungen durchaus",frieden . Das Bett ist in jeder!
ziehunp elegant , bequem und i
hhgiemschen Anforderungen
ständig entsprechend.

Mühlrädlitz .
Dr. R. Paulus , praktischer Aü

Bon den Bettgestellen an bis zu den Kiffen eine ganz vorzß
Bereinigung ästhetischer und praktischer Gesichtspunkte. Ich

Zungliberaler Verein Karlsruhe.
Samstag , den 6. Mai » abends 8ff. Uhr» im Saale des „Krokodil" rFamilienabend

Erperimentakvortrag des Hrn. Prof . Bollmer über Telegraphie .Wir laden unsere Mitglieder u . ihre Angehörigen zu zahlreichem. JC— £. . . . . C'V?x «i - ?. . nj r\r\ A r\ tv _ ttt j -» I

Verein beteiligt sich am
Sonntag . 21 . Mai , an der Fahnen¬
weihe des Kanonrer- Vereins
Äirchheim, b . Heidelberg . Abfahrt
vormittags 7°^ Uhr amHanptbahn -
hof . Die Mitglieder , die sich dabei
beteiligen, wollen sich in der im
Veremslvkal (Buffet ) aufgelegten
Liste gefl . einzeichnen. (Näheres
siehe Liste ) . Um zahlreicheBeteili -

btitet
Tor Vorstand .

. . . . und bin überzeugt , daß
Sie mit ihrer Erfindung derMensch-

werdenu ich
^

weche
^

dw
^
Betten

" Jbnen die Anerkennung um so weniger vorenthalten , als ich zu,
einrichtüng gern meinen Patienten versucht habe, hiesige Firmen zu berücksichtigen , und erst nach ge
empfehlen. , _ _ Prüfung Ihrer Erzeugnisse mich an Ihre Firma gewandt Habe-Frankenstern r . Schl.

Dr . O . Wylf, prakt . Arzt . Königsberg i. Pr . Dr . Franz DejW
Dies einige freiwillige Zeugniffe von autoritativen und einwandfreien Besitzern Steinrrsh

Paradiesbetten . Wenn man dennoch Reflektanten , wie Brautleute rc . — meistens von interessier ,
Seite , ohne daß diese die Betten je . selbst ausprobiert hätten — damit abzuschrecken sucht,

AemrS PmdiMte» feien „fnlt“
so sollten Interessenten doch die OtCfhCtt !

Alle die vielen ' Tausende , die des Lobes voll über diese -Betten sind und sie begeistert preistz
tOffcCft y wenn sie sie noch in Schutz nehmen und weiter empfehlen würden

Wie viele junge Eheleute kommenjetzt selbst und bedauern , nicht dieseJdealbetten genommen zu heiß

WM - Dies zur Aufklärung . US
Jederzeit bereitwilligste Auskunft in der Südd . Niederlage : t

MM « jut KelmWeil
" 2. Aeudetl . AM- tutö Wel-WeilW>(
* * * J ■ -IOO (0die ver

WaidstraH
Sonntags geschlossen.

flug «ach Maulbronn
Breiten 9 Uhr 48 Min .
Der Vorstand .

Arbeiterdiskussionsklub .
Donnerstag , den 11. Mai , abend » ff,9 Uhr, in der evangelisch . Stadtkirche

Volkstümliches Konzert (l
Mitwirkende : Konzertsängerin Vlerordt -Helbing ,Dofopernsänger Schiller , Organist Berner , Chor- bei Bachverein » , Mitglieder des Hoforchesters .

Leitung : Mai Brauer .
Kintrittskarten zü 8 Mk. (numeriert) und zu 1 Mk. (unnumeriert) bei
Poert , Katserstr . 159 , MiHIer , Kaiserftr . 221, Oncken , Herrenstr . 9.Eintrittskarten zu 3V Pfg . (nur für Arbeiter und ihnen sozial Gleich¬
gestellte ) bei Benebner , Karl - Wilhelmstr. 38, Hths., Llebegnt ,Zirkel L4. Scblageter , Waldstr . 00 , Horn , Rheinstr . 39, sowie in

bei Bolksfreunobuchhandlung . Luisenstr . 41.7286 _ Per Vorstand »

Erster Karlsruher Ruderklub .
- - ------ - (E . B .> — . . .

Samstag , den 6 . Mai .
abends 9 Uhr» im „ Klubhause "

erweiterter
Klubabend

bei festlicher Beleuchtung an¬
läßlich des Erscheinens eines

Freundes des Rudersportes .

Sonntag , den 7. Mai .
nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rheinhafen :

offizielle Feier des
Anruderns ,

anschließ. 5 Uhr im Klubhause :

MtadlnlnMfm
mit reichhaltigem Programm ,
wozu wir unsere verehr ! . Mit¬
glieder nebst deren Familien¬
angehörigen , sowie Freunde des
Rudersportes hiermit einladen .

Der Vorstand . ^

Bayern-
tDeift I

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bavern.

Jeden Samstag veretusabend
im Lokal Restauration zum Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand .

Ruderverein Sturmvogel
Karlsruhe (l . V .).

Heute SamStag
abend 9 Uhr :

KenillS-
flflCIIÖ

im Bootshaus .
Sonntag den 7. Mai :

Anrudern .
Uhrr Abfahrt der Boote

rheinaufwärts durch das Dar¬
lander Altwasser u . zurück nach
der Fähre . Daselbst ge» . ff,5 Uhr :
Photographische Ausnahme mit

anschließender 7224
Rufßmmenhunft im Bootshaus.

Wir laden unsere verehrl . aus¬
übenden u . unterstützenden Mit¬
glieder hierzu freundlichst ein.

^ Per Vorstand .
^

Rheinkluh
„SHemaßnia“

Marlsruhe , e . V.
gegr. 14. VII. 01.

(Bootshaus in
Maxau ).

Heute abend9Uhr
Biertisch
im Moninfjer.

Sonntag :
Rudertour n . Mannheim .

Abfahrt nach Maxau :
Vorm . 610 Hbf , bezw , 61“ Mhlbgt.

Abends : Zusammenkunft im
Moninger (2. Stock) Kapitelsaal .

Die offiziellen Ruderabende fin¬
den jeden Dienstag u. Donnerstag
in Maxau statt.

Abfahrt jeweils :
6a‘ Hauptbf . bezw . 640 Mhlbgt.

■ ooioioaoioMoi

2 Rarlsruher ■
0 Liederbranz . q
0
■
0
>
0
«
0
«
0

m
Unsere diesjährige

ordentliche

0
■
0

Frisch eintreffend .
Schlaugku-

prl;rn
6tW 35 Sfj.

Frischer

Mitgliederversammlang51 Kopfsalat
Kopf 10 Pfg .

Aegypter
Zmrlick

Pfb. 9 Pfg.

10 Pfd . 85 Pfg.
Italiener

Kartoftlu
, » 1° 29

Zentner 0 Mk.

findet Samstag , den
13 . 91al -1911, abends
halb 9 Uhr , Im Vereins *

I lohale statt , sein wir
Q ans . Vereinsmitglieder Q
■ freundlichst einladen . ■
Q Pie Tagesordnungu. Q
■ die Vereins -Rechnung *
0 1910 '11 liegen Montags 0
n und Donnerstags Im n
jj Vereluslokal mr ge - Jj
Q neigten Einsicht auf . Q

j
*

6,88-3.2 Der Vorstand. ■

trltH KÄrlsrubtrdtrtiR titiRaitdntn-

Ein neuer Badsiichkosttimrock
1 Rollwand » I Kinderbettstelle
kompl . , 1 eich . Schreibtisch werben
preiswert verkauft .
Blö09ö Westcndstr. 63. 4. St .

UiszieM, p sg 'jrigft
zu verkaufen . Werner , Schloß -
Platz 13, Eing . Karl - Friedrichstraße ,parterre » rechts. BlöllO

um 4
Heute . Samstag » «. Mai d. I ..abends fi»9 Uhr.
Monatsvtrsanttnlunfl

im Vereinslokal , Botel Caf6
\ oHark .

Vollzähliges Erscheinenerwünscht.
_ Der Vorstand .
Setze mein ^Lobrrnb mit Frei -

aebrauchteS | > ai/k -tUv lauf dem
Verkauf aus . Anzusehen B18091.2.1
Steinftr . SS» L. Stbau .» 3. St . r .

Kartossck
3 Psd- 35 Pfg-

. H- m . b H-
. *P .«lcn k « k » «' n ^ * n

,
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Spezialität : ktüslftas -kfer .Karlsruhe

Caf6 Windsor , vis - a - vis dem
Haupt-Bahnhof.

Heute und die folgenden Tage

KONZERTbei ungünstiger Witterung Festhalle
Sonntag, den 7. Mai , nachmittags 4 Uhr,

6066.5 .4
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Orchester - und MilitSrmusik
der gesamten Kapelle des 7207

Bad. Leib* Grenadier -Regts.
Leitung : Adolf Boettges Königlicher Musikdirektor .

Vortragsordnung :
* 1 . Zwei historische Märsche (Baden-

Durlach (instrumentiert ) . . . . ßoettge ,
2. Ouvertüre z. Op . . Tannhäuser “ . . Wagner .

* 6, Arie a. d. Oratorium „Esther “ . . Händel .
4. Mazurka „Unter schattigen

Kastanien , , . . Fahrbach .

5. Ouvertüre zu „Rouslane und Ludmila “ Michail Glinka .
6 . Neu !

a) Mein Stern “, Erster preisgekrönter
Walzer von 4222 Kompositionen
aus dem Wettbewerb der „Woche “ Siegfried Eisner ,

b) Walzerperlen aus Richard Strauss
„ Rosenkavalier “ angereiht . . . Otto Singer .

7. Fantasie a. „ Cavalleria rusticana “ . Mascagni,
8 . Favoritstücke a . d. Oper „Carmen “ Bizet .

,* 9. Musik der Landsknechte in Original¬
besetzung (um 1509 ) . . . « , . * * *

*10. Frühlingslied ohne Worte . . . . Mendelssohn,
*11 . Hie guet Württemberg alleweg ,

Rhapsodie über altschwäbische
Volksweisen . Kaempfert .

*12. Aufzugsmarsch aus „ Die verkaufte
Braut “ . . Smetana .

Die mit * bezeiehneten Nummern wurden am 4. Mai vor Sr. Majestät
dem Kaiser gespielt.

1

Inhabervon Stadtgarten-Jahreskarten
und von Kartenheften . * 0 Pfg .

Sonstige Personen . . . . . . . . . « OPfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Am 28 . Mai d. I . findet in den „ Drei Linden " . Stadtteil
MiiHllmrg eine

WohttNgkeUs-AuWrmg
zu Gunsten des Frauenvereins statt . Damit wird eine Verlosung ver¬
bunden, für welche wir um geeignete Geschenke herzlichst bitten .

Karlsruhe -Mühlburg , April 1911 . 6809

Der Vorstand des Frauenvereins .
Freifrau v . Seldeneek .

Zur Entgegennahme der Gaben haben sich bereit erklärt :
Geschwister Moos , Kaiserstrabe 96 ,
Frau Direktor Roth , Rheinstr . 44,
Frau Gräfin Rüdt , Beethoven¬

straße 2,
Freifrau v. Seideneck , Sardtftr . 37 ,
Frau Emilie Stähly , Kaiserallee 130 .

B. 4 H. Baer, Putzgeschäft, Kaiser-
itraße 233,

W » Haomann , Kolonialwaren ,
Rheinstraße 27,«wierhandlung R . Knaus , Kaiser-
strabe 159 .

lg.

Waldftr. Colosseum Telephon
16/18 , Varietä . 1938,

Direktion : Gust . Kiefer .

Heute Samstag , den 6. Hai 1911, ringen :

Amäfa ? wfg?
”

ese ^ gen Bllkan , England.

Horvath , Mähren gegen Paradanotl , Rußland.

Entscheidnngskampf :
Nancy , Frankreich, gegen Deble , Westfalen.

Sonntag , den 7. Hai 1911 :

= Zwei Vorstellungen . —
Nachmittags 4 Chr und abends 8 Uhr .

In beiden Verstellungen finden Ringkämpfe statt.

Täglich treffen neue Anmeldungen
7195 - von Ringkämpfern ein ! ::

II
„ Kurghoi " Sml-Melm-ölnibe

Brauerei Hopfner
(Straßenbahn - Haltestelle).

Heute , sowie jede» Samstag :

ff. Schlachtplatten
— Spezialität : Geräucherte Bratwürste .

Mittagstisch oon 70 Sil. m.
Reichhaltige Abend-SPeifekarte.

Otto Koch , Restaurateur.

der neuengagierten Damen - Kapelle . SB14615

Lststadt ! Scf ) effetf ) Of - Oststadt

Sonntag , den 7. Mai 1911 :

Grobes humoristisches Konzert
der I . Original Schwarzwälder Bauernkapelle ,,D ' Schavbacher " .
7248 Anfang 4 Uhr . — Eintritt frei !

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein .T. Schroth .

Apollo - Theater .
Sonntag , den 7. Mai : öffentliche

Tanz - Musik
mit Franxaise-Einlagen . 7098 .2.2

wozu höflichst einlqbet

„Ziim Prinz Seitiritfi
“

, L ».
Sonntag , den 7. Mai 1911 : B14999

Großes XauHicrnitiuifu
Gallus Petsclier , Wirt.

Beiertheim

Grobes Tanzvergnügen
im neurenovierten Saale am

Sonntag , den 7. Mai , Anfang 4 Uhr,
wozu ergebenst einladet B15082

Ludwig Urschter,
Restaur . Zörrer (Schnapsjörg ).

französische
Konversation

erteilt an Damen und jg . Mädchen
feingeb. Französin . Wöchentl . Imal .Sonor . 4 Je monatl . Beste Refer .
Offerten unter Nr . B14969 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.1r

oKonrad
Schwarz

Grosth. Hoflieferant

SO Waldflr. SO
Telephon 3S2

empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und . Badeartikel etc,
in reichster Auswahl .

Vorteilhafteste Kaufgelegenheit. ^

Samstag , den 6 . Mai 191t .
59 . Abonnements - Vorstellung jjer
Abt. A (rote Abonnementskarten) .

Urin; Friedrich von
Komdurg .

Schauspiel in 5 Akten von Kleist .
In Szene gesetzt von O . Kienschers

Personen :
Friedrich Wilhelm, Kur¬
fürst von Brandenburg I . Mark.

Die Kurfürstin , seine
Gemahlin M. Frauendorfer .

Natalie , Prinzessin von
Oranien , seine Nichte,
Chef eines Dragoner¬
regiments Edith Deman.

Feldmarschall von Dörf -
ling Carl Dapper.

Friedrich Arthur , Prinz
von Homburg, Ge¬
neral der Reiterei H . Pleß .

In der Suite des Kurfürsten :
Graf Hohenzollern F . Baumbach.
Rittmstr . Gras Sparren H . Höcker .
Obersten der Infanterie :

Graf Truchs Paul Gemmecke.
Hennings Heinr . Blank.
Im Dragoner -Regt. Prinzessin

von Oranien :
Kottwitz, Oberst

Rittmeister :
Gras Reuß
von der Golz
Siegfried
Stranz
Offizier
Offizier
Offizier

W . Wassermann.
Karl Köstlin .

Max Schneider,
v. Mörner W . Kemps .

Adolf Hallego .
Otto Hert; l.

Fritz Kampers.
_ Wilh. Wurm.
Ein Wachtmeister A. Bodenmüller.
Reiter Leop . Kleinbub.
Reiter Ernst Golde .
Hofkavalier H . Benedict.
Hofdame von Bork M. Gentcr .
Page . Sofie Hauck.
Hage Wilhelm. Schneider.
Heiducke Alfr . Müller.
Heiducke Jos . Kauders.
Ein Bauer Ludw . Schneider.
Lessen Weib C. Klumvv.
Generale . Obersten. Offiziere u.
Soldaten . Hofkavaliere. Hof¬

damen. Pagen .
Tie Handlung geht im Jahr 1675
in Fehrbellin und Umgegend vor .
Ans. ’AHJlfc Ende geg. 10 Uhr ,

Abendkasse von 7 Uhr an.
Mittel - Preise,

Pfänder
Versteigerung

Montag , den 8 . Mai , nachmit¬
tags 2 Uhr , werden im Auktions-
lokal Zähringerstraße 29 im Auf¬
trag des Pfandleihers Herrn Karl
Friedr . Kurr die über 6 Monate
verfallenen Pfänder Buch 2 von
U . H . 158 bis U . H . 510 als :
Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug , goldene u . silberne Uhren,
goldene Ringe , Schuhe u . Stiefel
gegen bar öffentlich versteigert .

Der verbleibende Ueberschuß des
Erlöses nach Abzug der Pfand¬
schuld und der Kosten wird , wenn
vom Verpfänder binnen 14 Tagen
nicht abgeholt, bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt . Liebhaber
ladet höflichst ein . 7212
1 Hischmannsen ,

VtchWNlilg.
Montag , hen 8. Mai , nachmit¬

tags H3 Uhr, werde ich gegen bar
Lgdwig- Wilhelmstraße 5 öffentlich
versteigern:

2 Schränke, 2 Chiffonniere , 1
Waschtisch mit u . 2 ohne Marmor¬
platten , 2 Nachttische mit u . 3 ohne
Marmorplatten , 1 Klavier (Flü¬
gel ) , 1 Vertiko, 1 Kinderwagen , 1
Schneidernähmaschine, 2 Sofa , 5
Bücheretagere, 1 Diwan , 1 Näh¬
maschine

'
, 2 Polstersessel, 1

' Ko -
lonialwaxenwage , 2 Bilderrahmen
ca. 2,22x1,10 m ui 1,25x0,66 in,
1 Hausapotheke, 1 Fußbadewanne ,
1 Petroleumbehälter für Spe -
zercigeschäft , 1 Staffelet , 1 Has-
siermafchine, 1 Gasherd , 2 Herde,
1 Zither , 1 Klosett zum Aufsetzen ,
5 Dienstbotenbetten , einzelne Bett¬
stellen u . Röste , dcrsch . Tische u .
Stühle , Kupfergeschirr , versch .
Gasleuchter u . Lyras , mehrere
Bilder , Schirme und Stöcke und
noch verschiedenes , wozu Liebhaber
höflichst einladet . 7204
Eugen Walter , Auktionator .

Prinz Luitpold
Karlstr. 69 Karlsruhe Karlstr. 69

empfiehlt
Mittageffen im Abonnement zu
79 Pfg. und Mk. 1.10, reichhaltige

Speisekarte, Abendplatte rc. rc .
Münchner Löwenbräu , helles Ex¬
portbier (Brauerei Eglau , Durlach)

reine Weine.
Hochachtungsvoll B" ^ '

Wilhelm Maier . Restaurateur
(früher z . Beckh , Pforzheim ).

Zu verkaufen:
Eieg. hellseid . Kleid , ebenso ein

schwarzf . Paletot , beides neu , Imal
getragen . Anzusehen 7225.2 .1
Sophienffr . 56 , 2. Ging. , 3. St .

Pferde zu verkaufen .
Zwei gute Zugpferde , das eine

für jedes Geschäft sehr gut geeignet ,
sind billig zu verkaufen bei

Ludwig Wackeuhnt ,
B14980 .2 .2 Gerwiastraße 6 , 2 . St .

Zughund
Zu erfragen unter Nr . B15047

in der Exped, der „Bad , Presse ".

Lutt- u. SonnenbadKarlsruhe
am Dammerstock-Weg , südlich des künftigenneuen Hauptbahnhofes .
Täglich geöffnet von haib 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit .

Tageskarten sur Erwachsene 39 Pfg . (5 Bäder 1 Mk . ) ;
Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 *

Residenz - Theater,
30 Waldstrabe 3«.

Tas neue Gala - Progrannn von Samstag , den 6., .
Sonntag , den 7 ., Montag , den 8. und Dienstag ,den 9. Mai 1911 umfaßt 9 Glanznummern in

interessanter Reihenfolge.
„ Kinder- und Familien -Programm :
Der Glockenguß zu Breslau . Frei bearbeitet nach dem

bekannten Gedicht von W . Müller : War einst ein Glocken - 1
metzer , zu Breslau in der Stadt . Das allbekannte Gedicht
ist von einem bekannten deutschen Dichter für die Kinemato¬
graphie bearbeitet worden und in außerordentlich lebens¬
echten und plastischen Bildern auf den Film gebannt und i

namentlich nt der Schlußszene, während dem Gang
zum Schastot ungemein ergreifend .

1
Liebhaber der sich zu helfen weiß . Humoristisch .

, Sklaventanz . Eigenartig wirkendes, reizendes Tonbild . ,
I Eine Forschungsreise durch das nördliche Eismeer nach >

Grönland . Herrliche Natnrbilder .
Naucke als Retter . „Komische Szenen .

. Skifahrendes Militär . Aktuelle Naturaufnahmen .Dontolnn tit unverwundbar . Humoristisch.
Pathe Journal . Aktuell. Frankreich. Das Starten zur Wett¬

fahrt Paris —Roubaix . Lapize zum dritten Male als Sieger .
Pralldent salliLres rm Hafen Nach Tunis . Oesterreich . !
Eine Schleuse ist infolge Schneesturms übergetreten . Der
Stapellaus des Torpedojägers Cimetdrre . 'Lindau . Die
Ruinen eines von einem Brande fast vollständig zerstörten
Dorfes . >Leipzig. Der einzige, bei der Ballonwettsahrt auf¬
gestiegene Ballon .

Die feindlichen Kollegen. Dramatische Szenen wilder Eifer¬
sucht und packender Leidenschaft . 7198 j

J den 3 Linden
“ BSCr

Sonntag , den 7 . Mai , grosses 7240

Tanzvergnügen
mit Franeaise -Einlagen . Anfang 4 Nhr.

Zu recht zahlreichem Besuch ladet Höst , ein
Peter Früh m flgn 3 blllöSN. Nlllllbllkg .

Karlsburg Durlach .
Sonntag den 7. Mai , nachmittags 4 Uhr : 7241

Großes Konzert
(Mlttärmusik)

bei freiem Eintritt , wozu ergebenst einladet II . Haas .

Kornblumerrlag .
Zu unserem Kornblumentag bedürfen wir noch eineAnzahlHelferinuen .

Wir bitten die geehrt . Damen , sich entweder schriftl. od . persönlich aus
dem Dienstzimmer des Präsidiums , Karlfriedrichstr. 21 , über 1 Treppe ,
Dienst - Stunden 9 bis 1 u . 3 bis 6 Uhr , anmelden zu wollen.

Außerdem wären wir für eine Arizahl Helfer , welche den Nieder¬
lage ; zur Unterstützung zugewiesen werden sollen u. radfahrende Herren ,
ev . Schüler der hiesigen Lehranstalten , die anr 14. Mai die Verbindung
der Niederlagen mit d^n Filialen aufrecht erhalten würden , sehr dankbar .
Meldung ebendaselbst. — Bezügliche Anfragen werden auf dem Dienst¬
zimmer während , der genannten Dienststunden jederzeit beantwortet
u . Auskunft erteilt . — Bei telephonischen Anfragen bitten wir unsere
Nummer 1436 anzurufen . (6982) Das Komitee .

« tu ctüiuc

MhaimtenVerKa
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Deutsche Stadtebilder .
XXXI . (Nachdr. verb .)

Berliner Bororte.
Von Paul Lindenberg .

Groß- Berlin — mag man draußen , in den Provinzen , auch noch
so sehr über den „Wasserkopf der Monarchie " spotten und in mancher
Beziehung vielleicht auch ein Recht zum Spott haben , man freut sich
doch der Erfolge dieses Goliath unter unseren Städten , denn Berlin
ist und bleibt nun einmal das glänzende Aushängeschild des Reichs
für die Fremde , vielfach auch für die Heimat . Wie steht's nun aber
um dieses „Groß -Berlin "

, welche Bezeichnung 511 einem oft recht un¬
verstandenen Schlagwort geworden . Noch vor zehn Jahren wäre es
möglich gewesen, ein wirklich großes Berlin zu schaffen, das unter
einheitliche Leitung stand und die nahen , respektive baulich schon
mit Berlin verbundenen Vororte mit dem eigentlichen Kern verschmolz
zu einem gewaltigen Ganzen . Durch die Kurzsichtigkeit der Berliner
Stadtbehörden und einem Umschwung der Stimmung im Ministerium
des Innern ward dies versäumt , wahrscheinlich für immer , und Ber¬
lin , das echte und rechte , ist in eine böse Zwangslage geraten : an der
Mutter knabbern die Töchter herum und zehren von ihrem Mark .
Die wohlhabenden Bevölkerungsschichten wandern aus — wenn auch
diese Auswanderung nur einige Straßen weiter ist ! — die Steuerkraft
nimmt ab , die Lasten für Schul- . und Armenwesen , hygienische Ein¬
richtungen usw. werden stets größer bei der relativen Vermehrung der
ärmeren Kreise, während die fortgezogenen Bewohner an den Ber¬
liner Einrichtungen partizipieren , aber keinen Pfennig dafür aus¬
geben. Einer desto größeren Blüte erfreuen sich die Vororte . Die
letztere Bezeichnung erweckt ein Lächeln — „Vororte "

, dabei geht man
nahe dem Potsdamer Tor über den Damm und ist auf Charlotten¬
burger Gebiet , man bummelt einige Schritte weiter und befindet sich
in Schöneberg ; ein Haus unweit des Nollendorfplatzes trägt als äu¬
ßeren Schmuck drei städtische Wappen , hier berühren sich die Gemar¬
kungen von Charlottenburg , Schöneberg, Wilmersdorf !

Schauen wir uns die einzelnen Vororte ein wenig des näheren
an , im Marschtempo rund um Berlin , so müssen wir Charlottenburg
unfern ersten Besuch abstatten . Ehre , wem Ehre gebührt . Eine Groß¬
stadt für sich, mit fast 300 000 Einwohnern und einem jährlichen Etat
von 66V- Millionen Mark ! Der einstig« sttlle Ort reckte sich von Jahr
zu Jahr mehr aus und streckte seine sttinernen Fangarme immer ver¬
langender nach Berlin hin , bis die Brüderschaft geschlossen war , und
da es nun hier ein Halt gab, ward die Ausbreitung nach anderen
Seiten fortgesetzt , hinauf nach Westend, dem Spandauer Forst , der
Jungfernheide . Groß , frank, eindrucksvoll sind diese breiten Straßen -
züge mit ihren Mietspalästen , die natürlich den erlesensten Komfort
der Neuzeit bergen . Bequeme Verbindungen stellen Elektrische und
Untergrundbahn her , die Großbanken , die hier ihr Geld hineingesteckt ,
kommen rasch auf ihre Kosten und können in kurzer Frist ein nettes
Pröfttchen in ihre Arnheims versenken. Was uns an dieser so stau¬
nenswert sich entwickelnden Stadt — in der die meisten Millionäre
Deutschlands wohnen — gefällt , ist, daß sie sich eine ganze Reihe stei¬
nerner Erinnerungen an ihre Vergangenheit zu bewahren wußte , ganz
abgesehen natürlich vom gedenkreichenKönigsschloß, dem sie ihren Na¬
men verdankt , an Stelle des einstigen Lietzenburg. Einige parkum¬
friedete Landhäuser , sogar ein kleines , ehemals der be . . kannten Grä¬
fin Lichtenau gehörendes Palais erinnern uns an längstverrauschte
Zeiten und bringen eine reizvolle Note in das rastlos schaffende und
umändernde Baufieber der Gegenwart , dem noch ein trauliches , alters¬
graues Kirchlein und in den Nebensttaßen eine Reihe niedriger Wohn -
häuschen von grämlich -philisterhaftem Aussehen standgehaiten haben .
Lang freilich wird 's nicht mehr währen und auch sie fallen der Speku¬
lationswut zum Opfer .

Denn der Zug nach dem Westen übt noch immer seine ungeschwächte
Anziehungskraft aus . Wir sehen 's an der „Kolonie " Grunewald .
Friedrich Dernburg , unser vortrefflicher Feuilletonist , gehörte zu den

ersten, die sich Mitte der 80er Jahre hier zwischen den etwas schwind¬
süchtigen Führen sein Häuschen erbaut und der mit nimmermüdem
Eifer auf die Bedeutung des Erunewalds als eine der wichtigsten
Lungen Berlins hingewiesen. Aber auch er, wie so viele andere ,
konnten es nicht verhindern , daß der heißhungrige Fiskus Jahr für
Jahr den Forstbestand verkürzt und der Bebauung „erschließt" , wie
es so vornehm lautet . Das hatte Fürst Bismarck nicht bezweckt, dem
man mit Recht in der Kolonie ein würdiges Denkmal gesetzt, denn ihm
in erster Linie ist die Schaffung des Kurfürstendammes , der die wun¬
dervolle, prunkhafte Verbindung zwischen dem Grunewald und Berlin
herstellt, zu danken. Aber so sicher hier wiederum der Blick des Großen
in die Zukunft war , jene goldenen Früchte , die bisher der sandige
Heideboden getragen , hätte er wohl nicht erwartet , bezahlt man doch
beute dott für ein mäßiges Terrain in bevorzugter Lage , das in jenem
Jahre 1873 für ein paar tausend Mark zu haben gewesen wäre , eine
Million und mehr.

Der vielverspottete märkische Sand vor den Toren Berlins hat
ungeahnt reichen Ertrag abgeworfen und wirft ihn fortgesetzt ab . Aus
den Kartoffelfeldern , den Wiesen und Sümpfen Schönebergs und
Wilmersdorfs sind Milliarden gewonnen worden . Eine Prachtstadt
erbebt sich dort , Berlin WW . Man darf behaupten , daß dies Berlin
zu den größten Sehenswürdigkeiten der Kaiserrestdenz gehört . Die
Fremden , die man dorthin fühtt , gestehen es willig , ein , besonders
wenn man ihnen berichtet, daß diese Stadt von Palästen innerhalb
von fünf , sechs Jahren wie durch Zauberspruch emporgewachsen ist .
Breite , baumbepflanzte Straßen , parkarttge Plätze mit architektoni¬
scher Zier und schmucken Brunnenanlagen , Untergrund - und elektrische
Straßenbahnen , Theater , Konzertsäle , Schulen , Restaurants , monu¬
mentale städtische Bauten . Wilmersdorf leistet sich beispielsweise
ein neues Rathaus für s Millionen Mark und Schöneberg folgt die¬
sem Beispiel , noch ttefer in die Tasche greifend — Licht und Lust
überall und eine gewisse behaglich-vornehme Ruhe , man versteht die
stark zunehmende Auswanderung der Berliner aus der lärmerfüllten ,
dunsttgen , teuren City hierher . Und in diesem modernen Berlin
das modernste, das Bayerische Viettel , und in diesem wieder ein
Winkel von ungeahnt sttmmungsvoller Schönheit und Eigenart , ge¬
nannt Haberlandsttaße , so getauft nach dem umsichtigen Direktor der
Berlinischen Bodengesellschaft. Alt -Rürnberg ist hier nach Reu -
Berlin verpflanzt worden , ein Stück steinernen Patriziertums in
malerischer Gestaltung .

WilmerSdorf -Schöneberg stellen bereits die ununterbrochene Ver¬
bindung mit Friedenau -Steglitz her , an welch letzteres sich neuerdings
Dahlem ungegliedert hat , mit dem Botanischen Garten und einer
kleinen Künstler -Niederlassung in dem freundlichen Villenort , der sich,
aus staatlicher Domäne entstanden , diesen Charakter bewahren will
— „baupolizeilich eingetragen ist das Errichten von Mietshäusern
obrigkeitlich stteng untersagt "

. Ein solches Verbot hätte man für
andere westliche Vororte gewünscht, wie Zehlendorf , Grotz -Lichter-
felde, Lankwitz, Mariendorf , in denen sich teilweise schon das
Städtische in den Vordergrund drängt . Auch diese Orte sind durch
Berlins Wachstum hervorgebracht worden und erhalten durch das¬
selbe fortgesetzt ihre Lebenskraft . Als ein Beispiel , wie rasch auf
derartig gutem Nährboden ein bauliches Emporwachsen und Ausbrei¬
ten möglich ist , mag erwähnt werden , daß vor vier Dezennien jenes
Eroß -Lichterfelde nur aus zwei Gütern bestand, deren Spargel - ,Rüben - und Kartoffelfelder von der Anhaltischen Bahn durchschnitten
wurden . Hätte man deren Direktion zugemutet , hier eine Haltestelle
zu errichten , man wäre mit der bewußten preußischen Bureaukraten -
manier kurz , aber grob abgewiesen worden . — Heute besitzt der Ort
vier Bahnhöfe und zählt 45 000 Bewohner !

Das benachbarte Lankwitz und das diesem angegliederte Marien -
dors bilden ein schon regsam bebautes Hinterland von Tempelhof , wo
wir denkwürdigen, geschichtlichen Boden betreten . Dorf und Stadt
eng vereint , das zwanzigste und das dreizehnte Jahrhundert ! Wie,
das 13. Jahrhundert ? Gewiß , urkundlich nachgewiesen, daß aus dem
Beginn desselben die älteren Teile des auf einer kleinen Anhöhe ge-

August Mayer ,
Herrenhemden , bunt, mit festen Manschetten . . ^ ^ Stück cM 5 »—
Herrenhemden , weiss , mit Pique -Einsätzen . . . ! . ! . Stück 4 .70
Herren-Nachthemden . Stück cM 3 .50

nur gute Qualitäten.

Besonderes Angebot .
Ein Posten Damen - Nachthemden (Musterstücke) . . . . . Stück c4t 3 .75
Ein Posten Damen >Beinkleider (einzelne Teile ) . Stück c4t 1,05

Die Artikel sind teils in meinen Schaufenstern ausgestellt . 7201
. . . . Umtausch gestattet . 11

Dr. Frauenarzt,
hat seine Praxis wieder aufgenomtnen .

IIIBIIIISIIBMIIlllHIIIBIIlBM

Von der Reise zurück
Dr. Max Seeligmann .

VerUngen Sie franko gegen franko
Katalog I . Tapete von 14— 45 Pfennig
Katalog II . Tapete yon 50- 70 Pfennig
Katalog III . Tapete yon 75- 300Pfennig

1 Ringfreie Tapeten - ln4iustrleC .Kupsch ,
[ Frankfurt a.M. j . Alte Gasse Ko . 9.

Adroskamn , ei»- und mehrfarbig , werden rasch und
billig ang-fertigt in der Druckerei de»
»Badische« Dresse" .

In bad. Amtsstadt will eine Witwe ihr sehr gutes

.olliv.-, Kurz -, Wtißni .-CesW
wegen Zurückzieh. v. Geschäftsleben preisw . an solide, sttebs. Leute
verkaufen» die auf Haus und Lager ca. 20000 Mk. anzahlen können .

A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7.

.ch, Wvlliv.-, Herr -Art.,
Sortimentsges chäft ,
Umsatz ca. 30000 im
Laden ohne Saus
bei mindest. 10000
Anzahlung z« verkaufe ».
A. Herrmann ,
Stuttgart » Rotebühlstr . 7.

3387a

Haushalt . -, Küchruart .-, Glas , Pmellam.-
Geschäft, vollst. konkurrenzlos, in ca. 4000 Einwohner großem, guten
Platz in Baden um 16500 Mk. bei ca. 8000 Anzahl , auf Haus und
Lager z« verkaufe «. 3386a

A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr. 7.

In der Nähe einer Amtsstadt Mittelbadens habe ich ein
flr » . . . Q mit 9 Wohnräumen , elektr. Licht ,
iKtltHdthdlifl Wasserleitung , Dampfheiz „ sowie
^ ? + » * ' W * *F »* ** V rentabl . Obstanlage zu verkaufen .

Prospekt und Auskunft durch 3512a. 10.7
Ferd. Darubacher» Jmmobilienbureau, Achern (Baden ) .

legenen Kirchleins stammen. Damals mag das manerumzogene,2
gefügte Gotteshaus öfter als Festung gedient hwben , wenn die $£
den andrängten und mit ihrem Blut den Friedhofsanger r^ 2
Denn sie wußten gut Schwert und Speer zu führen , die hicheuj
stalten der Tempelritter , deren Orden das Dorf glätte und dir ^
diesem deutschen Vorposten hoch zu Rotz hinauszogen , um das Kryz
in des Feindes Land zu ttagen . Manch wendische Ansiedlung ist
wieder aus der Asche entstanden . Desto mäßiger dafür die
Berlin !

”

Und nun wird sich bald das oben erwähnte Schauspiel , nur
umgekehrter Weise, wiederholen : die Tochter wird die Mutter
schlingen! Das vielumworbene , vom Berliner Magisttat
begehrte Tempelhofer Fest», seit 1721 Parade - und Üebum
Berliner Garnison , fft ja der Aufteilung erschlossen worden ,
Weltstadt wird bald ihre Häuserwogen über die gedenkreiche
gleiten lassen ; dem Anprall kann Dorf Tempelhof nicht widerst«^
Ebenst wenig wie es Rixdorf vermochte, das eine Zweigniederle " ^
der Tempelritter gewesen. Nichts mehr erinnert dott heute an
liche Ueberlieferungen , dies« Stadt — bitte , aufzuhorchen
jetzt 150 000 Bewohner und leistete sich neulich einen städtischen P
von 35 Millionen Mark , um die städtischen Betriebe zu erweitern
deren Leistungsfähigkeit zu steigern.

Von Rixdorf ists nur ein Katzensprung nach der Spree mit
vielgeliebten Treptow und den modernen Ausflugsprmkten am he
schen Fluß , die sich auf seiner südlichen Seite noch ihren etwas eh ^entlegenen Charakter bewahrt , nicht durch eigenen Drang , soiss^
weil der Zug hierher nicht so recht in Gang kommen will , trotz
Lockungen und hochfliegenden Plänen . Anders am nördlichen
wo sich die Industrie ihre werktätigen Heimstätten erttchtet und
amerikanischem Muster stattliche Arbeiterniederlassungen im Gestä
hatte . Mit fast affenartiger Eeschwindigkett wuchsen die hohen
ser aus den hier vorhanden gewesenen Gärtnereien und EemüßH
dern hervor , vereinten sich zu Straßen und bildeten Gemeinden; |
entstand binnen sechs Jahren Boxhagen mit heute 30 000 Einwohnq,
Rummelsburg mit 20 000 Bewohnern schnell überflügelnd . Und äh»
lich gehts in jenen anderen sich anschließenden östlichen Orten , g
Lichtenberg, Weißensee, Pankow , Nieder -Schöuhausen , Reinickenhj
letzteres an den Tegeler Forst grenzend, von dem es durch die Juq
fernheide nach Charstttenburg hinübergeht .

Unaufhaltsam , unwiderstehlich brettet sich diese steinerne Fh
aus . man kann ihr kein Halt bieten , aber man kann sie in geregelt
Bahnen leiten und an freudespendender Natur retten , was noch
retten ist, damit „für eine lange Reihe von Geschlechtern Bedingung
eines schöneren Menschendaseins geschaffen werden". Deshalb m,
man aufs wärmste lalle Bestrebungen begrüßen , die auf ein (Sioj
Berlin im anfangs erwähnten Sinne hinzielen , und darf erwart̂
daß der in Bildung begriffene Zwangsverband Groß -Berlin , zusm»
mengesetzt aus Vertretern des Staates und der Kommunen , feint
weitgesteckten Ziele erreicht , um Groß -Berlins bauliche Entwickle
vernünftig zu regeln !

Damen und Herren ! Se Ä 6Cn ^
kostbares Geld nicht für wertlose Anpreisungen opfern . Wollen
unfehlbaren Erfolg haben , st verwenden Sie nur noch C r e atu
einziges, , wissenschaftlich erprobtes Haarwasser zur Erhaltung uni
Wiedererlangung üppigen Haarwuchses , beseitigt Ausfall und du
lästige Ducken. Erfolg garantiert . Zu haben in allen Apotheken wt
Drogerien . Lassen Sie sich nichts anderes aufreden .

Nur einmal blüht im Jahr der Mai
wieder neu aussehen muß : der Hausputz , das Groß -Reinemachen ich
vorgenommen . Nichts hat sich seit Jahren dabei besser bewährt , ch
der in ganz Deutschland bekannte Luhns Wasch -Extrakt mit R ei,
band , weil er eine sehr milde , schonende , sparsame Abwaschlauge et
gibt , mit welcher man jedes Teil schnell , schonend und gut reiniW
kann . Wo man etwa Luhns nicht , sondern dafür anders
auszuhändigen versucht, schreibe man direkt an Luhns SeifewM
in Barmen , welche Ihnen gern sofort die nächste Verkaufsstelle mittM

Millionenfach im Gebrauch! Uner¬
reicht in Wasch - und Bleichkraft .

Wascht von selbst
ohne Reiben und Bürsten , ohne
Zusatz von Seife und Waschpulver.
Nur einmaliges V« — V* ständiges
Kochen . Garantiert unschädlich !

ErMltUch wir I» Orlgtnal.Paketea .
HENKEL & Co. , DÜSSELDORF .
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Henkel s Bleich - Soda

Karl ihli , üpitlmttlldti , Achern , I*
empfiehlt seinen vorzüglichen

Apfelwein
aus den besten Sorten gekeltert

per Liter 26 Pfg
Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen .

Schönheit ! ! Jugend ! ! KLESS 'K
von allen Hautunreinheiten , erzielt nur Kr . Kuhn *
Edelweiß - Creme 2 .50 . 1 .50 und Seife 1.— und 6«
Pfg . Nur der Name Edelweiß bürgt für erstes Fabrikat
alles andere weise man zurück und verlange Kr . Kuhn

Kronenparf. Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Pari . . Kaiser-
straste 223 . sowie in Apotheken Drog . n.
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f Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Höteis • Gastbfife • Pensa«*«.
. . .

appcnaJlS
Die Eröffnung des "WF Volle Pension samt Zimmer dt 5 —6

Diners k part auf der Terasse dt 2 —3

tenstX Adolf Nassoy bÄ
früh . Besitzer des „Hotel Grosse“ Karlsruhe -

Siidl. Bad.
Schwarzwald.

Station Titisee
der

HftlleBtnlbafcn
Schluchsee

Hotel and Pension „ .Sternen “ I Rg. mit Dependance.
Zweiggeschäft : Pension und Gasthaus » „ z . Schiff “ II . Rg.

Beliebter Kurort und Sommerfrische , herrl , Tannenwälder , gut gepfl. Spazierwege , Gondelfahrten ,Fischerei, Jagd , Lawn-Tennis, Elektrisches Licht , Garage . Eigenes Fuhrwerk ; ab Station Titisee
eigener Autoverkehr . Prospekte bereitwilligst . Knrarzi in Hais *. 4046a

Oaa ganz , Jahr gattfaet . WiaiersporL Tal . Xr. 1. Bes. 8 . Hi Iss , Wwe.
Bis 1 . Juli und ab 1 . September bedeutend ermXssigte Preise,

,
Klimat . Sommer
Höhenluftkurort

und Wintersport¬
platz . 952 m ü. M.

Seebäder .

Solbadu . Luftkurort
Station der Eisenbahnlinie Heidetberg -HeUbronn .Unter dem Protektorat J. K. H. der Grouhcrzogin mm n-J-r
Kurzelt I. Mai bis Ende Oktober .

Neuerbautes Solbad , hödistgradige Sole . Sol -, Kohlensäure ■. Pcrmr f- und
. B °aChL anfJ ™ttIZi“0l - ou nzende Heilerfolge belauert rhm -matisdien Leiden, dironisdien Knochen- and Gelenkseitemneen Ukrnnhnfnc .Rachitis, Frauenkrankheiten usw . Schöne .Anlagen und Hodtwaidangen. Herr-

rind Pensionen
“
sowi ^ hJ ^

P ^ ^Ü ,
Gttt,LY " Pf!*g8n & in mehreren Galthöfenund Pensionen , sowie bei Privaten . _ _ ’^ospekte . Auskunfterteilt das Bürgermeisteramt,

Privat - Heil - Anstalt „ Friedheim ‘s
_ Zihlschlacht , Eisenbahnstation Amriswil (Kt . Thurgau) Schweiz —-- =

?S Alkohol - . Nerven -, und Gemütskranke
Morphinisten inbegriffen. Sorgfältige Pflege und Beaufsichtigung. — Zwei Aerzte .

Gegründet 1891 . 1402a.25 .15 Besitzer und Leiter : Dr . Krayeubiilil

3551a Cöln (Rhein) . 26 .4

Fränkischer Hof,
33/36 Komödienstratze 33/36.
Altbekanntes . , | | r » 4r » l

bestempfohlenes * hU LV ^ l
(5 Minuten vom Bahnhof ).

Logis. Frühstückvon Mk. 3.75 an,
Wein- und Bier -Restaurant .

Wwe . Lucas Brems .

Wailrant HedmMos : : nächst der ::
Hedwigsquelle

Angenehmer Aufenthalt bei Spaziergängen u . Ausflügen .
Schön herger . Wirtschaftsräume und Gartenwirtschaft .
= = Gute Bedienung bei normalen Preisen . B14945
Hochachtungsvoll Wilhelm Weidenhammer .

\n© lT

k . . - ”Badens
Badeny'Hofei
Vviktoria

malecn gxml«.
Im Zentrnm der Stadt
Lift. — Elektrisch«
Licht Zentralheizung.

SehrmassigePreise,
. Neu — gefühlt
k H . Uhhe .

Hotel-Restaurant Augusiabad
Baden - Baden ,Sovbien -Allee 33 Telephon Rr. 871

in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50 , Pension von Mk .
6.— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne
zu Diensten,_ (06a)_ Bes. : A . Begier .

rschbaumwasen , s‘atS . sS BChzuW
üastkok u. Pension z. Waldeck .
Post und Telephon im Hause. Mittagtisch von dl 1 .20 bis 2 .50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimmern und guten
Betten . Vorzügliche Pension zu maß. Preis . Touristen best , empfohl .
Eipne Forellenfischerei ._ Eigentümer Willi . BtUierle .

M VURMen, an der heohronwrti -
aehen Schwarm sklbsbn . Luftknr-
Hstel I. Rg. 800 m aber dem Mene .

MKaltore Komfort. HfrOrtirt» LogeIm ebmmnTaiwan*
twebwaM, ruWg, geschütztu. staabfrel. Ueberausbeliebter
O. denkbarscMnster Aufenthalt. Solbider, 6arage, Equi¬
pagen. Forellenfischerei, Tennisplatz. Elektr.Ucht MassigePreise. Speziell ErmissIgungImMai»JuniundSeptember.
Als Uebergangsstatfonsehr empfohlen,ebenso zur Nach¬
kur. Saison Malbis Oktober. — Prospektebereit« itttgst,

Ae Kin »*te BeflitZAT.

Park - Hotel Villingen
4213a an der Schwarzwaldbahn , 720 Meter ü . M.
fifllflrtAAi* Herrliche Lage, prächtiger , eigener Waldpark . Jeder
ÜVWUUsU Komfort . Vorzugl . Küche . Mäßige Preise . Prosp . gratis .

3398a Badischer iehwarzwald - Lnftkiirort 8 .2

„Burg Alt-Windeck “
410 m ü. M . — 1 Stunde v. d . Stadt Bühl , Ottersweier und Bühlertal und in
nächster Nähe gr. Hochwald , aussichtsr. geleg., auch Ausflugsort für Vereine
und Gesellschaften . Man verl . Prosp . Es empfiehlt sich Ed . Grassel.

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler . Baden . 3063a“ “ beidiflungenliranfie „ü

Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima, massige Preise.
Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

Mltaotl Mtentierg gj ., 8M«I u.M . „Sinket
2 Minuten vom Bahnhof . Herrlich am Neckar und Wald gelegen.
Prächtiger Blick nach dem Großh . Schloß und Gebirge . Der Neuzeit
eingerichtete Fremdenzimmer . Mäßige Pensionspreise . Anerkannt
gute Verpflegung . Dependance .

I
rge Penironsprerie . Anerkannt M
Bes . Aug . Holdermann . I

Schwefelbad Langenäpiichen , Baden.
Station zwischen Heidelberg und Karlsruhe.

Gegen Heiserkeit , Chronische Hautkrankheiten , luetische
Affektionen und Metallvergiftungen etc. von allerbestem Erfolg.

Grosse schattige Anlagen und Terrassen. Zivile Preise.
Eröffnung am 20 . Mai .

Näheres durch Prospekte .
Dr. H . Ziegelmeyer ,

Badearzt .

4087a.3.1
A . Sigel .

Eigentümer.

Luftkurort

R
Solbad EanOhaiB ReicharOt

appenao
Hübsche Fremdenzimmer — gute
Verpflegung. — Mäßige Preise. Prosp.
und nähere Auskunft durch den
Besitzer. 3728a.6 .2

H . Reichardt .

Kurhaus Schrina Hochruck
1300 m ü . m . Station Wallenstadt . 1300 m ü. m. |

Vorzüglicher I,uft - und Slolkenkurort , sehr ge¬
eignet für Sommerfrischler and Rekonvaleszenten . I
Lungenkranke werden nicht anfgenommen . Da . I
ganze Jahr gettflnet . Gedeckte Kegelbahn . Kienes I
Sonnenbad mit Donehe . Tkgl . Brief - und Fahrpost - 1
Verbindung . Prospekte gratis . Pensionspreis Fr . 4 .-

Es empfiehlt sich höflichst 3524a .2 .11
Wwe . Einder -Ricklin & Sohn .

Walzenkausen . , *t i M - ;'»;!
Hotel Harhaus .

Starke Natrium schwefel - u .kohlen-
säurehaltige alkalische Mineral¬
quellen, hoher Radioaktivität (2.85).
Vorzügl. Heilerfolge bei : Chroni¬
schen Katarrhen,Nervosität . Schlaf -
losigkeit , Gicht, Rheumatismus ,
Ischias , Frauenleiden rc . Inhala¬
tion . Nat . Solbäder . Mäß . Preise .
Saison April—Oktober .

1706a Wilhelm Schenkel .
Kurarzt . Prospekte frei.

BAD UTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn , direkt am Bodensee (Schweiz ).

Bestrenomm. Haus . 4 Depend. Schloß Uttwil , mit herrl . See¬
aussicht, neu und modern möbliert. Schönster, ruhiger Aufent¬
halt . Reine , kühle , staubfreie Luft . Prächtige Lage . Schattige
Gärten , 400 Meter Seefront . Schöne Spaziergänge am See .
Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebadeanstalt . Warme
Bäder . Kegelbahn. Kahnfahrten . Fischerei . Telegraph , Telephon .
Elektr . Licht . Motorboot und Auto-Gesellschaftswagen. Musikal .
und familiäre Abende . Borzügl. Küche, retne Weine , gute Biere .
Pension mit Zimmer von Fr . 5 an . Bestgelegener Punkt zur
Beobachtung der Zeppelin - Luftfahrten . Rener Prospekt .

John Lswald -Vn« Mann . Besitzer.1887a

BergzabernBesuchteste Sommerfrische
der Rheinpfalz .

Allgemeine Prospekte durch die Kur¬
verwaltung. Spezialprospekte durch Sanatorium: Dr . Bossert.
Kurhaus : Westenhoefer , Behret . Waldmühle, Koch , Pfaff , Zeiss .
Hotel : „ Bad . Hof“

, „ Bahnhof , „Rössel “ . Gasthaus : „Pfälzer
Hof" , „Schöne Aussicht “

, „Wilder Mann “
. 3730a

s bolm Bodensoe 800 m Ober dem Meer —== Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schöner Um- —= = geboeg und grossartiger Fernsicht auf Bodensee
zr . und Alpenkette , 65km Waldwege, günstige Ausflüge. — _— Sommeraufentbalt 8. D. des Fflrsten ru Füratenberg =

HOTEL WIHTER
— vornehm blrgerl . Haua,altrenommiert , Innächster
— Nfthe der Anlagen and dee Hocbwaltfee. Ange- £nehme Gesellschaftsräume . Gross^ schatt . —

Gart Halle iLTerrasse. Pentionapr. M. 4.80 —
■■■ “i bis 6.S0. JUnstr . Prospekte durch die ■=
— — Besitzer Winter und Ramaperger. - -

Kormittel:

Sanatorium

Bergzabern
in prächtiger Lage des Pfälzer

Wasgaugebirges .
Wasserbehandlung , Kohlensäure -, Moor-, Fango-,Sool- , Fichtennadeln - etc. Bäder. Elektrische Anwend¬
ungen aller Art, Inhalationen , Massage , Gymnastik, Diät-

und Liegekuren , Luft- und Sonnenbäder .
Ifpanhkpitefnpmpn . A1Ie Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes -

krankheiten ), Blutkrankheiten (Bleichsucht),
Anaemie etc.), Stoffwechselstörungen ( Gicht,Zuckerharnruhr, Fettsucht ), Rheumatische Erkrankungen, Geschlecht¬

liche Frauen- und Männerleiden , Herzleiden , Krankheiten der Atmungs¬
organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber - , Nieren - , Magen - und
Darmkrankheiten , Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospekt
und Jahresbericht. — Massige Preise. — Im Sommer 2 Aerzte.
3352a .20 .3 Dr . Bossert , Besitzer und leit. Arzt.

Stärkste Sele des Kontinents, geschützte, ruh. Lage , ,
Buchen- u.Tannenwäld. Ganz moderne Bäder i 1
m . Solezuleit. bei jed .Wanne. Iml u , , , «m c -vvweMa
Kohlensäure -Bäder i li , . i , , . » ( ' Uli 1 1 V

* Table
| | i lili I ii lll . «I | | i * 11 d ’hotea . kl .Tischen.

-- liln ili ii 11 ii Baikone . Mäßiger
□aslei ' ' I . 11 i lilustr . Prosp. grat. Kurarzt

ii ii . . Hr . Dr. Gutzwiller. F. Bisei Sohn , Propr.
Bis 1 . Juli u . v. 8. Sept. reduz . Preise. 3950a .l0 . 2

Passugg
Pension Fontana

850 Meter über dem Meere .
: : :: 1 Stunde ob Chur : : ::
(Kant . Graubünden , Schweiz ).

ruhige Lage nahe den berühmten Heil¬
quellen. Elektrisches Licht. Telephon .
Pensionspreis von Krs . 5 .60 an .

Prospekte zu Diensten . Besitzer A. Brttesch ._ 4138a

Wa ^ GEROOQ
Nordseebacl . Prospekte .versendet die Badekommission.

NORDERNEY Fernster . 6.

200 Zimmer.
.gjrba ;äusei

Unmittelbar
am Heere. Qlaegedeckte

Veranden . FttrFamilien ganneHinser .
~Auch einzelneZimmer . Mai,Juni n. Sept. ermase. Preise .

. Welche Baufirma wäre geneigt ,emen großen Posten sehr billige
Klosette und
Waschtische

»eaen Kaffe oder Accept zu über -
Nichmen . 6160 .5 .4

Gefl . Anfragen unter „Klosette "
an bie Erved . der „Bad . Presse“ erb.

Damen
«4j • v „ gewissknh .

jeden Standes Pflege bei
«» Stecher , Schützenstr. 79 , 2 St .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
1 » I IttiwsM

An - u. Verkaufsgeschüst
TeL 3615. Markgrafenstr . 33.

Qj i

CTS
, <U 1vo

Dampfkessel
Zentralheizungen

Rohrleitungen
Ueberhitzer

n> '

l ro

Thüringer Wurst- und
Fleischware«.

Stur feinste und schmackhafte
Spezialartikel unter voller Garantie
der Echtheit. Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . v.

Gustav Feistkorn , Sleififis
warensabrik , Buttstädt , Thüring .
Gegr . 1860 . Probepostpakete nach
Wunsch sortiert 8—12 M . p . Nachn.
Preisliste ums , u . portofr . 2320a

k Apfelwein
aus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
16.15 gekeltert , 10919

von 36 Liter an bei
8 . König Sohne ,

Iiuppenlieim .

Wein -Offerte.
Circa 36 Hektoliter alter Rot¬

wein (Verschnitt ) sind im ganzenoder geteilt gegenKaffa oder 3 Mo¬
natsakzept per Hektol . ä Mk. 75.—ab badrsch . Station abzugeben.

Offerten unter Nr . 4039a an die
Exped . der «Bad . Preffe" . 4.2

Apfelwein.
aoldklar , unter Garantie für ab¬
solute Naturreinheit , aus nur prima
saueren Aepfeln gekeltert , ä Liter
26 Pfg . , empfiehlt die 2672a *

Bersandkelterei A . Moser ,
Ottersweier (Baden ).

Fässer leihweise von 39 Liter an.

Frack - und Gehrock-Anzuge
5814062 verleiht 10 .3

Phil . Hirsch , Steinstr. 2.

liefert vollständige

an Private unter sehr günstig
58edingungen . Offerten unter Nr .
1779a an die Expedllion der „Bad .
Preffe" erbeten . 12.11

Holsteiner,Holländer,
sättige u._ schnitt. Ware , kein Kunst¬
produkt, sondern Naturware , netto
9 Pfd . 2.65 dl, 10 Pfd . - Colli frisch
gesalzen. Schweinekteinfleisch, voll¬
wertig abgestempelte, garant . hiesig«
Ware, nur 2.30 dl , Kübel mit 25 u.
60 Pfd . Inhalt , per Pfd . nur 22 Pf .,10 Pfd . - Colli prima geräucherte
Schweinsbacken ohne Knochen Q.20JI
liefert ab hier unter NachnahmeB . Krogmann , Nortorf in
Holstein 184. 2365a 7.2 .

Spargel
10 Pfd . Dicke Spargel Mk. 5.10
10 „ MitteldickeSpargel „ 3.80
10 „ Lebende Landschildkröten

Mk. 3.60
Franko Porto gegen Nachnahme .Giov . Spanghero , Triest .

Hypotheken , Restkanf
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 2957a an die

Eppe), der „ Bad . Preffe ".
Damf Pnnnarie mit Firmadruck liefert ra,ch und billigELani - uouvervs Lrnckerei der „Badischen Preffe ".



Zxiic IQ
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Äikttägbkätt . Esiltg , V » \ Hai ksii . Är . ZÜ9

Kai-l8l-uKe Qg | p | SChÖDf Marktplatz

Sommer 1011 .

Baumwoll-Mousseline
neue Punkt -, Streifen - n . Bordüren - QC «
Master . . Meter ^ rö O

38 43 58 63 4

Woll-Mousseline
Phantasie -, Bordüren - und türkische ßFx j
Muster in reichhaltiger Auswahl , Mtr. ÖÖ O

78 95 1,25 1 .50

Foulard und Satin
mit Seidenglanz , aparte Dessins ßFC c

Meter UÜ O
78 85 95 1 .25

Zephir
gestreift und kariert , entzückende /IQ »
Neuheiten für Blusen u . Hemden, Mtr . *iO t /

68 75 95 1.30

Einfarbige Kleiderleinen
in den neuesten Saisonfarben f

Meter UÖ O
85 1 - 1 .25 1 .50

Weisse Kleiderleinen
grosse Mode . Meter 95 ^

1.25 1 .50 1 .75

Weiße Zephyr- u. ä jour -Stoffe
grosse Sortimente in allen Neu- Oll e
heiton . . . . . . . . Meter ÖL » 4

45 65 78 95 <4

Weiße Seidenbatiste
ca, 120 cm breit . . . . Meter 85 'S

1 - 1 .25 1 .40 .

Wasdiechte Satin , Drell und Leinen
für Knaben-Anzüge und Blusen .

Waschstoffe und Mousseline ,
'“ l 1uSS I"LD',si*

extra billig .

■\ *7“oll - DBatlste , Serge , Popeline ,
"Voiles , ZBoliexine etc . in allen Saisonfarben

- zu hervorragend niederen Preisen . -

Bekanntmachung
Die Unterzeichneten Geschäfte der

H« A md WeMiite - i« ic Uemmi - Bm - e

keilen einem verehrlichen Publikum ergebenst mik, daß fie bis auf welkeres

an Sonn - und Feiertagen
ihre Verkaufslokale schließen.

Jakob Blum .
Otto Büttner .
Edm. Eberhardt.
Max Gutmann .
Hammer & Helbling.
Haus Köchlin.

Inh . Okko Bastian .
71 Hebeisen.
H. Hommel, G. m. b. H.

Jos. Blech .
M . Nagel ,
p . Neurohr .
A . Rosenberger.
Otto Sloll .
Karl Todt.
Gebr. Witzler.
L. Wohlschlegel .
F . Zimmermann .

‘Vollständige Sonntagsruhe
ist itt ' nachfolgenden Drogerien eingeführt:

Fidelitas -Drogerie Otto Fischer, Karlstr. 74, Telephon 37.
Drogerie Julius Dehn Nach/ ., Zähringerstr. 55, Tel. 1909.
Drogerie Jacob Löfch , Herrenstrasse 35, Telephon 1487.
Drogerie Max Strauß , Mühlbarg, Hardtstr. 21, Tel. 2242 .
Drogerie Wilh. Tsdierning , vorm . Schwaab,

Ecke Amalien - und Karlstrasse , Telephon 519 .
Drogerie Theodor Walz, Kurvenstrasse 17, Telephon 189.

Wir bitten höfl. verehrt. Publikum, davon Notiz zu nehmen und evt . Ein¬
käufe schon Samstags zu besorgen . 7203

Äerren-Fnhrrad,
Freüarrf , gut erhalten, billig zu
verkanze«. Bl 5113
: Klauvrechtstrahe 16, pari .

(Freilauf ) billig zu
Verkaufen -

Lmalient 'aben-

ÜH golltraö, gut erhalten, für
22 Mark zu verkaufen .
7244 Hirschstraße 70 , 4 . St .

Herren - und Damenräder , ge-
»brauchte u . neue, billig abzugeben .~ Dnrlaekeestr . ÄC-D . 4

Neues Pianino ,
modern , von bedeutender Firma ,
Hofpianofabr ., kreuzsait . Systems ,
für 450 Mk . zu verkaufen.

Engen Knemmerle , 6 .1
AmalientzratzelS . ,Hths„ ,Harter^ .

4 HWlgmilme
2 Arbeitspferde, 2 Kalbinnen
und viele andere Treffer kamen
aus der Maimarktlotterie in
meine Kollekte und werden sofort
ausbezahlt ; deshalb empfehle
noch demnächst spielende Darm¬
städter Schloß« « . Pferde -,
bad . Kreuz » und Offen¬
burger - Lose L 1 Mark,
11 St . — 10 Mk, , Coburger
ä 3 Mark, sowie Staats -
Prämienlose re. 7239

Carl Götz ,
Hebelstr. n/15 , Karlsruhe.

Achtung !
Für getragene Herren - u . Damen -

kleider, Schuhe, Stiefel ufw . zahlt
am besten 7233*
D . Turner . Scheffelstratze 64.

Telephon 13SS.

Verlaufen KÄTS ?
narlral im Stadtteil Mühl -
UdEKcl bürg . Abzugeben

Hotel Rotes Hann ,
7 232 Waldstraße 8.
ttBor Ankauf. wird-gewarut »

.7213Die Unterzeichneten hiesigen

Musikalienhandlungen
geschlossen. 4halten ihre . .

Sonntagen vom 1.
tslokale an den
Int bis U Oktober

I *. Dört , Hofmusikalienhandluna .
f Knntz , Hofmusikalienhandluna ,

. .. Müller , Musikalienhandlung ,
ranz Tafel » Musikalienhandlung .

Sonntagsruhe .
Unsere Geschäfte bleiben von jetzt ab
an den Sonntagen der Sommermonate
mta geschlossen , um

Wir bitten unsere werte Kundschaft uns io der Bestrebung zur
Herbeiführung der vollständigen Sonntagsruhe durch den Einkauf

am Werktag unterstützen zu wollen. B1-5024

Carl Beck Marie Beek
Uhren. Goldwaren
a. optisohe Artikel

Rüppurrerstrasse 48 , Eck« Luisenstrasse.
Kurz-, Woll - u.Weisswaren »

Sonntags
geschlossen .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 .

Luxuswaren rs Lederwaren
HaushaItartikel 7237

Gute
ZweiLebensmittelfpezialgefchafie

in einem größeren .
bezw . 60 Mark , mit25 °j« _Waren extra nach Inventur 2000 bezw .
Nr . 15051 an die Expedition der „Badischen Preffe " .

Offert

Für Karlsruhe ist ein außergewöhnlich chancenreiches
Unternehmen sofort zu verkaufen . Es handelt stch um eine
aufsehenerregende pat . gesch . Weltneuheit , die behördlicher¬
seits genehmigt ist und Branchekenntnisse nicht erfordert .
Dauerndes Einkommen ohne jedes Risiko mindestens
12—15000 Mk . pro Jahr . Schnell entschlossene Herren , die
über einige Barmittel verfügen , erhalten nähere Auskunft
unter Nr . 4144a durch die Exped. der „ Bad . Presse* . 32

»
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A

Der Matelot ä, * Herren -Strohhut
für diesen Sommer .

Die englischen und französischen Neuheiten von

Ghristy , Scott , London u . Sigrist , Marseille

mm

sind soeben eingetroffen ,

Alleinige Niederlage für Karlsruhe :

m

7219

Gustav Nagel Nachfolger , Spezialhaus Eflr elegante RerrenbOte,
116 Kaiserstrasse 116.

!» üänptMl
in Holz - und Polstermöbel aller
Art . Zirka ? gebrauchte,aufgerichtete
Dienstbotenbetten , Tische, Stuhle ,
ChaiielongueS, Waschkommoden,
Nachttische mir and ohne Marmor ,
Diwan , Stühle , Bilder , Spiegel .
Etagere , Panelbretter , hochfeine
grüne Kücheneinrichtung,
Federbetten, wenig gebr^ Wasch¬
garnituren . Lampen , Galerre -
stanaen, Regulateur , 2 gr . Reklame¬
schild., Solz , 2 Fässer , Speisesckrcmk.

Zu jedem annehmbaren Gebot
werden die Möbel abgegeben. Nie¬
mand versäume diese Gelegenheit .
Steinstrahe 6, Julius Ebel.

7- 8000 Mk.
nehmen.
andieExped . der „ 8»ad. Presse" . 1 .1

Elegante Herren - Kleidung
Hass -AbteilungWein Leger bietet eine ganz hervorragende Aus¬

wahl geschmackvollster Muster deutscher und
englischer Stoffe in anerkannt soliden Fabrikaten .

Bewährt tüchtiger Zuschneider und erprobte , erstklassige Arbeitskräfte verbürgen
tadellosen Sitz und Ausführung .
Die kreis « sind streng fest und auf das billigste berechnet .
Falls der Besuch meines Znsehneiders mit Muster -Kollektion erwünscht ist , ersnehe
ich um gefällige Benachrichtigung . 7200

Adolf Stein Kalserstr . 74 , a. Marktplatz
Telephon 1771

Mutz- u. Brennhol ?-
Hlerstetger « « g .' Dar Großh . Forstamt Langen¬
steinbach versteigert mit Omonat-
Mcher Borgfrtst am
^ Dienstag , de« v. Mai 1911,
vormittags 9 Uhr, im Rathause zu

Langensteinbach
auS Domänenwald Söpfle, Steinig ,
Rappenbusch , Hermansgrnnd und
Buchwald : 13 Nadelholz-Stämme
and -Abschnitte I .. 7 II ., 6 III .,

;56 IV .—VI . ÄL, 62 Bau-, 66 Hag-,
,88 Hopfenstangen und 45 Reb-
!stecken :
! 53 Ster buchenes, 21 Ster ge¬
mischtes , 100 Ster forlenes Scheit-
' Und Prügelholz , 50 buchene und
890 forlene Wellen. 4229a..

Ferner gegen Barzahlung 28
« fe Weglanb aus obengenannten
D̂istrikten.' Die Forstwarte Welte in Lan -
» msteinbach und Nonnenmacher in
Wilferdingen erteilen nähere Aus-

j Uergebung von
Grd- und Fatzrbatzn-
tzersteUungsarbetten

Für die Verbreiterung und Ge¬
lsausgleichung des Kreiswegs
bei Sprantal stnd namens der

.^. Meinde folgende Leistungen zu
lUWeben :
1 :©ierdarbeiten mit einer Mafsen-
Mvegung von etwa 88 Kbm., Lie-
iWcung von 86 Kbm. Kalksteinen

Einsetzen von 720 Om. Ge-
Wck und Herstellung von 47 Qm .
Mnnenpflaster. Zerchnnngen und«edmaungen sowie der Dergeb-
Wgsüberschlag liegen auf unserm

lGeschäftszimmer, Kaiserstraße 10,m Einsicht auf.
. Angebote auf diese Arbeiten
W . ,Mt Benützung der von uns
Ä ^ltlichen Vordrucke verschlossen
M mit der Aufschrift . Erd . und
stshrbahnberstellungsarbeit " läng -Mis b,S Montag , den 15. Mai v.
A-- vormittags 10 Uhr, bei uns
Mureiches . Zuschlagsfrist 14
‘1den 29 . April 19^* *• Waffe ?- und Straßenbau -

Inspektion
Gochsheim .

M -LerftchllW .
Die Gemeinde

Gochsheim ' ver¬
steigert am Mitt -
woch.den lOJOTui,

MMtztaas ' IAO Uhr , im ikasel -
vler . einen fetten Rinds -
gegen Barzahlung . P

i Gochshei« , den 3 . Mai 1911 ,Der Gemeinderat .— Jenner . 4221a

. . . - . . Brauntiger,Kurzhaar ,» U neuem hellgelben Halsband ,« amen: »Feldmann .
^ 4265«

v^ Augeben gegen hohe Belohnung
N Dberlt . Vierling ,Rastalt , Karl -
^ atze d. Vox Ankauf wird gewarnt .

Aufruf .
Sämtliche Tauvenzüchter von Karlsruhe und Umgebung werden

gebeten, behufh Gründung eines Clubs , sich am Sonntag , nach¬mittags um S Uhr « in der Wirtschaft zum Promenade *bauschen , Kaiserallee, einzufindeu. 7251
Der Einberufer .

+ Üirnit [fiiiciiiic ! +
Zeugnisse ! Leib- und Vorfallbinden , Geradehalter , Gummistrümpfe .Bestellungen nach Muster werden angenommen tn Karlsruhe ,Freitag de« 12. Mai , s —4 Uhr »Hotel Alte Post ". 4166a
VwA-Sver. : L. Bogisch, Stuttgart, Schlvabstratze 38 g.

Mausuhren ,
modernsten Stils , Eichen, vorzüg¬
liches Fabrikat , von 75 Mk . an.
Albert Layh , ttreuzstrahe 16,

Uhrenspezialgeschäft, Bl»W
vis-ü via der Schule. Rabattmarken .
Kein Laden , daher billigste Preise .

Gegen 5 % Zinsvergütung
liefern wir an solvente Personen unter strengster Diskretionohne Preisaufschlag innerhalb Deutschlands

Cleg . Wohnungs - Einrichtungen
einzelne Speise -, Herren - , Schlafzimmer — Klubsessel — Wand-
Uhren — Teppiche — Geldschrünke — Pianos — Kontor -Ein¬
richtungen — Jnnggesellen -Wohnungen vom einfachsten bis
zum feinsten Genre auf

Teilzahlung « «<ft Belieben .
Da unsere Vertreter ständig auf Reisen sind , werden

Kataloge nicht Versand , man verlange deshalb den kostenlose»Besuch des Vertreters zwecks Vorlegung von Zeichnungen ,Entwürfen rc. 2118a.6.3Berliner Indastrle *( 3esellsehaft m. b . Hl. ,
Berlin 8 . O ., Köpenickerstratze 126 (Viktoriahof).

UlchUcrkauf
.

Ein großer Transport erstklassiger

(zum Teil eingefahren) werden zu jedem annehmbaren
Preis abgegeben.

Karlsruhe-Mühlburg, Rhelnftratze 75,
5915083 neben Wirtschaft zur Krone .

KüchenkSser
in Bäckereien , Geschäftshäuser « , Brauereien , Fabriken
rc. beseitigt mit einmaliger Desinfektion unter schriftlicher Garantievon 3—8 Jahre ».

Baden-Badener Desinfektions-Anstalt
Robert Mozer & Albert Unser , Baden -Baden .
Zur Selbstvertilgung Versand dieses Präparates unter Nachnahme

1 Kilo M . 7.80 . -I, Kilo Mk . 4.— exkl. Porto .
Jahresverträge Unnötig : kein Pulver ! 8840a .6.3Prima Präparate gegen alles andere Ungeziefer !

steht man auf , wen man aus
»NM
geschlafen hat , so ist daS Urteil
meiner Kundschaft.

Jeder gewöhnliche Polster » oder
Ketten-Rost wird in Karrers
Vatent -Tprungfeder -Rost umge¬baut . (Patentamtlich geschützt)

NB. Die umzuarbeitenden Röste
werden morgens abgeholt u . abends
fertig abgeliefert . 7231 .3.1

Heinrich Karrer ,
Möbelhandlung und Lagerhaus ,Phittvvstr . 1». — Televh . 1688

Frisch eintreffend :
Westindische

Bananen
Psd. 33 Pfg .

Italiener

Orangen
! « -- 3 , 6 7243

und 7 Pfg .

TaselSpsel
j Psd . 18 u. 20 Pfg .

3 Pfund 30 Pfg .

Litronen
t Stuck 4 , 5

und 6 Pfg .

Für den Pfingst- Bedarf!
Seltener Gelepenheitskauf
ab Montag den 8 . Mai :

in weißHalbfertige Stickerei-Roben
Serie I . . . Mk. 13 . 75
Serie H . . . Mk. 16 .00

Halbfertige Blousen L,
WS '

Serie I . . . Mk. 2 . 50
Serie H . . . Mk. 3 -60 7218

HalbfertiQe Stickerei-Kinderkleider
Serie I . . . Mk. 6 .75
Serie n . . . Mk. 8 .76

' Nur solange Vorrat . .
Zum Teil im Fenster ausgestellt

Mehle &Schlegel
langjähr. Angestellte der Fa, S. Model

Kaiserstrasse 140 :-i neben Moninger .

Herren -
Mass -Anzüge

von SO Mark an
unter Garantie für beeten
Schnitt u. diikeste Ausfuhr ung

fertigt an 6849
Ludwig Knopf;
Kalserstr . 49, gegenüber der

tedin. Hochschule .
Audi werden zugegebene Stoffe
zu sehr mässigen Preisen ver¬

arbeitet

, Cr. m. b H .
•o den bekannt **

Bei unserer überall ein-
geführten Weltfirma finden

tiiWe Herren
jederzeit ein Unterkommen.
Nur Fleiß erforderlich. Gest.
Offerten unter R . 1911 au
Haasenstein &Voglcr ,
A .-G ., Karlsruhe . 7082 .5.2

Gute Verdienst-
Möglichkeit

ohne Kapital , für gewandte !
Herren aller Stände , im !
Haupt - oder Nebenberuf. |

Gest. Offerten unter 8. IA2
an Haasenstein & Vogler .A.-G., Karlsrnhe . ^ .5.2

Vogelsang
I Cfflingon

hübscher Ausflugsort ,
grosseTerasse — Garten*

Wirtschaß — Saal .

Tttl. Vereinen und Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften

bestens empfohlen.

In d. aufblüh . Garnifons -
stadt Müllhetm i. B., am Fuße
d. herrlich . Schwarzwald , und
in zentral . Lage zu d. Städten
ßireiburg , Basel, Mülhausen,ist ein an der nach d. weltbek .Kurort Badenweiler führend.
Straße gelegenes, m. allem
modern . Komfort (Clektr.Licht,Bad , Kanalis . rc.) ausgettattet .
f. noch neues 4086a .3.3

nebst größerem Nutz- u . Zier¬
garten , wegen Kränklichkeit d.
Besitzerin u . ält . Witwe, zu
besond. günstig. Bedingungen
zu verkaufen . Offerten sub
,,H . 369 “ an Haasenstein St
Vogler , A.-G . Mülhausen i .E.

MllendanplStze
in Radolfzell,

in herrlicher Lage am Bodens« ,
zu mäßigen Vrersen verkänfirch.
Günstige Umlage- und Schulver-
hältniffe . Wasserleitung ; elektrisch.
Licht. Berühmte Seebäder . Eisen¬
bahnknotenpunkt , Dampf- u . Motor¬
bootverkehr. „ 3022a2 .2

Nähere Auskunft durch das
Bürgermeisteramt .

Käsen und Tauben
verschiedene Raffen, verkauft billia
8315008 Blumenftr . 15 im Laden.

Wer viel fitzt, verlange Preislist »
über meine aus vrima Wollfil ».
gefertigten

Sihauflagen.
Größte Schonung der Beinkleider .
Patentamtlich geschützt. Wieder¬
verkäufe! gesucht . H. Mannufi .
Nieser» (Badeu). 6528.105

[ Nur 8 M. franko
50mjl rabrelt , am 8tÖefc verainkte

| (stärkste Zinkanfl, höchste Haltbark *)

Oeutsdicsfe ^ 5^ hfgenecli}

Olxi-Zaan
| Htur15V. franko du 50 v , t m Hobe.
Drahtwerk Rustein &Go.

nqlAnc.BBliroit » . 15.
Kelch illnstrierte Liste kosten¬los. BlUifsto BszogaaneUe .

Welcher Herr aus Schweden
wäre geneigt , wöchentlich 8 Unter¬
richtsstunden in schwedischer
Sprache zn erteilen ?

Angebote mit Bedingungen sind
zu richten an die Expedition dei
, B»d . Presse * unter Nr . 7236.

3—400 Zentner gut erngebrachtes
Klee-, Acker- und

Wicsenheu
hat preiswert abzugeben. . B15116
m Flaijr , Landwirt,® i <bö « lhe « , O .jA . Oberndorf .Bahnstation Schramberg . 8.1

Gut erhaltene

Kltterslhlitidmaschink
z« verkaufen. G. Dllluiar ,KarlsrNbe . Aarffit . 00. 7142,4.1
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Lehr . Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrals -Sißnng
vom 4. Mai 1911.

Di « Königin von Schweden hat am 30. v . M . den Oberbürger -
meiste« in Audienz empfangen und ihm in sehr freundlichen Worten
für die Aufmerksamkeit gedankt, die ihr der Stadtrat anläßlich ihrer
Hierherkunft mit dem König durch Uebersendung einer Blumenspende
erwiesen hat . Sie gab dabei ihrer Freude darüber Ausdruck, daß sie
wiederum Gelegenheit habe, in ihrer Vaterstadt zu verweilen , der sie
mit größter Anhänglichkeit zugetan sei.

Easbeleuchtungseinrichtungen . Infolge der in letzter Bürger¬
ausschußsitzung erhobenen Klagen über unbefriedigendes Brennen des
Gases sind die Easbeleuchtungseinrichtungen der Beschwerdeführer
untersucht woriwn. Dabei hat sich ergeben, daß das ungünstige Funk¬
tionieren der Gasbeleuchtungseinrichtungen der Beschwerdeführer zum
Teil durch ungenügende Einregulierung der Glühlichtbrenner , zum
Teil durch ungenügende Unterhaltung der letzteren bedingt war . Wenn
die im allgemeinen empfindlichen Easglühlichter , insbesondere die
Hängeglühlichter , gut funktionieren sollen, so müssen sie in erster Linie
gut einreguliert sein und feinet von Zeit zu Zeit von Staub und
Schmutz gereinigt werden.

Verbesserung des Zugsverkehrs . Der Stadtrat Pforzheim hat Ab¬
schrift einer von ihm der Eroßh . Eisenbahnverwaltung eingereichten
Eingabe übersandt , in welcher gewünscht wird , daß 2 neue Schnellzüge
nach und von Paris , die eine Verbesserung des Zugsverkehrs zwischen
Karlsruhe und Pforzheim , namentlich für die Theaterbesucher, ge¬
bracht hätten , von Karlsruhe nicht über Pforzheim weiter geleitet
worden sind, wenigstens im nächsten Winterfahrplan über Pforzheim
geführt werden . Weiler wird in der Eingabe Klage darüber geführt ,
daß der bisherige Eilzug 58 (Stuttgart - Paris ) , Pforzheim ab 8.02 Uhr ,
Karlsruhe an 8 .32 Uhr , in einen zuschlagpflichtigen Schnellzug um¬
gewandelt worden sei . Der Grund hiefür soll darin liegen , daß die
Eisenbahnverwaltungen der Nachbarstaaten (Württemberg und Elsaß-
Lothringen ) diese Züge gleichfalls nicht mehr als Eilzüge , sondern
als Schnellzüge führen . Der Stadtrat beschließt , die Eingabe der
Stadtverwaltung Pforzheim bei Großh . Eisenbahnverwaltung auch
vom Standpunkt der Stadt Karlsruhe aufs nachdrücklichste zu unter¬
stützen. Nach seiner Ansicht dürfte nicht nur ein dringendes Interesse
der beiden Städte , sondern auch ein solches des badischen Landes und
Staates dafür sprechen , daß der Verkehr nicht aus Baden abgedrängt
wird . > .

Verstärkung der Kriminalpolizei . Die Eroßh . Staatsanwaltschaft
hat bei Eroßh . Bezirksamt die Verstärkung der Kriminalpolizei hier
um 4—5 Mann beantragt . Das Eroßh . Bezirksamt beabsichtigt,
diesem Antrag « zu entsprechen , wünscht aber dann die Vermehrung der
Schutzmannschaft um mindestens 2 Mann . Der Stadtrat erklärt sich
hiermit einverstanden . ' -

Das stiidt. Gaswerk teilt mit , daß im Jahre 1910 1507 Gasab¬
nehmer neu zugegangen sind und zwar 666 für den Bezug von Gas
durch Gasuhren (Stand am 1. Januar 1911 : 16 809) und 841 für den
Bezug von Gas durch Automaten (Stand , am 1. Januar 1911 : 5871) .
Die Gesamtzahl der Gasabnehmer ausschließlich der Gemeinde Hags -
feld, die von Karlsruhe gleichfalls mit Gas versorgt wird , betrug am
1. Januar d. Js . 21 547, die Gesamtzahl der hiesigen Familien ein¬
schließlich des Stadtteils Mühlburg und der Vororte Beiertheim ,
Erünwinkel , Rintheim und Rüppurr 28 782 ( Daxländen hat noch keine
Gasversorgung ) . Sonach beziehen noch 7235 — Familien 25 Proz .
kein Gas . Die Anzahl der vom Gaswerk ausge ' iehenen Beleuchtungs¬
gegenstände steigerte sich im vergangenen Jahr von 11767 auf 14 223,
mithin um 2456 Stück , die der ausgeliehenen Kochapparate von 6440
auf 7401 , demnach um 961 Stück . Im Laden des Gaswerks wurden
im vorigen Jahre verkauft : s ) an Gasapparaten : 176 Gaskocher , 51
Gasöfen , 14 Gasherde , 37 Bügeleisen -Erhitzer , 40 Brat - und Back¬
öfen und zwei Schnellwassererhitzer, d) an Elektrischen Apparaten :
27 Kochapparate , 5 Bettwärmer , 3 Teekessel , 3 Zigarrenanzünder ,
1 Schaufensterwärmer , 1 Sterilisator , 1 Ofen, 1 Heizplatte , 1 Brenn -
scherwärmer, 21 Bügeleisen .

Stadtverordneten -Erneuerungswahlen . Die auf Grund des Ar¬
tikels VII Ziffer 2—4 des Gesetzes vom 26 . September v . Js . , be¬
treffend die Abänderung der Gemeinde- und Städteordnung , dieses
Jahr vorzunehmenden Stadtverordneten -Erneuerungswahlen werden

für die 3. Klasse auf Dienstag , den 20. Juni , für die 2. und 1. Klasse
auf Freitag , den 23. Juni festgesetzte Die Stadtverordneten mit sechs¬
jähriger und die mit dreijähriger Amtsdauer werden in getrennter
Wahlhandlung aber zu gleicher Zeit gewählt werden.

Grundftückserwerb. Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung
dazu beantragt , daß auf der früheren Gemarkung Daxlanden Grund¬
stücke im Gesamtflächengehalt von 31 ar 67 qm , auf der früheren Ge¬
markung Rüppurr solche im Gesamtflächengehalt von 30 ar 79 qm
für die Stadtgemeinde käuflich erworben werden.

Das schadhafte Holzpflaster in der Kreuzstraßr vor der Hebel¬
schule soll durch Bulkanolplattenbelag ersetzt werden. Die Ausführung
der Arbeiten wird den deutschen Steinwerken E. Vetter A.-G. in
Eltmann a. M . übertragen .

Erweiterung der Schweinrmarkthalle im Schlachthof. Die Schlacht-
und Viehhofdirektion teilt mit , daß die Zu - und Abfuhr von Schweinen
im Viehhof einen derartigen Umfang genommen habe, daß die Räum¬
lichkeiten hierfür nicht mehr ausreiche«. Im Monat März seien 6241
Stück eingeführt , 2847 Stück ausgeführt worden. Sie beantragt , die
Erweiterung der Schweinemarkthalle baldigst in Angriff zu nehmen,
unterdessen aber die der städtischen Schweinemästerei dienenden
Räumlichkeiten als "Notställe für die aufgetriebenen Schweine zu be¬
nützen . Der Stadtrat genehmigt diese Anträge .

Das Tiefbauamt schlägt vor , die Häuser auf der Ostsrite des
Friedrichsplatzes, die bisher nach dem Friedrichsplatz gezählt wurden ,
mit dem Erscheinen des Adreßbuches für 1912 in die Lamm-Straße zu
zählen, so daß dann die Häusernummerierung in dieser Straße vom
Schloßplatz bis zur Kriegstraße einheitlich durchgeführt wäre . Der
Stadtrat ersucht das Tiefbauamt , zunächst die beteiligten Häuserbe¬
sitzer darüber zu hören . — Das Tiefbauamt legt ein Projekt vor für
die Umlegung des Geländes zwischen Beiertheimer Allee und Karl¬
straße einerseits und Hohenzollern- und Maria -Alexandra -Straße an¬
derseits . Der Stadtrat ist mit dem Projekte einverstanden und be¬
auftragt das Tiefbauamt , auch die übrigen Beteiligten darüber zu
hören.

Einem Gesuche um Erlaubnis zur Aufstellung von Briefmarken -
Antomaten dahier vermag der Stadtrat seine Zustimmung nicht zu er-
teilen.

Abwässer des Stadtteils Daxlanden . Mit Bezug auf einen in
der Bürgerausschußsitzung vom 30 . März d. Js . geäußerten Wunsch
wird das Tiefbauamt ersucht , die Abwässer des Stadtteils Daxlan¬
den , die sich in der Albniederung am Ostende des Voror -tes an¬
sammeln durch Anlage eines Grabens aufzufangen und der Alb zuzu -
führen. Die Niederung selbst soll allmählich ausgeebnet werden.

Die städtische Eartendirektion wird ermächtigt , die Sitzbänke auf
dem Luther -Platze, die nachts häufig umgeworfen werden , auf Ve-
tonklötze zu stellen und darauf mit Schrauben zu befestigen. Gleich¬
zeitig wird das Eroßh . Bezirksamt ersucht , der Schutzmannschaft eine
schärfere Ueberwachung des Platzes aufzugeben.

Stellenbesetzung. Die durch Ernennung des seitherigen Inhabers
zum Oberlehrer erledigte Stelle des Leiters des Knabenhortes der
Lidell- Schule wird dem Hauptlehrer Karl Ruf zugewiesen.

Zuverläsfigkeitsflug am Oberrhein . Aus Anlaß des in der
Woche vom 21. bis 27. Mai d. Js . in der oberrheinischen Tiefebene
stattfindenden Ueberlandfluges , veranstaltet von den dem südwest¬
deutschen Kartell angehörenden Luftschiffahrtsvereinen , der am 24.
und 25. Mai auch Karlsruhe berühren wird (für den 25 . sind Schau-
und Wettflüge dahier in Aussicht genommen) soll Mittwoch , den 24.
Mai , abends 8 Uhr ein Gartenfest mit italienischer Nacht im Stadt¬
garten dahier abgehalten werden . Das Mustkspiel wird der Leib¬
grenadierkapelle übertragen . Für Donnerstag , den 25. Mai ( Christi
Himmelfahrt ) , vormittags '/L12 Uhr ist im Stadtgarten ein Frei¬
konzert vorgesehen.

Die Kinderbewahranstalt im Hildahaus soll vom zweiten in den
dritten Stock verlegt und deren bisherige Räume der Kinderkrippe
daselbst überwiesen werden . Die Abteilung der Sofienschule, die
bisher im dritten Stock untergebracht war , ist in die Gutenbergschule
verlegt worden.

Dem Bachverein dahier wird der große Festhallesaal auf Mitt¬
woch , den 31 . Januar k. Js ., abends 8 Uhr zur Aufführung von Chor¬

werken Brahms , auf Karfreitag , den 5 . April k. Js ., nachmittags , zur
Llusführuitg ser Matthäus -Passion zur Verfügung gestellt.

Die Stelle eines weiteren (dritten ) Kraftwagenführers für tax
Fahrzeuge der Feuer - und Rettungswache wird dem bisherigen Hilfs-
chauffeur der Feuerwache, Emil Eeigle , übertragen .

Gesuche. Dem Großherzoglichen Vezirksamte werden unbeangan -
det vorgelegt die Gesuche des Vureaudieners Georg Jakob , hier , um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft „Zur Reichskrone"

, Ma¬
rienstraße Nr . 34 und zum Ausschank von Branntwein daselbst, des

>Friedr . Kärcher, Metzger, um Erlaubnis zum Betrieb der Schankivirt-
schaft mit Branntweinschank „Zum Salmen "

, Wald -Straße Nr . 55,
des Wirts Otto Köllisch um Erlaubnis zur Ausdehnung seiner Schank -

'

Wirtschaftskonzession ohne Branntweinschank „Zum Eottesauer Schlöß -
le"

, Durlacher Allee Nr . 27, auf das daselbst neu erstellte Nebenzim¬
mer, und des Heinrich Claus , Gerung -Straße Nr . 46 um Erlaubnis
zum Kleinverkauf von Milch, sowie zum Verkauf von Limonade , Soda¬
wasser und Backwaren (Bretzeln und Brötchen ) am Eingang zum
Eroßh . Park (Klosterweg) in der Park -Straße . Das Gesuch der Frau
Mina Wüst, geb . Bücher, Gerwig -Straße 41, um Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank in der von der
Bauunternehmung Gebrüder Hallinger in München im Eroßherzog-
lichen Wildpark zwischen der Blankenlocher und Stutenseer Allee aus
der abgesonderten Gemarkung Hardtwald aufgestellten Vaukantin «
wird durch Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht.

Die städtische Messeinspektion hat die Plätze auf dem städtische»
Meßplatz für den Betrieb zweier Wirtschaften während der dies¬
jährigen Messe an den Wirt Karl Schenk hier zum Höchstgebot vonj
3010 M versteigert . Dazu kommt noch die Miete für di« Benützung«
der Wirtschaftsrällmlichkeiten im Meßbuden -Magazin mit zusammen
2400 -K . Der Stadtrat erteilt dem Genannten den Zuschlag und weift
den Gesamterlös mit 5410 JI der Stadtkasse in Einnahme zu .

Vergebe« werden : Die Lieferung des für Dienstfahrten der Mit¬
glieder des Stadtrates und der städtischen Stellen anzuschaffendeu
Personen -Automobils der Firma Ernst Schömperle» (Automobil -
Zentrale ) , die Lieferung und Aufstellung der fiir die Hilfspump¬
station im Stadtgarten nötigen Zentrifugalpumpe an die Maschinen¬
fabrik Karl Enke in Schkeuditz bei Leipzig, Vertreter Ingenieur Karl
Mosetter hier , die Lieferung zweier Flügel für die Singsäle des Dop -
pelschulhaufes in der Südendstraße an die Hoflieferanten H . Maurer
und Ludwig Schweisgut , die Verlegung von fünf Sinkkästen aus
Gehwegen in Straßenfahrbahnen an die Firma Karl Augenstei,
Witwe , die Lieferung eines Treson für den Neubau der Werfthalle IH
am Rheinhafen an die Firma Wilhelm Weiß, die Ausführung von.
Erabarbeiten für die Umlegung von Gas - und Wasserleitungen in
der Georg-Friedrich - und Parkstratze an Karl Friedrich Erudwei «
und Fr . Bauer in Eggenstein , die Lieferung von Betriebsmaterialien
für die städtische Straßenbahn für das Betriebsjahr 1911/12 wie
folgt : Benzin an Otto Mayer , Bleiweiß an Fritz Reis , Putzlappen an
Hermann Heß, weiße Putzwolle an Emil Rosenthal , bunte Putzwolle
an Rosenseld & Cie ., sämtliche hier . !

Danksagung. Der Stadtrat dankt der Handelskammer für dis
Kreise Karlsruhe und Baden für die Uebersendung ihres Jahres¬
berichts für 1910 , Teil I und II , dem Kommando der Freiwillige »
Feuerwehr Mühlburg für die Einladung zu der am 13 . d. Mts . statt¬
findenden Frühjahrsprobe und dem daran anschließend in der Wirst
schast zur „Stadt Karlsruhe " stattfindenden Bankett , dem Herrfl
Real - und Handelslehrer August Bergmann für die lleberfendun «
eines Exemplars der dritten Auflage der von ihm verfaßten prak¬
tischen Wechsel - und Scheckkunde"

, dem Herrn Eewerbeschul-Jnspektor
Gräf für die Ueberweisung eines älteren Bildnisses an die städtische
Sammlungen und dem Herrn Kaufmann Franz Beil ( in Firma
A. Glock & Cie) für die Ueberlassung einer Photographie des
Hauses „zum Mohren " und zweier Photographien der von der S
angekauften Häuser , Durlacherstraße 21, 23 und 25.

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat April d. Js . ein¬
gelegt 6865 Posten mit einer Gesamtsumme von 1268 590 Ji 03 4 ,
zurückgezogen 4641 Posten mit einer Gesamtsumme von 973348
50 J , . Einleger gingen neu zu 623, ab 505 . ,1

Friedrichsplatz 2 Adolf Sexauer Friedrichsplatz 2
164 Telephon 164 Hoflieferant Rabatt - Marken

empfehle meine für die Frühjahrs-Saison 1911 aufs reichhaltigste ausgestättefen Lager

Englische Tüll-Gardinen Halbstores Dekorationen
von 4L0 bis 30 .— Mk , per Paar. in Band , Spachtel — Filet - Arbeit . (2 Shawls , 1 Lambrequin), aus modernen

Band - Gardinen Leinenstoffen , m .Applikation u. Passementerien
von 11 .50 bis 68 .— Mk . per Paar. Hochapparte Neuheiten in allen Preislagen . per , Garnitur von 10.50 bis 25.— Mk.

5826 Uebernahme kompletter Innendekorationen in jeder Stil-Art.

Bett - Decken and Bett - Rückwände Tisch - Decken Teppiche
in englisch Tüll und Point Lacet allererste deutsche Fabrikate .

von 7.— bis 75.— Mk. (für 2 Betten ).
Diwan -Decken in reicher AuswahL

Orientteppiche zu sehr billigen Preisen

Kleine Partie Wäsche, sowie
, Flicken und Stricken ' • C
wird angenommen.

Zu erfragen 5815076
_ Karlstraße 48, Laden.

In gut besetztem Jagdrevier
(von Bruchsal bequem mit Bahn
zu erreichen) suche sofort

Abschuß von
« Sechserböcken

argen Schnßgeld und Ueberlassung
der Gehörne . 4245a.3.2

Oberleutnant de Ridder ,
_ Bruchsal ._

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken -
Baugeld besorgt Gauweller ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt -
stratze 4 b._ B14755.3.2

500 Mark
Darlehen gegen hohen Zins und
lOsache Sicherheit sofort gesucht.
Offerten unter Nr . 7146 an die
Exped. der »Bad. Presse" erb. 5.3

Welche Dame
erteilt Klavier - Unterricht ? Offer¬
ten mit Preisangabe unter E . H.
100 hauvtpostlagernd . B15054

^ Heiraten ^
werden streng diskret vermittelt .

Offerten unter Nr . B15087 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Ernstgemeinte Heirat .

Geschäftsmann mit Vermögen,
ans . 30er Jahren , wünscht sich in
Bälde mit Fräulein , auch vom
Lande , mit einigen tausend Mark
Barvermögen zu verheiraten . Nur
ernstgemeinte Anträge , nicht ano¬
nym , werden berücksichtigt unter
Nx . B15050 an die Exped . der
„Bad . Presse" . _
ZU kaufen gesucht :
Ladeneinrichtung mit Theke ,
Handwagen f . Limonadentransvort .
Roller» Schützenstr. 45 . 8315020.-.
Billig : zu verkaufen :

weißes Cheviot-Anzügchen m . hell¬
blauem Kragen , dunkelbl. Mäntel¬
chen m. Seidenfutter , bereits neu,
für 4—6jährigen Knaben.
5815030 Gerwigstr . 6, II , lks .

Zu verkaufen oder zu
verpachten :

Ein Hosgut
bei Baden -Baden . 2 .2

Gefl. Anfragen unt . Nr . 4235a an
die Exp , der „ Bad . Presse" zu richt.

Geschäflshaus-
Verkauf.

In einem größeren Orte zwi¬
schen Rastatt und Karlsruhe , an
der Hauptbahn gelegen, ist ein
1 )4 stockiges, neuerbautes Wohn¬
haus , in dem zurzeit eine Mehl-
und Futterartikelhandlung nebst
Wein und Most im großen u . klei¬
nen verkauft wird , mit Stallung ,
Scheuer, großem Hof u . Gemüse¬
garten um den Preis von 12 000 Jt
bei 6000 M Anzahlung , Rest zu
4Yi % verzinslich, zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 4190a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Zu verkaufen
2 guterhaltene Herrenhüte (55) .
Bl5069 Morgenstraße 6, III .

In kath. Pfarrdorfe , unweit
Karlsruhe , ist gut gehende

Bäckerei
mil MonialnarenMiung
ohne Konkurrenz , Familienverhält¬
nisse halber sofort zu verkaufen.

Näheres unter Nr . 3953a in der
Exped. der „Bad . Presse" 3 3

In einem industriereichen Städt¬
chen des bad. Unterlandes ist eine
erstklasstge . sehr gut gehende

Metzgerei
preiswert zu verkaufen.

Näheres beiß 4137a.3.2
A. Zirkel in Schwttzingtll.
Harrs-Nerkairf .

. In kl . Amtsstadt Mittelbadens
t . e . Haus m . Laden i . bester Lage
f . 8500 M z . verk . Sichere Exist.
f. Modistin od . tüchtigen Herren -
u. Damenschneider. Auch Damen -
frisicrsalon i . noch nicht am Platz.
Anz. 2500 Ji . Offerten u. Nr .
4133a a. d. Exv . d. . Bad . Presse" .

teoeM oier ÄM.
In feinster Mietlage der Stadt

Baden -Baden für eine Pension
geeignetes Hans ist unter dem
Schätzungswert zu verkaufen oder
gegen Haus oder Bauplätze zu
vertauschen. Gefl. Off . u . B15070
an die Exped . der „Bad . Presse".

Baden -Baden .
Geschäftshaus - Verkauf .

Wohnhaus . 3stöck., mit Laden.Mitte der Stadt , in belebt. Straße ,
Preis 24 000 Mk . , Anz . 4000 m x be¬
queme Zahlungsweise . Gute Lage
f. Schuh- od. Kleidergesch ., Modistin,
Spezereigesch. rc . Off. unt . Nr . 3382a
an die Exped . der „Bad . Presse" . 5.5

Grirrrdstückverkairf .
In der Nähe von Karlsruhe sind
mehrere Grundstücke billig z . verk .
Offerten unter Nr . B14886 .. . an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Eine bereits noch neue
UM - Schaukel- Badewanne -MV
ist weg . Platzmangel bill. zu verk .
« 15074 S - fienftraße 89, I.
Billig sind abzugeb. : Büfett , best.

Kindersivwagea» Nachttisch , Stör .
B15079 Näh. Lammstr. 6, III .

DiUig ; rr verkaufen :
verschiedene kleinere Sachen aufs
Land passend . Teppich , Lampe rc.
Hebelstraße 11, II ._ B1507o

Sportswaffen ,
ujnfa Kinderklappstuhl sind billig
abzugeben. B15058

Näh. Sofienstr . 160a, II . .
Kindernaeren "Ä

zum Liegen und Sitzen, fast n<m,
billig zu verkaufen. 3315035

I>M - Kinderwagen -Wn
'

fast noch neu , zu verkaufen.
B15090 Kaiserstraße 4 . varterre .^

Damenrad .
gut erhalten , mit Freilauf , um¬
ständehalber zu verkaufen.
B15068 Körnerstraße 10, pari . _

Ä ' Fahrrad . ** C
gut erhalt . , für 20 M zu verkauf .
Bl5 089 Georgfriedrichstr. 10, V -̂

Gut erhalt . Herrenfahrrad mit
Freilauf ist für 25 M zu ver¬
kaufen. Näheres Bl5073..

Schcrrstraße 12. im Laden. _
Ein gebrauchter Schlosserherd

sehr billig zu verkaufen. 33150*57
Luisenftraße 63. IIU US.



Mlttagdlatt . Samstag, den 8. Mai 1811 . Kavrfche xreffe . io

in vornehmen Fa <jons , mo¬
derne und solide Stoffe,
sowie tadellosem Sitz bei
r- -- uns = == ==

hervorragendöillig.
Wir führen stets eine Auswahl von einigen 1000

Herren' , Jünglings' und Knaben ^Anzüge
von Paletots , Ulsters und
Sport - u . Schulanzüge

ans praktischen haltbaren Stoffen,

Stets Eingang von Neuheiten bei
7186

Ornstein & Sdiwarz
Größtes Kaufhaus f. eleg. Herren - n. Knabenbekleidung

KARLSRUHE, Ecke Herren - u. Kreuzstraße .
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Atteste aas der Zuschneideschnle
Herrenstraße 33 , Karlsruhe .

Mit Freuden darf ich bestätigen , daß ich während meines
2 ‘fsmonatL Kursus bei Fräulein Weber mit vollster
Zufriedenheit das richtige Maßnehmen, Zuschneiden, An¬
probieren , Garnieren und pünktliches Kleidernähen gut
erlernt habe und war damit sehr zufrieden . Spreche auch
hiermit Frl . Weber meinen verbindlichsten Dank aus für
den reellen Unterricht und werde diese reelle und prak¬
tische Zuschneideschule jedermann empfehlen .
6432 Luise Kämmerer .

rond .
Hoheniollernsche

Maschinen - FabriK
IMMENDINGEN

baut als Spezialität

TURBINEN
Transmissionen
auf Grund langjährigerErfahrungen Riemen und
Stangenfnllhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei - Einrichtungen Gusswaren bis
10000 kg Stückgewicht Zementrohistampf -
maschinea mit Unerreichter Leistung Bis

80 Stock grosse Rohre täglich Zahn¬
räder auf der Formmasdiine geformt . .

Säge-, Mahlmühlen- u. Ziegelei -
Einrichtungen Simtlidie

Reparaturen billigst.

Trotzes Möbellager
von

Kreuzstr. 26. p m GllthOPle Kreuzstr . 26.
Mohn -, Speise - und Schlafzimmereinrichtungen, letztere

von 20 « Mk . an , sämtliche Einzelmöbel , tompl . rrüchen -
emrichtnngen. alle Sorten polstermSbel, fertige Betten, Roste,« atratzen. Stores, Vorhänge re. zu billigen Preisen . «*,. 14.12

MEYs Stoffwäsche
fderKgLSäcfcs .a .KgLRumän .HoriieF.1■ IH ri .SJ' IOII ia n j I Ll IIIILJ»

MEY& EDLICH . LEIPZIG - PLAGWITZ

WS *
taktiich , iligait, m Mm- ■ MHHS9 Wäsch« km zu »tinchcliu.

Jedes Wischestückträgt obige Handelsmarke.
Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W. Keller , Ludwigsplatz, J . Duttenhöfer ,Kaiserstr . 68, Filiale Lessingstr. 6, Heinr . Tisch , Kronenstr., K .
Nah. Hofmann, Kaiserstraße 69 , Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstrasse,Ecke Kaiserstr., Ludw. Michel, Papierhandlg. , Amalienstr. 45, Leop.
Schumann Nachf., B. Mansbacher, Ecke der Waldhorn- u. Durlacherstr.,
Herrn . Rinkler, Schützenstr. 38a, Josepha Maisch . Adlerstrasse 32,Emil Ganss , Karlstr. 76, loh . Stelz, Waldstr. 42, Adolf Schwindke,Gartenstr . 13, B . Albert Tensi, Ecke Markgrafen - und Kreuzstr. 20,

1

sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen
® *a hüte sieh vor Ssehaknangen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen nnd
grösstenteils auch unter denselben Benennungen ange -

werden , nnd fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .
WaschuPlättmasthmen

bester Konstruktion Jeder Grüße
fabriziert

FeraterWäschrrelmaschineiiOikrlk
RUMSCH * HAMMER, Forst (Lausitz ) No . 128.

Wir empfehlen unsere hervor¬
ragenden

Zigarrenfabrikate
in der Preislage von Jl 25 . —
bis Ji 5 « .— , darunter eine
vorzügliche Mexiko zu «̂ 40 . —

Scbwarzwäider TabakmannfaMur
in Diersburg, looo?«

Filialfabrik Gengenbach .

^ Tettagene Kleider,
Schuhe u . Möbel rc. werden sehr
Ut bezahlt von 8312766. 14.8«•Brand , Waldhornftr .3S,Laden.

finden freundl . Auf¬
nahme b . einer Heb¬
amme . StrengsteDis -

kret. Frau 8 « « rt > Ceintuurbaan
21 , Amsterdam . 3134a.26.11

Damen

GUST . HERDLE V
Stoiapel-Pabrik - *

Tel . 2439. — Wiederverkauf er gesucht

Hartpetroleum
Feueranzünder

z . gefahrlosen , schnellen Feueran¬
zünder! . IVO Anzünder 4V Pfg .

6vtirv8 L Schmidt, Karlsruhe ,
5712 Zähringerstr . 106 . 6.6

Holzkohlen
z . Bügeln u . für gewerbl . Zwecke,
Carbonbügelkohlen .

Km -AMmin
aus nachgereiften , mürben ,
durchlesenen Aepfeln, delikat

und erfrischend,Liter 3V und 35 Pfg .,
Serben . M -Welomii,Rotweinverschnitt (Schiller-
Ersatz), Liter 45 und 5V Pfg .,
Berbeff. M - Melioem.
Moselverschnitt (Wein- Ersatz ),Liter 5V Pfg .,
liefert bahnsrachtfrei

Söh » 2, 8rGell«e!
gegründet 1878 , Teleph. Nr . 272

Heppenheim.
Gesundheitlich u . geschmack¬

lich find dies die idealsten und
bekömmlichsten Getränke , auch
vorzüglich zu Bowlen , Schorle-
Morle , Glühwein , Saucen ,Suppen rc . Gratisproben
ohne Kauf -Verpflichtung.

sehr zu empfehlen als
Kraftfutter für Pferde

und Milchkühe
p . 150Pfd .- SackM . S.—
IFntterreisfürHunde

und jirn
^

e Hühner
per 100 ik. IS .
W elwchkorii -

scbrot per 200 Pfd.-
Sack Mk. 17 .50 und
18 .50

Gerat enschrot
pet 200 Sßfb. 2U.14 .50

f eineW elzenkleie
per 100 Pfd . M . 5 .50

L,einkiichenine hl
mit Reismehlzusatz
per 100 Pfd . Mk .

Kttchenfutter ,
Hübnerhlrae ,
Brockmanns

Futterkalk ,
Kitlberin

[
4 .2 billigst 7040 MW

Luger & Filialen]
Achtung ! ! !
la prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack
konkurrenzloses Fabrikataus bestem
unters . Roß-, Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 6vv
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 105 Pfg . ab
hier Postkolli Nachnahme. 1058a *

A. Schindler
Wnrstfabeik mit Dampfbetrieb

Chemnitz (Sachsen ).

Speise - Zwiebeln
(hellgelbe neue Eahpter )

beste hellgelbeSorte Pr. Ztr .6.8V M.
Zwiebelsamen per Pfund 4 Mk .
W Knoblauch "W8

silberweißen , Ztr . SV.— Mk,,
per Pfund 25 Pfg .

MTIa Meerrettig^WE
100 Stück 10.50 Mk.

Holeu.tDeiöe6prif elmrtoffein
handverlesene , glatte , garantu

gut kochend, per Ztr . 3.6« Mt .
Unsortierte wie der Stock liefert

S.SV Mk .
Joseph Rechner

Landesvrodukten-Bersandhaus ,
Herxheim . Pfalz . 808a

Telephon 21. Amt Rülzheim .

m Das

Juwelen -,
m

Gold - und Silberwaren - Geschäft

J . Petry Ws
Hoflieferant
bleibt an den 7082.2.2

Sonntagen vom 1 . Mai bis 1 . Oktober
- - .= dieses Jahres — ■.

geschlossen .
W

Erste m®
Karlsruher
Leiternfabrik

FL Ralble ,
Blsmarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
y««rbi»il»»gr- ii*
« ercbSMIeiten»,
Iogaboebritr n.
Scbievlelter».

Messlattenn .Niitlllir*
littmi. best. Aisfiitir .

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg . an
Gold -Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern . 1294a

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 340.
Gebrüder Ziegler , Lüneburg

Oöricke
Fahrrad

Stunde

Geschäftszweeke

Vertreter s 4152
Hartung & Rüger

Marienstrasse 58 .

X Kohlen ! X
Die diesjährige »

Sommetpreife für Holz u. Kohle«
sind festgestellt, die neue» Preislisten liegen an
unsere « Hauptlager und in sämtlichen Filialen zur
Empfangnahme anf .

Da wir dieses Jahr gegen früher eine grund¬
sätzliche Aenderung zum Borteile unserer Mitglieder
vorgenommen haben , empfehlen wir dringend ,
diese Preisliste vor Vergebung - er Aufträge durch
znsehe«. 6874.3 .2

Lebensbedürfnis-Verein Karlsmhe,
eingetr. Genossenschaft mit befchr. Haftpflicht.

Der Borstand .

I 1
! Eisschränke |
S für Haushaltungen , Metzgereien, Molkereien, Flaschenbier - I
■ handlangen rc. 6417.5 .3 ■

! Mm Kühlanlagen !
| Glaskühlschränke für Wels. I

_ _ « Wiesel Ä .
Schnürstiefels .^ , Schaftstiefel4 .50.
Vers, nichtunt . 2 Paar . Militärhosen
4.50,Jopp . 6^ Nachn. Elscher .Hamm
(Wests .), Ritterstr . 16. Nichtkonv. zur .

Eier ! Eier!
Vollfrische , schwere bayerische

TrinKeier ,
Tausend Mk . 57 ab oder Mk. 60
ranko Bahn gegen Nachnahme oder
Referenzen. 4219a
M . Weber , Aletshausen (Schwab.) .

«für t Oigfe
eine neue ^ 8luse .

durch c/ärben . -mit ’
ußmunsschehaa » *
AaiJsna ^i/bFberi Hüll
Za haben in Dro ^ enhand -
Inneren und Apotheken .

H” BOUQUET, f. pup
I . Rue du Commerce , ULIII

Hebamme , diplom .

Fensionäri. zu jed . Zeitp . Diskr.
Mäss. Preise . Klinik in Fiankr .

Großes Lager. : : Vorzüglichstes Fabrikat.
Prompte Lieferung. : : Billigste Preise .

ÄS ;. Karlsruhe
Scheffelstratze 60 . Telephon 1626 .

M. Gust . Stichs,

^ternwoll-SportkleidBng
W au * Schneestern - Wolle ..

latamnito BaicUftifUH ( ,iaKk (Ir Uaftlbtol «t -
Jedem Pakef SchneestemwoRe liegen 2 StrickanlciftfngennebstZeichnungen gratisbei, ,um ganze Kostüme, jackets ,
Rock , Sweaters, Mnft und Mützen etc. selbst zu stricken.
wrBillig, moderna . elegant ! -ad
Gesündeste Kleidung , imgannnJilire gleich praktisch
■ m für Strtssa und Sport , mmmmm
Wo nicht erhtitllehwellt die Fabrik fttaajrisUn und

Handlungen nach. ~ «5

NorddeuttcheWolllämmtrtiIKtmmttmpinntrBi,Altont-Bihrtnfeld
10660a

Breyfas & Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tanncn -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trockeu -Anlage . 5578a

Versanil 41/, Meter bayerischer Bretter ab ueeerem Leger in Memmingen.

bolz.

Kasiere Dich irr, Duntein
Wer kennt

nicht ,Mulcuto Sicherheits-
Rasierapparat

Aeüsserst praktisch und dauerhaft . 4
\ \ r - qullen Sie sich mit . Klingen , dieWarum kratzen? Der echte MÖLCUTO
rasiert semmetwelcb and stellt dauernd zufrieden .

lieber 300 000 Stück im Gebrauch .
M. 2,50 compl - Bit »erjjtberttm Sekaraflager M. 3,34

Versand täglich ab Fabrik. Illustrierte Preisliste .
„Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer 4*
u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko, '

Garantie: Zurücknahme. „M» kNt- " -fadnk Paul Hüller & Co» $0IUiflPR .<
o5003oo

e3 Vorteilhuft! Raisepstuhlweine I
ffP,nn,n Infi, . .. _ _̂ . _ . c._ YL_in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben .

L. Bastian , Endingen-Kaiserstuhl (Baden) .



myttfc MWazNkdtt. Svmsnrs

W . BolanderKaiserstrasse 121
Große

Auswahl .

Telephon 238

Nene Wasch - Stoffe Beste
Qualitäten.

Mousselme , m**» • _ <* K _ 7 (S
bA -tmd dunkel, mit und ohne Bordüre Mk. ♦<*« bis

^ Satin u. Foulard
\ mit Seidengianz , schöne türk. Muster Meter _ *M| . \ Qfl
\ und sonstige aparte Dessins Mk. bis * ♦*” '

x CbKmsen» Madapolame Meter _ i _für 'Hosen -Kleider und Mk.
“ ♦« W bis k . “ ""

Blaudruck, ^ ^ - .48 ^ -. 73

Zephir uni und gemustert
für Blusen und Hemden ,
darunter höchstes . Wiener . Fabrikate , Mk.

“̂ -.45 «3 1 .85

Wollmousseline
uni, Bordüren , aparte Fantasie - und] Meter CS 4 ^fA
türk. Dessins M>. 4d <l frfg ! ♦ I v

Voile
bedrnckl
und türk . Muster
bedruckt und uni, hübsche Streifen . Meter | ßQ

Kleider- Leinen
weiss und farbig, uni und gestreift Mk.

Mk.

Mehr CR (% _Mk. »0,1 bis

Eleg . Popeline u . Tussor -Imitationen
Leinen , Drell u . Satin Meter

für Knaben -Blusen und Anzüge Mk. - .801 .60

Seiden -Batiste,
weiss , hellblau, rosa, schwarz, hast

Weisse ä jour Stoffe
gestickte Mulle und Batiste

Weisse Rips - Pique
Ia. Qualitäten , besonders preiswert

■ i

M
Mt - . 85 bis 1 . 50 H *

1 iII
Meter JA ,
Mk. ♦ * »» bis 6 »

| i
1 ^
ml

Waschseide und Rohseide
in allen Preislagen

Halbfertige Blusen
in Zephir , Batist und Leinen , in größter Auswahl « 88

V
Leichte Wollstoffe , Batiste , Popelines , Voiles , Mohairs , Alpakas, Eoliennes m grossen Sortimenten.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden u. Bekannten die schmerzliche

Nachricht , dass heute vormitt . IO1/* Uhr unser lieber , unver¬
gesslicher Gatte , Vater , Bruder , Schwiegersohn u . Schwager

Gustav Rössler
| \ nach kurzem , aber -schwerem Leiden sanft entschlafen ist

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 5. Mai 14U.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag halb 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus : Lammstrasse 7a, 3 Tr ,

ZDie

Scliwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer -, Frauen -
und Kinder -Kleider , Wäsche.
Stiefel re. entgegen ._ 965*

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche
Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen
lieben Sohn , unfern guten Bruder . Schwager und Onkel

Jakob Sünder
nach langem , schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden
im Alter Von 18 Jahren heute früh 5 llhr zu sich in die
ewige Heimat abzurufen .

Namens der trauernden Hinterbliebene «:
' Iran Elisabeth Sünder Witwe .

Karlsruhe . Bergzabern ^Frankfurt u. Paris . 5. Mar 1941 .
D« Beerdigung findet Sonntag , den 7 . Mai , nachmrtt .

3 llhr , in Karlsruhe Von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus : Werderstraße 80a . 7252

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute nachmittag

5' llhr meinen innigstgeliebten Gatten , unfern treubesorgten
lieben Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel

Jakob Wimmer
Leiden,in die

Gefangenwärter a. D .
im Alter von 65 Jahren nach langem , schweren
wohlvorbereitet durch die hl. Sterbsakramente ,
ewige Heimat abzuruseu .

Karlsruhe -Mühlburg , den ö . Mai 1011 .
Im Namen der tteftraueraden Hinterbliebene »

Marie Luise Wimmer Wwe . uni! fiinö
Die Beerdigung findet Sonntag , den 7 . Mai , nachmittags

5'Uhr, von der Leichenhalle des Muhlbnrger Friedhofes aus
statt . Tramerhaus : Philippstraße 12. H. 7253

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste , den wir durch das Hin¬
scheiden unserer lieben Schwester und Sehwfigerin

Fräulein Emilie Müller
erlitten haben , sprechen wir den innigsten Dank aus,

Frütarg L B. (Luisenstr . 1) , den 5 . Mai 1911.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Franz Müller , Landgerichtsrat in Karlsruhe.
Luise Müller , geborene Wörishoffer . 4264a

in grösster Auswahl bei 975,26.11 |
L . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Philippstr . 1, gegenüber d . kath . Kirche .

Schrrle .
Nettestes, « ößtes

u. leistungsfähigstes Etablissement
der Schwerz. Leute jeden Standes
werde» zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildeL Theoretischer u . prak¬
tischerUnterricht , Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS. Prospekte und
Bedingungen kostenlosdurchdie Di¬
rektion : Ld . W » UL«i»,Glärnisch -
stratze 30—34 , ZürichIL H.668Z . nrea*
— Stellenvermittlung gratis , —

UM +
Geld-Lotterie

Ziehung 20. Mai INI.
3388 Geldgewinne

Churmdin
allein — hält Wohnungen, Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

InfektenUngeziefer.
Thnrmtlin ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg „ 60 Pfg „ 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
UmgeBung . Engros b . Leop. Fiebig,
u . Tnurmayr u, Kaupp, Stuttgart 8 .2

Der Kauf , eines
JtSnoM

ist Dertrauenssache . Lasten
Me sich nicht d.Marktschreier.
Reklame verleiten, ei» min¬
derwertiges Fahrrad zu
kaufen, fordern Sie meine»
„glll. tzauptkatalog 1811“.

OpHma -FahrrädeTi
sind weltbekannt. Gegr . ISN"
H. Thnmann , Hannover 195
Laimoversche Fahrrad- und Näh.

maslKnenwerke .
rnmmammmmmmmm -*

Ankauf
von Neutuchabfällen . pro Kttogr .
43 Pfg . Postkarte genügt .

O. Turner , 7234.2.1
Telephon 1339. Schesselstr , 64 .

Zu verkaufen
in Karlsruhe

— Luisenstraße“ ls,
"Belsortstraße

Rüppurrerstr .
Rankestraße
Kronenstraße
Rheinstrahe

mtt 2 Laden.
Bachstraße
Eisenbahnstr .

B15106 ' Augartenstraße
Räb . « nF , Gluckttratze 8

8

44000 «.
2 Hasptgew .

20000 ft
586 Geldgewinne

14 0001
2800 Geldgewinne

_
~

\ l

Offenburger Lose
(icsamtw . d . Gew .

30000 i
Ziehung 14 . Juni INI.

Lose beid . Lotter . L1 Mk .
HLose 10M. Port.u.List .25 Pf.
empfiehlt Lotterie -Untemehraer

fotal - JIusverkaul
auf alle Artikel 7A4

.
Jerliup“

Karlsruhe, Kaiserstraße 24 .

J . Stürmer
| Strassburg i. E, Langestr .107 . j
In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstrasse 11/15, Gehr . I
Göhringer , Kaiserstr .60 ,

I E. Sehünwasser , Amalien¬
strasse 22. 3245a.9,4

Ein guterhaltener ,
(2 Jahre gefahrener )
mit Pferdegeschirr billig zu verkf

3 . Batt . , 3. Bad , Feld - Art .- Regt.
7214 Rr . 50. Karlsruhe

Neue Artillerie -Kaserne

Eltj . blautr
" '

, 151.
Brockhaus-Lexikon,Jub . - Ausg .,
1 komplettes sauberes Bett 38>
1 großer Küchentifch 6jü
1 großer runder Tisch 10
1 extra großer Bücherschaft 16^

Verschiedene Kleiderschränke
find billig zu verkaufen B15110

Lessingstrasse 33 , im Hof .

8f6» en -/sn§ ebofe .
Kaulni . leclin . HiillsvereiD e. i

M8ckgeHM «>ls.
2 Bettstellen , poliert , mit Rost,

8teiligen Wollmatratzen, Polstern ,
Spiegelschrank, Waschkommode mit
Marmor , 2 Nachttische mit Mar¬
mor , Plüsch-Diwan und Trumeau
sehr billig abzugeben. $815108

Gerwigstratze 27, 2. Stock.
mit Torp, - Frei ! ., wie

. . neu , s. bist abzugeben.
B15103 .3 .1 Fasanenstr . 3 , 2 . St .

Sl>»MlkchM >S, 8!'-iS/ °iL
zu verkaufen. Beiertheim , Maria -
Alexandrastr . 17 , pari . B15116

Uromenööemoßen btüI0 ^öer
. . . kaufen.
5815098_ Parkstr . 19 , 1 . St .

Gut erhalt . Kinder -Lieg - u. Sitz¬
wagen billig zu verkaufen.
Bl5094 Fretidornir . 1 , 3. St .

Kinderwagen mifi
B14730 _ verkauf .

Essenweinstr . 7, I., l .

Kostenloser Stellen - Nachweis für
Mitglieder und Prinzipale .

Büro für Karlsruhe : Fasanenstr . 1.
NB . Stellen sind zu besten für

MiiWillltt. S'N^ ^ kK
WUll!emli«iLLZ ""

w.
I e s u ch t zu möglichst baldigem' Mg .Eintritt 2 gewandte , an zuverlä _Arbeiten gewöhnte 4106a.2.1

im Alter von 21—24 Jahren .
Offerten mit Zeugnifferu Gehalts¬

ansprüchen u. Photographie an die
Direktion „ 14.“ der Firma

Tüchtiger

Wedient
ledig , in eine mittlere Brauerei
Badens per sof . bei freier Wohnung
gesucht. Anträge mit Zeugnisab -
ichristen und Angabe der Gehalts¬
ansprüche sind zu richten unter
4168a an die Expedition der . Bad .
Presse" . 2,2

Grosse 2 Zimmer -Wohnung
:it Zubeh

mit Anfangsvergütung von 1100 JK
für Militär - und 1000 Jl für
andere Anwärter sofort zu besetzen.
Aktuare bevorzugt . 4270a

Dnrlach , den 5. Mai 1911 .
Großh . Amtsgericht .

Geg . hohe Vergüt , stellen w.
überall Agent , an z. Verk. v . Ci -
garr. a. Wirte rr . II . JiirgeiiBen
& fco . , Hamburg 22 .1572a30 .23

Geübte Kleidermacherr« kann
sofort eintreten B15100

Herrenstraße 25, 2 Tr ., r .

EltUra • Danpnarbintn■(ßdisdaft
Karlsruhe , Liststraße 5 ,
sucht mehrere tüchtige 7227

Mell -Mer.
TWige Anstreicher
finden Beschäftigung bei

Albert; Maeyer, Malermeister,
7230 Hirschstr. 45.

Jüngere Köchin
. Ul Ruhet Stelle . Gehalt 40

Mark monatlich . Eintritt
nach Uebereinkunft . Näher, durch
Frau Urban Schmitt Wwe .,
aewerbsmäßigeStellenvermittlerin
Erbprinzenstrasse 27, Eingang
Bürgerstraße . 2)15111

Gesucht wird nach auswärts ein
tüchtiges Mädchen,
das selbständig kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt . Zimmer -
Mädchen vorhanden . Reisever¬
gütung . Näheres B15084

Bismarckstrasse » 7a . 3. Stock .

» chen - Cesnih.
Braves , fleißiges Mädchen bei

guter Behandlung aus sof . gesucht .
7235 .2.1 Kronensttatze 31.

Suche aus 15. Mai oder 1 . Junr
ein jüngeres 7209

Mädchen ,
das etwas kochen und sämtliche
Hausarbeiten verrichten kann.

Näheres Kaiserstr. 191, 3 . Stock.
Saubere Frau T~ür

Stunden Bor - u.
Iiachmittags gesucht. Bl 5102

Hübschste. 22 , 3. St . rechts.

V6rmi6tung6n .
Eine schöneWerkstätte

Hth . 2. St . , billig zu vermieten .
Für Tapeziere oder Aufbewahren
von Möbeln sehr geeignet . 7245

Näh. Schützenstr . 61 . Vdh .,1 , St .

mit Zubeh . , sonnig, Ball .. Jnnen «̂
Kloset. Waschk. , Trockensp ., in bessl
Haus , Schlachthof - Nähe, versetz«'
ungshalber sofort oder 1. Juli zu
vermiet . 28o ? zu ersr . unt . BlögsiS
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Bürgerftr . 3,
im 2. Stock, schöne s Zimmer«
Wohnung nebst Zubehör auf L
Juli jn vermieten . Näheres iw
Laden. _ » 15028

Sehr Wl «« ekles Smmk
zu vermieten . B15088,

Adlerstratze 15, 1 . Stock, linkst
Schön möbliertes Zimmer findet^

best. Herr in ruh . Hause m . Pens.
B15107 Zirkel 26 . 8 . St ,

mit schöner Gartenaussicht , aus die
Straße gehend, ist billig zu ver¬
mieten . Näheres » 15059
_ Herrenstr. 54 , 2 . st . r

Ein unmöbliertes Zimmer mit
Ofen und Wasserleitung billig zu
vermieten . Näheres 7247 .2.1

Werderplatz 31 , Hth. 3. St . lks.
Durlacherstr . 6, 2 Trepp . , lks ., neK
grünem Baum (am Durlachertor ),
freundliches , möbliertes Zimmer
aus sofort billig zu vermieten <se-
parater Eingang ). » 15113

Kreuztzraßel16 , 2 . St ., ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer mtt 2 Betten u.

?
ganzer Pension an solide Arbeiter
ofort billig zu vermiet . B15042.5.1

Steinstratze 14, 2 Trep., Nähe des
Hauptbahnhofs , ist ein gut mobl.

>immer mit sep. Eingang sofort. .- » 15104 .21zu vermieten .

Pension
erhalten junge Leute i
in gutem Privathaus '

Offerten unter Nr . B15062 au di°
Expedition der „ Badischen Presse ".

Miet - Gesuche .
Geb . sotiber SSerr
sucht auf 1 . Juni in hübscherLage

mit
die

Preisangabe unt . B16092 an
xped. der „Bad . Presse" .

Welcher

Landarzt,
in waldig gelegenem Schwarz
wald -Höbenort würde einer
oder mehrere Monate einen
13 jährig . Knaben i . Penstoi
nehmen, der körperlich rech
zurück , aber ohne ernstlich '
organischeKrankheit ist . Spiele
genossen in ungefähr gleichem
Älter wäre erwünscht.

Nähere Mitteilungen u. Be
dingung unt . Nr . 7210 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb .
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Ittmann
enthebt Sie der dringenden Sorgen bei AnschaffungIhres Frfihjahrsbedarfs

denn

Jedermann hat bei mir Kredit!
Ich offeriere zur bevorstehenden Saison in grosser Auswahl zu billigsten Preisen :

Moderne Herren -HnzDoe und PaletotswST
Burschen-, Knaben - und Rinder -ilnzDge.

Chice Damengarderobe als RostOmhleider , Jacketts , Blusen u. Rüche
Ständiger Eingang von Neuheiten .

Hepren - u. Damen-Stiefel . Sportwagen u . Hindepwagen.
nobel

,
Betten

,
Polsterwaren

einzelne Möbelstücke, wie aueh komplette Schlafzimmer , Wohn¬
zimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Küchen-Einricbtnngen .

Auf Teilzahlung
Sehr günstige Zahlungsbedingungen , 14täglich od. monatlich.

1 Ittmann Nadif
.

Barlsruht, Rarl-Friedrichstrasso 24 omciim.
7187

’rankfurt^Main
Stellen -

Für Firmen und
Mitglieder kostenlos .

| Ueber 7200 Q Stellen besetzt.

Klüger taininnn,
Militär frei , findet Stellung für
Lager und zum Besuch der Land-
iundschaft. Eintritt tunlichst bald.
Kenntnisse der Kolon.- u . Farb -
waren-Branche. Offerten suh A . M.«g. 3898a an die Expedition der
-Lad. Presse"

. 3 .3y . er eile . ö .ö

vetaiireisender
gesucht .

für ein Manufaktur - u .Aussteuer -
lcklaft wird zum Eintritt 1 . Juli ,
ÄUst od . September ein tüchtig.,« Uitarfreier Herr gesucht für gut

emgembrte Tour . Off. wolle manunter Angabe der Gehalts - und«pesengnsprüche an Rudolf Moffe ,MMkfurt a. M . einreichen unter
LL , 8 . SS» . 3853a.8 .2

N ? prima Ackerheu . Für dieses
xWNtat suchen wir einen tüchtigen
UNitionsrahigen 4005a.2 .2

^ Verlreler.
Pas Geschäft wird erst gegründet .Nähere Auskunft erteilt

Alexander Wirth , Brette «.

Versicherung.
-L ^ ißige Herren jeden Berufes
ourffn, lohnende Beschäftigung ev.°uch Anstellung. Off. unt 0 . B. 62Daube & Co .. Frankfurt o . M.

Offene Stellen ÖÄiS
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Eßlingen 78 ._ 239a*

Vertreter
von leistungsfähiger Steinhol .
bodenfabrik in Stadt und 5
der gute Beziehungen zu Archi
tekten, Baugeschäften rc . Nachweisen
kann, gegen gute Provision sofort
gesucht . Offerten mit Angaben
von Referenzen und bisherige
Tätigkeit unter Nr . 4174a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten

Von alter , erstklassiger Bers .-
Gesellschaft (Leben- , Volk , Unfall ,
Haftpflicht , Feuer und Einbruch )
wird für Karlsruhe u . Umgebung
eine energische Persönlichkeit als

Auhenbllamter
gesucht . Nichtfachleute werden
eingearbeitet . Garantiertes monat¬
liches Einkommen u . Provisionen .

Off . u . O . Z. 602 an Daube u.
Eo., Frankfurt a. M . 3933a..

Glänz . Einkommen
kann sich jede strebsame Person mit
wenig Kapital durch Versandgeschäft
Vertrieb gesch . Millionenartikel
rentable Hausfabrikation verschaff .
Berufsaufgabe nicht nötig . Aus¬
kunft kostenlos. Neuheitenfabrik u.
Laboratorium Bennewitz , Postfach 8,
Ofchatz i . Sa . 17. 4047a .2 .2
OK Mk . tägl . Verd. d . Verkauf
£ . • % mein . Patentartikelf . Herrenw Neuheiten - Fabrik , Mitt -
weida -Markersbach Nr .113 . 1620a

Mehrere Nichtorganisierte

Ketzer «. Mllslhimstkll
zu sofortigem Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 7160 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2 .2

Ein lüchl. Glaser
als Vorarbeiter bei festem Gehalt
per sofort nach Pforzheim gesucht.

Offerten unter Nr . 7179 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erh . 2.2

Gesucht
ein tüchtiger , zuverlässiger Ring¬
ofenbrenner zum sofortigen
Eintritt bei 4207a .2.1
Anton Vetter , Ziegeleibesiher,
Baden -Baden , Eisenbahnstraße 6.

Sehr bedeutende Kognak - Brennerei
R sucht Bezirks - Verlreler
">r Großhandel : 3977a.2 .2

Offerten unter J . M . » 934 an Rudolf Moffe , Berlin SW .

Trotze rhein. Leder- u. Riemenfabrik
_ sucht prima eingesührte Verlreler . 416

3
7£

werten unter K . M . 3254 an die Exp. Rudolf Moffe , Köln erb

MMhiinLÄSLS
Prospekt über seegemäße Ausrüst¬
ungen . Auskunft gratislobe . Brandt ,
Altona a . iE., Fischmarkt20 . ,^ a12 .6

Schneider
auf Woche oder auf Stück finden
dauernde Beschäftigung bei Hohem
Lohn, bei Schneidermeister 3 .2

Georg Zuckschwerdf ,4062a St . Georgen i . Schwarzw.

Schneider,
der gut Herrenkleider bügeln kann,für bauernde , gut bezahlte Akkord¬
arbeit sofort gesucht. 7196 .2.1

Färberei D. Lasch .
Jiiüg. KiOMMe
werden per sofort bei gutem Lohn
und dauernder Stellung gesucht von
Benz -Werke . Gaggenau .G .m.b.H .
vorm . Süddeutsche Automo -
3 .2 bilf a b r i k. 4177a

Einleger
oder Einlegerin für Schnellpresse
für sofort oder später gesucht.
Nur solche, welche gute Uebung
durch Zeugnisse aufweisen können,
mögen sich melden 8— 12si « oder
3—6 Uhr in der 7169 .2.2
G . Braunschen Hofbuchdruckerei
Karlsruhe , Karl -Friedrichstraße 14.

Junger Hausbnrsche f . f. Pension“ ffert. Frl .aesucht. Saisonstelle . Lff
Sri«rimmel , Herrenalb . 4218a
Suche für mein Drogen- , Ko¬

lonial - u . Farbwarengeschäft einen
Kehrlirrg

mit guter Schulbildung.
. Offerten unter Nr . 7171 an
die Exped . der „ Bad. Preffe" erb.

S(})uhnmd]cr=2eijrlina
bei sofortiger Vergütung gesucht.Emil Roth , Schuhmachermeister

Waldsir . 75. $814943

Staatl . konz .
Chauffeur - Schale

, ^ Werstratze 83
bildet Leute jeden Stand , zu tücht

Chauffeuren aus.

Gesucht für sofort B14940 .
Lehrmädchen und Arbeiterin

für Damenschneiderei.
Frau Lehnert, Roonstr. 6, lV .

Lehrmädchen
zum baldigen Eintritt , gesucht.E . Hagel , Robes
B14988 Akademiestr . 57 .

Ein einfaches, aber wohlerzogenes
Mädchen , IÄ
mit übernimmt , kann das Kochen
gründlich erlerne ». Eintritt sofort.

Offerten erbeten an 4243a.2.2
Frau G . Müller ,

Freiburg i. Br ., Lesstngstr. 14.

Wulein-GM .
Gesetztes Fräulein , welches der

franz . Sprache mächtig und die
Aufgaben eines lOjährig . Knaben
überwachen kann , zu 2 Knaben
im Alter von 5 u . 10 Jahren für
nachmittags von X2—7 Uhr per
18. Mai oder 1 . Juni gesucht .

Offerten mit Gehaltsanfprüch .
unter Nr . B16085 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten .

Kinöerfräulein
Französin od . franz . Schweizerin ,
per 15. Mai od . spät , gesucht. Prima
Referenzen erford . Offerten sub
R . 1297 an D . Frenz, Mannheim, «»»a

Gesucht
auf 16. Mai ein einfaches , solides

Zimmer-Mädchen^
welches im Bügeln und Nähen er¬
fahren ist . 5814468 .3 .2

J . Wilbens , Naftatt

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart ,

Billaltraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . (Gegr . 1868 ).
Ges . braves Mädchen , welches

schon gedient hat , für Küche und
Hausarbeit zu kleiner Familie auf
15 . Mai gesucht. 5814793 .5 .9
Näh . Karlfriedrichstr . 3, Laden lks

Besseres Mädchen
in allen Hausarbeiten tüchtig, in
gutes Privathaus p . 1 . Juni gesucht .
5814809.2 .2 Stefanienstr . 84, 2. St .

Fleißiges , kräftiges JMiUlelien
vom Lande gesucht . B14427.3.3

Rüppurrerstr . 21 , 2 . St . , links .
Fleißiges , ehrliches und zu jeder

Arbeit will . Mädchen auf 16 . Mai
bei guter Bezahlung und Behand¬
lung gesucht. B14794.3 .3

Mendelssohnplatz 3 , 3 . Stock .
Vorzustellen von 10—12 Uhr vorm .

Mädchen
für häusliche Arbeiten wird sofort
gesucht . Markgrafenstr . 44, 1 . St .

Gesucht wird für sofort ein
einfaches, ordentliches Mädchen
für Hausarbeit . 5815077

Sofienstraße 41 , III .
In eine Metzgerei u . Wurstge¬

schäft wird ein besseres , ehrliches
Mädchen

aus guter Familie , zur Mithilfe
im Laden u . etwas Hausarb . ges.

Offerten unter Nr . B15072. . an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Eine junge Lauffrau wird ge¬
sucht. Offert , unt . Nr . B15049 an
die Exped . der „Bad . Preffe " 'erb.

Eine Waschfrau und Putzfrau
wird sofort gesucht . B15078..

Gottesauerstraße 13, I .
Tüchtige Waschfrau sof . gesucht .

5815080 Waldstraße 91, I .
Monatsfrau

1 Akademiestraße 25, parterre .

Stellen - Gesuche.
Junger Tiefbau, und
Vermessungstechniker

mit Hochschulbildung und 2jährig ,
praktischer Tätigkeit , sucht sofort
Stellung . Derselbe ist ein flotter ,
genauer Zeichner und im Nivel¬
lieren , Profilieren , Feldmeffen ,Arbeiten mit dem Theodolith usw.
durchaus bewandert .

Offerten unter Nr . B15048 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

LertranenAften
als Einkassierer , Portier , Aufseher
rc. zum alsbaldigen Eintritt gesucht
Referenzen stehen zur Seite . 2.2

Gest. Offerten unter Nr . 5314738
an die Exped. der „Bad . Presse " .

VIM Mi »
aus gutem Hause , Absolventin der
RiemerschmioschenHandelsschule in
München, der sranzös . , engl , und
ital . Sprache mächtig, sucht Jahres¬
stelle, am liebsten rn Hotel .

Offerten unter Nr . 4237a an die
Exped . der „58ad. Presse" . 2 .1

mit schöner Handschrift
OnUttvIN sucht «otellung auf
Bureau oder als Verkäuferin per
1 . Juni . Offerten bittet man unt .
Nr . Bl5057 in der Exped . der „Bad .
Presse" abzugeben . 2 .1

Langjährige
Verkäuferin

der Kolonialwarenbranche sucht
per 1. Juli Stellung .

Offerten unter Nr . 4240a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Perfekter Koch.
32 Jahre alt , sucht per 15 . Mai
hier oder auswärts Stellung .

Offerten unt . Nr . B14942 an die
Exped . der „58ad. Preffe " .ssr Diener-

"VW
militärfrei , in allem gut bewandert ,
sucht hiS 1 . Juni Stellung . 2.1

Offerten unt . Nr . 5815056 an die
Exped. der ^ 8ad . Preffe " erbeten .

Stelle -Gesuch .
Ein alleinstehender Mann , ge

setzten Alters , sucht Stellung als
Portier , Einkassierer oder s. Posten
bei bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 7044 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 4.3

Lediger Mann , 26 Jahre , sucht
Stellung — - -

als
Kaution, _ -_ _
stellt werden . Öff. unt . jfet . 14447
an die Exped. der „Bad . Preffe .

"

kl muuu , zv ^ aijre , luuji
B Slusläuferoö . Wiener

n, wenn erwünscht, kann ge

Ein junger , verheirateter Mann
mit guten Zeugniffen sucht Stel¬
lung als Kutscher . Es wird auch
auswärts angenommen.

Zu erfragen unt . Nr . B16052 in
der Exped. der „Bad . Preffe " .

Distinguiertes Zraulem
Oesterreicherin , Israelitin , in allen
Zweigen des Haushalts bestens
visiert , sucht Posten als Stütze der
Hausfrau in befferem Hause oder
als Gesellschafterin zu einzelner
Dame . Gefällige Zuschriften an
Fräulein Bally Haas , Straßburg ,

Friefestraße 1 , 1 . Stock . " ^a
Köchin

sucht bis 1 . Juni Stellung zu ein¬
zelnem Herrn od . frauenlos . Haus¬
halt . Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Offerten unter Nr.
B14877. an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

Mädchen, welches schon gedient
hat , sucht Stelle auf 1 . Juni .
Zeugnisse vorhanden. B15010
Näh . Kornerstr . 40, Vdhs. 4, St .

Junge Frau sucht nachmittags
Beschäftigung im Ausbessern von
Kleidern u . Wäsche in nur befferen
Häusern . Zu erfrag , in der Exp
der „Bad . Presse" unt . Nr . B14800

Vermietungen .
HmschoB - Wohnnng

Westeudstraße Nr . 32 , 3. Stock,
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
zu vermieten . 8 Zimmer , Küche,Bad , Speisekammer , Mädchen¬
zimmer , Keller, Trockenspeicher u.
Trockenterrasse, Waschküche. 6941*

Anzusehen 11—1 u . 3—6 Uhr.
Näheres Ritterstraße 28 , 1 . Stock .

HerrschA WMmig
besteh , aus 5 Zimmern ^ Terrasse,Balkon , Bad , Küche, Mädchenkanv -
mer u . sonst . Zubehör, in der schön¬
sten Lage Ettlingens , per 1. Okt .eventl . früher zu vermieten . NähVilla Netzer , Ettlingen .4192a_ Sedanstr . 7.

Wohnung zu vermieten.
Georg -Friedrichstraße 12 ist eine4 Zimmer - Wohnung im 1 . Stock

auf 1 . Juli zu vermieten . 7011*
Ääh . Georg -Friedrichstr . 11,1 . St .

Wegen Wegzug
schöne große 4 Zimmer - Wohnungmit Bad und allem Zubehör per
1 Juli billig zu vermieten . 5314459

Klauprechtstraße 30 , 4. Stock .
Eine schöne 4 Zimmerwohnungim 4. Stock ist auf 1 . Juli zuvermieten . Zu erfr . Ludwig-Wil¬
helmstraße 5, im Friseurgeschäft
daselbst. 7000*
Auf 1 . Juni öder Zuli Ift

geräumige 3 Zimmerwohnung zuvermieten . 5814963
Werderstraße 96, 1. Stock .

Wohnung zu vermieten.
Göthestr . 24 ist im Hinterhausine 2 Zimmer -Wohnung mit Zu¬behör auf 1 . Juni zu vermieten.Nah . 1 . Stock daselbst . 7012*

Zährirrgerstriche 98
ist im 4. Stock eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche, Dachkammer
u . Keller auf 1 . August d . I . zuvermieten . 7180. ..Näheres beim städt. Hochbauamt,Rathaus 2. Obergeschoß , Zim-
mer 108 . _ _Bachslratze 60, 1 . Stock , schöne 3
Zimmerwohnnng . int 5 . St . schöne2 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres daselbst
1. Stock._ B14930 .3.3

Durlacherstraße 36 ist eine Wohn -
ung im 2 . Stock , 1 großes Zim-
mer , Küche , Keller auf 1 . Juni
zu vermieten . Näh, im 1 . Stock.

Georg - Friedrichstraße 32 ist im 5 .Stock eine 2 Zimmerwohnung mit
Gas , Glasabschluß , an ruhigeFamilie auf, 1 . Juli zu vermiet.5814376 . . Näheres 2. Stock, lks .

Hardtstraße 4, 3. Stock, ist eine
schone , geräumige Dreizimmer¬
wohnung mit Zubehör ohne vis-
a-vis per fof . oder später preis¬wert zu Vermieten. B13660 ..

Näheres im Laden.
Karl -Wilhelmstraße 30, Part ., isteine schöne 4 Zimmerwohnung,mit Bad u . sonstig . Zubehör aus

1 . Juli zu Vermieten. 5814015 .. .
Näheres 4 . Stock, rechts .

Lesstngstraße 9 schöne 6 Zimmer
Wohnung mit Balkon, ohne Vis - ä-
vis , Badez . u . reich! . Zubeh. auf
1. Juli zu vermieten . B14972 . ..

Näheres parterre .
Schützenftraße 27 ist im Seitenbau
parterre eine kleine 2 Zimmer-
Wohnung auf 1. Juli oder früher
zu vermieten . B14804
Zu erfragen im 3. Stock.

Werderstraße 10, Stbau ., 1. Stock,
ist unmöbliertes Zimmer mit
Kochofen und Keller auf sofort
oder später zu vermieten . 3.3

5814526 Erfragen Vdhs ., 2. Stk
trotze 44 , Eck e Weinbrenner-

straße , ist im Stock eine sehr
freundliche $Y unn von 4Zim¬
mern mit Bad und Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten. Nähere?
Kn 1. Stock , rechts.

Wilhelmstr.15 frenndl . Hinterhaus
Wohnung, 2 Zimmer mit GaS rc-
auf 18. Mai oder 1 . Juni zu »er»
mieten. Näh, das. 3 . St . B14617

Lindenplatz 6, ist eine
. schöne Wohnung von

_ . . . üche u . sonstig. Zubehör
auf 1 . Juni zu vermieten . 4918

Mehntg oh. Moni
eines Landhauses in der Nähe
von Achern , in gesunder , freier
Lage, nebst Obst- u Ziergarten ,
Oekon . - Gebäude , elektr . Licht ,
Wasserleitung , unter günstig.
Bedingungen durch

Ferd . Darnbacher ,
Jmmobilien -Büro ,

6.2 Ackern (Baden ). 4191a

Lahr ta Well.
Mehr. Wohn- v. Gesch . -sclNier
f . Private u . Gewerbetreibende hat

mehmb . Beding , z . verkaufen .
Läden samt Wohnung
st. Lage d . Stadt sof . od . spät .

zu
^

nuehmb. Beding .̂

in best. _ _ , _ _
zu vermieten. Anfr . mit Porto bei
3986a A. W ahrer , Kirchstr.

Pbotographiseii. Atelier
mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 6718. an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

ZU vermieten
iir Neufta - t

im Schwarzwald
(Höllentalbahn) in schönster Lage,
eine vollständig möblierte , freun dl.

DlF Wohnung "WO
int 2 . Stock, bestehend aus Küche ,
1 Wohn- und 3 Schlafzimmern
mit 4 Betten . Off . u . Nr . 4238a..
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

gut möbliert , hat zu vermieten
E. Dengler in Titisee

8-3 (Baden ) , Schwarzwald .
Für geb. Dame Zimmer mit od .

ohne Pension in s. g . Hause auf
kürzere od. längere ' Zeit sofort ab¬
zugeben . Zu erfragen in der Exp .
der „ Bad. Presse" u . Nr . 5815019 .

Schlafstelle zu vermiete « . Kost
u . Wohng . finden 2 anständige
junge Leute 5816022 ..

Sophienstraße 41, III . Stock.
Amalienstratze 37 , Seitb .. links ,

2 . St ., ist ein Zimmer , möbl . oder
unmöbl. zu vermtet . 5814971 .2 .2

Bahnhofftraße 4, 3. Stock, nächst der
Ettlingerstraße , ist ein aut möbl.
Zimmer , evtl. m. Klabieroenützung
zu vermieten ._ 5814986 .2 .2

Blumenstraße 4, Part ., Ecke Her¬
renstraße , ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder 18 . Mai zu
vermieten._ 58150Ö3

Degenfeldstraße 1 , IV ., r ., ist ein
gut möbl. Zimmer an ein Frl .
billig zu vermieten . 5814456

Friedenstraße 16 , Part ., ist großes ,
schön möbl. Zimmer mit großem
Schreibtisch per sofort zu verm .

Gartenftraße 67, IV ., lks. , ist ein
großes und ein kleines möbliert .
Zimmer , ohne vis -a-vis ^ sofort
oder später zu verm ._ 8315006..

Herrenstraße 2, II ., ist kleineres ,
möbliertes , fveuindl. Zimmer ,
auf die Straße gehend, zu verm .

Kriegstraße 166, III . , I.. (Garten¬
haus ) ist wegen plötzlicher Ver¬
setzung ein gutmöbliert ., großes
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten. B15035b .
^cheffelftraße 47 , 1 . St . , ist ein aut
möbl . Parterrezimmer an soltd .
Herrn sofort oder später billrg zu
vermieten . _ 5814741 .4.3

Schützenstraße 75, III ., ist ein gut
möbl . , zweifenstriges Zimmer an
Herrn oder befferen Arbeiter sof.
oder später zu verm . B15066

Waldstratzc 16 )18 , 2 . Stock, lks., ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 5814982 .2.2

Zähringerstr . 63, nahe dem Markt¬
platz , H .. 1 Treppe rechts , tst gut
möbliertes Zimmer , ohne vis-ä-vis,
mit Aussicht in Gärten , zu ver¬mieten. Anzusehen von MÄ
od . abends nach 8j,8 Uhr . B14875 .6 .2

Zähringerstratze 92, 1 Treppe hoch.
nächst d . Marktplatz , ist ern mobil .
Zimmer sogl . zu verm . B15060

Zirkel 33a , 3 Trepp ., in gutem

taufe, ist ein hübsch möbliertes
immer an soliden Herrn zu

vermieten. _ 8315004

Miet - Gesuche .
die 4 Minn-Wohinm

mit Bad, evt . 3 Zimmer mrt retchl.
Zubehör von kletner Famtlte (r-
wachsene Personen ) per 1 . Oktob-

er-

evt. 1 . Juli , in nur feinem Hause
der Weststadt zu mteten gesucht .
Offerten mit Preisangabe u . Nr .
B 14680 an die Exp, d . „ sKad. Preffe "

Ruhiges Ehepaar (ohne Kinder )
sucht zum 1 . Juli schöne 3 Zim¬
merwohnung in feinem Hause .
Beding. Nsihe Mühlburgertor od .
Mühlburg, Bahnhof . .Offerten unter Nr . B15063 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Auf 1 . Oktober sucht junges
Ehepaar eine schöne, neuzeitlich
eingerichtete 3 Zimmerwohnnng
mit . Balkon und Mansarde in
befferem Hause. Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B14997.. an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

groß ,
1 . Juni 5«

hell.Unmöbl . Zimmer , gr
nähe der Karlstr ., auf 1 . . . ^miet. ges. Off m . Preis U.B15026..

6626* -Jm die Exped. der „Bad. Preffe ". _J
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G/e Oflode der oaifon
öchww u. farbige Liberty- u. ötamine-ffläntel

Seidene fdiwarze und farbige Liberty-Mäntel !
°7' ZS — ..

Tuch -, Popeline - und Baft - Paletots
Poiretfagons in allen Farben , Seidenrevers , Spitzenkragen , ^ <5 !Cf \
hervorragend billig von Mk. * 0 » Q \J

Lange ungefütterte Etamitie -Mäntel _
mit schönep Garnierungen von Mk. *

an

an

Rohfeidene Jackenkleider
in prima Verarbeitung mit färb . Stickereikragen von Mk. 58. an

Befondere Kaufgelegenheit
für die Reife ! --

Auf meiner letzten Einkaufs - Reise
habe ieh große Posten sehr schöne
in marineblau und engl . Stoffen, nur neueste Fagons , ganz besonders billig einge¬
kauft und offeriere diese, um meine enormen Läger rechtzeitig zu verkleinern , zu

außerordentlich billigen Preisen .

Die Hoctifommer-Neuheiten
sind in entzückendster Auswahl eingetroffen und habe ich darin die hervorragendsten Neuheiten , „unübertrefflich" in Bezug auf Geschmack

und Ausführung , vorrätig . Es ist für jede Dame von ganz besonderem Interesse, diese zu besichtigen.

Allerletzte Neuheit : Prinzeßkleider t weii uJ nrli9 ™ afdivoile mu echten farbigen
_ _ * * •’llA ’ i&fOm . lC’ liA ’ iC’ M Hand - Stickereien rn vollendeter Ausführung.

Größte Auswahl in Batift-Stickereikleider u. Blufen
zu außerordentlich billigen Preisen.

Stickereikleider
16.— 25 .— 36 .—

Voilekleider
3$ .— i5 .— 5S .—

Seidenkleid „Nancy “
prima Japonseide, in türkisch gemustert, mit t o
glattem Seiden-Kimonosattel und Volantansatz OO -

Spezial -Abteilung : Kleider und Mäntel für junge Damen (BackfiTch-Figuren).
* Aparte Neuheiten in Voile, Woll- und Waschstoff.

Spezial -Abteilung : Paletots , Kostüme und Voile-Jackenkleider für ftarke und ganz ftarke Damen
Jede Fafon wird auf Wunsch unter Garantie tadellosesten Sitzes mit einem Aufschlag von 10 0/0 nach Maß extra angefertigt.

Spezial -Abteilung für Trauer-Bekleidung : Paletots , Koftüme etc., Trauerhüte und Cripe.
Trauer-Kleider mit Crepegarnierung von 65 Mk . an.

Außergewöhnliches Angebot f
Mein gesamtes vorjähriges Hochsommerlager, bestehend aus weißen Cheviot -Jackenkleidern und Paletots , Leinen - und Batist -Stickerei -
Kleidern, Leinen-Kostümen und Paletots habe ich in nachstehende Serien „zum Aussuchen , solange Vorrat“ durcheinander eingeteilt:

Serie I 2,50 Serie II 5 . ” Serie III 7 . 50 Serie IV IO »
"—" Serie V 15 . — Serie VI 20 , — Serie VII 25 , —

6
.

ffleu flachflg .

inh , 6 . WityeUQösm

OCartsrul)e-9for5fjeim
Größtes Spezialhaus für Damen -Konfektion am Platte.

IUh eröffnetr

Morgenftrajze Nr. 5
Gottlieb Schopf

Kolonialwaren — Telephon 2826 .

Filiale « : 7029 .22

Lnisenstraße 34 . Uhlandstraße 21 .
Schntzenstratze 13 . Grenzstraße 2 .

Morgenstraße S .

Günstigste Bezugsquelle aller Lebeusmittel .

„
Phenol “

gewährt allen Schuhsohlen
3—4fache Haltbarkeit

Flasche 6V Pfg . . durch
fietnr. Irick» München ZI

erhältlich . 4211a.3.2
Wiederverkäufer werden gesucht.

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins
-- ---- - ---- ---- Karlsruhe. ~

Tausch.
Ich möchte mein in Beiertheim

günstig am Bahnhof gelegenes
großes Geschäftshaus gegen klei¬
nes Haus oder Villa in Karls¬
ruhe oder .Nebenorten vertausche ».

Offerten unter Nr . 7 :49 an die
Expedition der «Bad . Presse " erb.

Hiekes Zigarren - SpezialitAten
Ä ■T

sTAMINA eg
12 Stück Mk. 1.— :: 50 Stück Mk. 4.—

7027.6.2

cs RADIANTE esi
« Stück Mk. 1.— :: 50 Stück Mk. 4 .75

1
Kaiserstr . 215
Telephon 767

ts CASTONA esi
10 Stück Mk. 1.20 s 50 Stück Mk. 5 .70
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